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Das linke Struma-Ufer vollständig
vom Zeinde gesäubert.

Einnahme der Stadt Kastoria.
Erfolgreicher Kampf mit zwei ferbifchen
Divisionen . Ansehnliche Beute . Starke ser¬
bische Verluste . Schwere Niederlage eines

französischen Regiments.
Oer amtliche bulgarische Bericht.
W . T.-B. Sofia , 24. Aug. (Nichtamtlich. Drccht-

sericht.) Der Generalstab meldet vom 23. August : Auf
lern rechten Flügel besetzten die auf L e r i n a vor¬
drängenden Truppen gestern die Stadt Kastoria.
Die hauptsächlich einem freiwilligen Regiment ange-
hörenden geschlagenen Serben  zogen sich nach Süden
zurück. Die in der Richtung Lerina -Banica -Cornit-
schewo-Ostrovosee operierenden Truppen rückten, nach¬
dem sie am 21. August eine stark befestigte Stel¬
lung  des Feindes auf dem Kamm des Malko-
nidze - Berges erobert  hatten , ap 22. August vor
und griffen die serbische Donau - und die serbi¬
sche Vardar - Division  in ihren neuen Stellun¬
gen am Kloster des Heiligen Spiridion -Hohe 207-
Tscheganska-Planina an. Bisher haben wir 7 Offi¬
ziere und 200 Mann gefangen genommen . Wir er¬
beuteten  5 ganz neue französische Schnellfeuer-
geschütze, die vollkommen unbeschädigt waren , mit ihren
Lafetten und Pferden , 9 Munitionswagen , 6 Maschinen¬
gewehre, 1 Bombcnwerfer , viele Gewehre , Muster 1916,
und 15 Wagen rollendes Material . Der Kampf geht
weiter . Wir haben uns endgültig auf ders
Höhe Dzemaat Jeri nördlich des Ostrovosees und im
Moglenica -Tal eingenistet . Bedeutende Kräfte der
Schumadia -Division griffen den Abschnitt Ukuruz-
K o w i I an. Alle Angriffe wurden unter großen
Verlusten für die Serben  abgeschlagen . Im
Vardar -Tal verlief der Tag im allgemeinen ruhig.
Tätigkeit der beiderseitigen Artillerien . Nur an der
Front südwestlich des D o i r a n s e i: s suchte der Feind
gegen 10 Uhr abends unsere vorgeschobenen Stellungen
anzugreifen . Er wurde aber abgeschlagen.  Er¬
gänzende Mitteilungen und Gesanaenenaussage « er¬
geben, daß das 176. französische Regiment , das an dem
Kampfe am 21. August teilnahm , 50 vom Hundert
seines Bestandes verloren hat. 250 Leichen wurden
ans dem Schlachtfelde zusammen mit vielen militäri¬
schen Gcoenständen gefunden . Auf dem linken Flügel
säuberten wir im Struma - Tal  das linke User
des Flusses vollkommen vom Feinde.  Die

j Zahl der gestern von uns begrabenen feindlichen Leiche»
übersteigt 500. Zahlreiche Tote und eine große Menge
von militärischen Gegenständen , die das Schlachtfeld
bedecken, bezeigen die vollkommene Nieder¬
lage der Brigade Brotier.  Bei ihrem Bor¬
marsche südlich Drama begegneten vorgeschobene Ab¬
teilungen unserer Truppen einer englischen
S " w a d r o n, die von einer Radfahrkompagnie be¬
gleitet war. Nach kurzem Feuerwechsel zogen sich die
Engländer in der Richtung auf O r f a n o zurück, nach¬
dem sie vorher zwei Brücken über den Angista -Fluß zer¬
stört batten. Wir besetzten  den Bahnhof von
A n g i st a. Gegenwärtig befindet sich die Eisenbahn¬
strecke Oktschilar - Buk - Drama - Angista - Sercs - Demir
Hissar in unseren Händen.

Griechenland und die Ereignisse
in Mazedonien.

Br . Basel , 24. Aug . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)
Nach dem Blatt „Hestia" haben die griechischen Militärbe¬
hörden den neuen strengen Befehl an die Truppen
von Serres  ergehen lassen, durch den diesen eingeschärft
wird, sich zurückzuziehen, um einen Konflikt  zu vermei¬
den. Der „Agence Radio" zufolge setzten die griechischen Trup¬
pen ihren Rückzug vor den Bulgaren fort, die fortgesetzt im
südlichen Mazedonien vorrückten.  Drei griechi¬
sche Divisionen sind in Kaballa eingeschifft worden. Auf den
griechischen Forts wurde den bulgarischen Truppen Kanonen
und Munition übergeben, da die Zeit fehlte, um sie mitzu¬
nehmen. Die erst jetzt in Mailand eingetroffene griechische
Zeitung „Neon Asti" vom 14. August zeigte viele weihe
Stellen im Leitartikel , der einen geharnischten Protest gegen
die italienische Landung in Saloniki  bildet.
Weitere Stellen sind geschwärzt worden.

Rumänien im Bann der bulgarischen
Offensive.

(Von unserem Ni .-Sonderberichterstatter .)
Ni- Bukarest, 24. Aug. (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)

Die politische Lage,  die äußerlich kein« Veränderung
aufweist, wird durchaus von der bulgarischen Offen¬
sive  beherrscht , deren Entwicklung in den politischen und
militärischen Kreisen sowie in allen Schichten der Bevölke¬
rung mit höchster Spannung verfolgt  wird.

Starke Ernüchterung in Rumänien.
Weiteres vorsichtiges Abwmften der Regierung.

Br . Bukarest, 24. Aug . (Eig . Drahtbericht . Zeus.
Bln .) Die Gestaltung der Kriegslage auf allen Fron¬
ten hat hier stark ernüchternd gewirkt. Ganz besonders
enttäuscht  sind die russenfreundlichen
Kriegshetzer,  welche bestimmt gehofft hatten , daß.
die Offensive Sarrails einen blitzartigen Fortgang
nehme und unter gleichzeitigem Antrieb Rußlands
Rumänien unwiderstehlich in den Krieg mitreißen
würde. Großen Eindruck  macht e# auch, daß der
von einem hiesigen hervorragenden Vierverbands¬
diplomaten gestellte Späte st termin pon 12
Tagen  für den Beginn der russischen Offensive gegen
Bulgarien vorüberging,  ohne daß von einer sol¬
chen russischen Unternehmung ' nur das geringste zu
merken ist. Die Haltung der Regierung ist andauernd
die gleiche: Ein aufmerksames, vorsichtiges Ab¬
warten,  verbunden mit weitgehendster Vorbereitung,
um im gegebenen. Augenblick mit möglichst geringstem
Wagnis den möglichst größten Gewinn zu erzielen. In
der Einhaltung dieser Richtlinie stimmt die Regierung
in ihrer überwältigenden Mehrheit mit der öffentlichen
Meinung überein, die trotz lchhaster Vorliebe für den
Vierverband und insbesondere für Frankreich vollstes
Verständnis und Billigung für eine Politik aus¬
gesprochener Opportunität  besitzt.

Das Geheimnis Bratianus.
Beruhigende Äußerungen des Königs Ferdinand.

Br . Bukarest, 24. Aug . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
Der Bukarester „Adverul" berichtet über die jüngsten diplo¬
matischen Beratungen folgendes : Als in den ersten August¬
tagen sich das Gerücht  verbreitete , daß Bratianu mit
Rußland einig geworden  sei , ja sogar einen Ver¬
trag mit Rußland unterschrieben habe, erschienen der deutsche
und der österreichisch-ungarische Gesandte bei Bratianu , um
Aufklärung  über die umlausenden Gerüchte zu verlan¬
gen. Bratianu antwortete , daß die Gerüchte über einen Ver¬
trag unwahr  seien , und daß Rumäniens militärische Maß¬
nahmen nur Vorsichtsmaßregeln entsprechend Rumäniens be¬
waffneter Neutralität seien. Später empfing auch der
König  die beiden Gesandten in Audienz und teilte ihnen
mit , er habe keine Kenntnis  davon , daß die Regierung
eine Vereinbarung mit den Entente .truppen
bätte . Bald darnach erfuhren der österreichisch-ungarische und
der deutsche Diplomat abermals , daß die Regierung in er¬
höhtem. Maß ihre militärischen Vorbereitungen fortsetze, und
daß ein Vertrag doch unterschrieben worden sei. Der deutsche
Gesandte von dem Bus sch« erschien abermals bei
Bratianu , machte ihn diesmal nachdrücklichauf die Gefahr
aufmerksam, in die sich Rumänien selbst stürze, wenn es sich
zu einem übereilten und nicht wieder gut zu
machenden Schritt  entschließe . Inzwischen waren
Marghiloman . Earp und Maiorescu ebenfalls in Audienz bei
dem König. Dieser beruhigte die Politiker und legte ihnen
dar, die Politik der Regierung könne so lange gebilligt wer¬
den, so lange sie vom Wege der Neutralität nicht abweiche.
Der „Adverul" fügte dem hinzu : Ob nach alledem Bratianu
einen Vertrag mit Rußland hat , und wenn es einen solchen
Vertrag gibt, was dieser für einen Sinn hat , das ist wirklich
das tiefste Geheimnis.

Wenn es nach den Wünschen Carps ginge . . .
„Eher gegen als mit Rußland."

(Von unserem dli.-Sonderberichterstatter .)
Ni. Bukarest, 24. Aug. (Eig . Drahtbericht . Zens. Bin .)

Das Organ Peter Carps „Die Moldava " erklärt, daß das
rumänische Volk nicht auf selten Rußlands  stehe,
da es den Raub Bessarabiens  und die Verschleppung
rumänischer Freiheitskämpfer nach Sibirien nicht vergeffen
habe. Im Hinblick auf diese Stimmung , die tatsächlich das
rumänische Bock erfülle , müsse angenommen werden, daß
Rumänien , wenn es in den Krieg zieht, eher gegen , als
mit Rußland  gehen werde. Der Bukarester „Lloyd" ver¬
öffentlicht gleichzeitig eine Meldung aus der Bukowina , der-
zusolge die russischen Soldaten fortgesetzt an rumäni¬
schen Bauern Greuel  verüben.

Der . Haferverkauf in Rumänien in die Hände des
Kriegsministeriums gelegt.

W. T.-B. Bukarest, 24. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Der Hauptausfuhrausschuß hat in seiner gestrigen Sitzung
beschlossen, daß Hafer  von nun an nur an das Kriegs¬
ministerium verkauft werden darf.

Die mögliche Begegnung italienischer
und deutscher Truppen.

Br . Lugano , 24. Aug . lEig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
Die „Stampa " erfährt , die italienische Regierung werde es
daraus ankommen lassen, daß die italienischen
Truppen -mit deutschen zusammen stoßen
können. Italien werde ans der durch die Landung in Salo¬
niki geschaffenen Lage die äußersten Konsequenzen
ziehen,  aber „vorläufig " keine diplomatische Initiative
gegenüber Deutschland ergreifen.

Deutschland, Rußland, England.
Eine interessante Unterhaltung hat sich zwischen

Paul Rohrbach , dem „V o r w ä r t s" und dem
Grafen  R e v e n t l ow abgespielt, ist vielmehr noch
im Gange. Rohrbach hatte in der „Magdeburgischen
Zeitung " unser Verhältnis zu Rußland und zu Eng¬
land untersucht, wobei er zu dem Schluß kam, daß
unsere und die russischen  Interessen sich in Kon¬
stantinopel ewig schneiden werden, während die deut¬
schen und die englischen Interessen nicht notwendiger¬
weise immer auf einem Schnittpunkt treffen , sondern
eher parallel gehen könnten. Daraus folgerte der Ver¬
fasser, daß es einen wirklichen Ausgleich zwischen Ruß¬
land und Mitteleuropa nicht gebe, während England
gegenüber das, notwendige Gleichgewicht durch die
Möglichkeit der Bedrohung Ägyptens am Sueskanal
hergestellt werden könne. Er schrieb den Satz nieder:
„Drohung  gegen Drohung , Pistole  gegen
P i st o I e. Will Rußland sich, nicht beugen, so werden
die Dardanellen «g eschlosse  n. Zeigt England sich
unnachgiebig, so wird der Sueslanal  versperrt ."
Darauf meint der „Vorwärts ", dies sei keine wirkliche
Realpolitik , die er vielmehr einzig in der Durchführung
der sozialdemokratischenFriedenspolitik findet . Graf
Reventlow hat ganz recht, wenn er diese Stellungnahme
des „Vorwärts " als ein ivenig mager bezeichnet, wäh¬
rend das Blatt doch eine so schöne Gelegenheit gehabt
hätte , eine seiner realpolitischen  Richtlinien zu
zeigen oder wenigstens anzudeuten . Was aber Graf
Reventlow selber zu der aufgeworfenen Frage zu sagen
hat , will uns -gerade auch nicht als das Gegenteil .von
mager erscheinen. Er schiebt alle solche „papiernen Be¬
rechnungen, wie sie Rohrbach und der „Vorwärts " an¬
stellen, damit beiseite, daß er erklärt , es handle sich in
Wirklichkeit nur um die Frage der Macht, nicht um die
der sogenannten „Aspirationen ". Das ist an sich ge¬
wiß richfig, aber es bringt nicht weiter . Unser Ziel
ist doch vernünftigerweise nicht die Verewigung des
Krieges , sondern die Herstellung eines Zustandes , der
uns die vollkommene Politische Unabhängigkeit , die
Möglichkeit der Entfaltung aller unserer nationalen,
politischen, wirtschaftlichen Macht- und Kraftmittel auf
der Grundlage eines solche unverlierbare Ansprüche
verbürgenden  Gcbietsumfanges bietet . Die
A u f g a b e der deutschen Politik wird es also stets sein,
die Bezichungm zu den anderen großen Staaten so zu
regeln, daß diese unsere Bedürfnisse, . von denen wir
nicht lassen können und wollen, als Notwendig-
ketten anerkannt  werden . Wie man weiß, ge-
hört Paul Rohrbach zu jener Gruppe von Politikern,
die, wenn die Wahl zwischen England und Rußland ge¬
troffen werden muß, eine Verständigung mit England
empfehlen möchten;, für ihn ist Rußland der gefähr¬
lichste Feind schon in der Gegenwart , erst recht in der
Zukunft , während er anscheinend daraus vertraut , daß
die Engländer als nüchterne Rechner eine weiter er-
stärkende Macht neben sich zu dulden lernen würden.
Indessen kann man auch eine ganz a n d e r e Abfassung
haben, und wenn wir auch nicht sagen wollen, daß diese
andere und entgegengesetzte Auffassung diejenige der
Rkstchsleitung ist, so ist jedenfalls die Feststellung er¬
laubt , daß sich der immer schärfer  ausgeprägte
Instinkt des öffentlichen Geistes  in
Deutschland gegen  die Rohrbachsche Theorie wendet
und in En a l a n d den unversöhnlichen Ha n p t-
feind  erblickt. Es ist von erheblichem Interesse , zu
beobachten, wie dies Massengefühl bei uns bis
weit nach links  hin durchgedrungen ist. Man lese
einmal , was in den „Sozialistischen Monatsheften " so¬
eben Max Schippel  über diese Probleme unserer
Politik zu sagen hat. Er spricht von einem unauf¬
haltsamen , tiefen und unversöhnlichen
Gegensatz  gegen den „wirkIichen Chorführer
der antideutschen Koalition ", gegen England , und er
fährt fort : „Zuweilen wird bereits die schüchterne
Zweifelsfrage aufgeworfen, ob denn die russische und
die deutsche Gesamtentwickelung als Ganzes und von
einer höheren geschichtlichen Warte gesehen, unbedingt
so zusammenstoßschwanger gegeneinander laufen und
lausen müssen, ob nicht bestimmte weltpolitische Gemein¬
samkeitsinteressen, am Persischeir Meer , in Ostasien, sich
ziemlich deutlich abzeichnen, ob ein engeres wirtschaft¬
liches Zusammenarbeiten in beiden, schon durch die geo¬
graphische, Lage so innig aufeinander angewiesenen
Nachbarreichen nicht stattliche Erträge in der Zukunft
genau so verspreche, wie sie in der Vergangenheit un-
bestreitbar festzustellen waren . In diese Überlegung
mischt sich natürlich , je mehr der viel tiefere Gegensatz
zu England zum Bewußtsein kommt, die weitere Frage,
ob nicht durch ein Loslösen und Herausbrechen Ruß¬
lands aus dem ehernen Ring der antideutschen Koali¬
tion die Übermacht Englands , augenblicklich und
dauernd , die beste Einschränkung erfahre , nicht zur
Anstachelung und gewaltsamen Austragung neuer
schwerer Konflikte , Wohl aber zur Anbahnung eines
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allein haltbaren F r i e d e n s z u st a n d e s, bei dem
England wohl oder übel verpflichtet kein würde, die
gegen mündige und gleichberechtigte Nationen geübte
Rücksichtnahme auch auf Deutschland und deutsche Ent¬
wicklungsinteressen auszudehnen .- Englands Über¬
macht  und die daraus entspringende herausfor¬
dernde Anmaßung  steigt und sinkt, wie die letz¬
ten Jahre zur Genüge erwiesen haben, mit der Zahl
und Verläßlichkeit seiner Bundesgenossen.  Ist
die Abtrennung und Herüberziehung von ehemaligen
Partnern der englischen Politik , von den hieraus un¬
mittelbar folgenden Vorteilen abgesehen, nicht mittel¬
bar zugleich die beste Sicherung gegen fernere englische
Übergriffe und damit zugleich die sicherste Friedens¬
gewähr für die Zukunft ?" Nun ist Schippe! freilich
von einem Optimismus erfüllt , den wir zu teilen nicht
gesonnen sind. Es kann ja so kommen, wie er es dar¬
stellt, aber wir sind noch nicht so weit. Also aber stellt
er es dar : „Ob der Krieg Rußland von seinen alten
Balkanhoffnungen  endültig abdrängen wird,
die früher schon so ziemlich gescheitert und eingeschlum¬
mert waren und die erst durch die letzten Balkankrisen
und durch die künstliche Anstachelung seitens Englands
wieder mit der Kraft eines Johannestriebes erwachten?
Dann wäre die große  K o n f l i kt s u r s a che, die
über Österreich-Ungarn jedesmal auch Deutschland be¬
traf , ausgeschieden, ähnlich wie Rußland in Nordost-
asien sich nach dem unumstößlichen Urteil der Waffen
gegenüber den japanischen Interessen bescheiden lernte.
Die Entwicklungslinien der russischen Politik würden
alsdann wieder stärker gegen Inner - China  und
gegen die Vorländer Indiens  am Persischen
Golf und am Golf von Oman laufen , in beiden Fällen
also von neuem stärker gegen England . Nach China
hin hat das Bündnis mit dem einstigen Gegner Japan
eine festere Operationsbasis sehr zum Mißvergnügen
Englands hergestellt. In dem Streben nach dem Per¬
sischen Golf liegen die gleich  gerichteten Interessen
Rußlands mit Deutschland  gegen Englands will¬
kürliche Einspruchs- und Vormachtsstellungen geradezu
auf der flachen Hand. Vielleicht schließt auf diese Weise
der Krieg niit einer Mächtegruppierung ab, die der
unnatürlichen Verstärkung des englischen Übergewichts,
durch die russische Unterstützung. ein wohlverdientes
Ende bereitet , und die es Deutschland gestattet, mit
seinem, nach Österreich-Ungarn wichtigsten Nachbar,
einem' großen und zukunftsreichen Volk besser als in
der letzten Zeit , in den Jahren der Tripelentente , aus¬
zukommen, vielleicht sogar auf wertvollen Betätigungs¬
gebieten zusammenzuarbeiten.

. So Schippei. Wir finden trotz mancher Einwen¬
dungen, daß er als vierter Teilnehmer an der Unter¬
haltung zwischen Rohrbach, dem „Vorwärts " und dem
Grasen Reventlow uns das Meiste und Wichtigste zu
sagen hat.

vle Lage im westen.
Die Hölle von Longuöval - Guillemont.
Der bekannte amerikanische Journalist Karl von

W i e g a n d t schreibt in einem Artikel, der sich mit der
Tätigkeit der ungeheuren Artilleriemassen im Abschnitt
Longueval-Guillemont befaßt : Die englische Artillerie ist
großartig , und ich nehme meinen Hut vor ihr ab, aber noch
tiefer ziehe ich ihn vor diesen deutschen Reihen , die
unein geschüchtert dieses furchtbare Häm¬
mern aushalten;  die handeln oder sterben. Wer diese
irdische Hölle überlebt , für den hat die Hölle des Theologen
keine Schrecken. Die Franzosen und Engländer , und zwar
besonders die Engländer , scheinen enorme Artilleriemassen,
viele davon mit den schwersten Geschützen — gewaltige
Mörser und selbst Schiffsgeschütze— zu besitzen, wenn man
nach dem Getöse und nach den Geschoßtrichtern und der an-
gerichteten Verheerung urteilen kann.

Die deutsche Artillerie steht der englischen in nichts nach.
So weit ich sie beobachtet habe, schießt sie in ihren täglichen
Zweikämpfen rubig und überlegt , außer wenn sie „Trommel-
feucr" abglbt, oder wenn sie ein Sperrfeuer vor oder hinter
eine alliierte Angriffswelle legt. Dann steigen wohl in

M i nu t e n bis zu 16 0 0 Schrapnells  über wenige
hundert Meter Front . An allen Stellen nehmen wohl 4 0
bis 120 Batterien  an einem derartigen Sperr - oder
Trommelfeuer teil. Die Franzosen und Engländer sind mit
Munition außerordentlich verschwenderisch.  Es
scheint fast, als wenn sie glaubten , die Schlacht an der Somme
durch das Gewicht des gegen die deutsche Front geschleuderten
Metalls allein gewinnen zu können. Zweihunderttau¬
send französische und englische Granaten  auf
einem schmalen Abschnitt der Front sind an einem Tag
nichts Ungewöhnliches, wie mir ein deutscher Artilleriekom-
mandeur sagte. Da sie ihre ganze Industrie in den Dienst
der Munitionsfabrikation gestellt und außerdem die Arsenale
und Industrien der ganzen Welt zur Verfügung haben,
können die Engländer und Franzosen mit ihrer Munition auf
dieser Front verschwenderischsein. Da die Deutschen ganz
auf sich selbst angewiesen sind und für viele Fronten zu sorgen
haben, ergibt es sich von selbst, daß sie mit ihrer Munition
haushälterisch  und darauf bedacht sind, daß kein Schuß
umsonst abgefeuert wird , wenn auch die Berge von Munition,
die ich sah, kaum anzudeuten scheinen, daß die Munition
knapp sei. Die Durchschnittskosten einer Granate oder eines
SchrapnelleS belaufen sich auf annähernd 60 M. Dies gibt
uns einen schwachen Begriff davon, wie viel Geld in dieser
Schlacht verpulvert wird . Die Munitionsrechnung der Schlacht
an der Somme geht täglich in die Millionen.  Es ist
schwer zu sagen, wie viele Geschütze auf dieser Schlachtlinie
tätig sind. Ein deutscher Artillerieoffizier schätzte sie auf
10000 und mehr,  die sich auf beiden Seiten gegenüber-
stehen. Was in der Schlacht an der Somme entwickelte
Tapferkeit  anbetrifft , so liefert sie dre beste Widerlegung
für die Behauptung , daß die Menschen degeneriert seien. . . .
Die vielgepriesene Attacke der „leichten Kavalleriebrigade"
bei Balaklava , die britische Tapferkeit bei Jnkerman ver¬
blassen neben der Tapferkeit oieser australischen und neusee¬
ländischen Farmjungen , neben der Tapferkeit dieser Lon¬
doner Kommis und Handwerkslehrlinge . . . Kein Spartaner
starb tapferer , als die Deutschen hier bei der Verteidigung
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ihrer Stellung starben. Keine griechische Phalanx hat jemals
gegen große Übermacht fester gestanden als die deutschen Ver¬
teidiger dieser Schlachtlinien.

Die amtlichen französischen Berichte.
Bericht vom 23. August, nachmittags.

Nördlich der Somme  beschoß die deutsche Artillerie,
von der französischen Artillerie energisch bekämpft, im Lauf
der Nacht heftig die ersten Linien und die Verbindungsstraßen
nördlich und südlich von M a u r e p a s ; es folgte Heine Jn-
fanterieunternehmung . Südlich per Somme griffen die
Deutschen  nach einer kräftigen Artillerievorbereitung am
Ende des Tages südlich von E st r e e s und westlich von
Soyecourt  an ; sie faßten an einigen Punkten  in
den Schützengräben Fuß,  die sie am 21. August verloren
hatten . Ziemlich lebhafter Artilleriekampf in den Ab¬
schnitten von Belloh , Assevillers und Lihons.  Im
Wasgenwald schlugen die Franzosen mit Handgranaten einen
Handstreich der Deutschen südlich des ' Hartmannsweilerkopfs
zurück. Die Nacht war an der übrigen Front verhältnismäßig
ruhig.

Luftkrieg:  An der Sommefront schoß Feldwebel
Dorme sein fünftes deutsches Flugzeug ab, das in der Gegend
von Moislins nordöstlich von Peronne niederfiel . Vier an¬
dere deutsche Flugzeuge mußten , ernstlich beschädigt, in ihren
Linien landen.

Bericht vom 23. August, abends.
Nördlich und südlich der Somme  hielt der Artilleriekampf

den ganzen Tag an ; er war besonders lebhaft in den Ab-
schnitten von B e l l o y und E ft r e e §. Auf dem rechten
Maasuscr ermöglichte uns ein von unseren Truppen gegen
die deutschen Stellungen zwischen Fleurh  und dem Werke
von Thiaumtznt  glänzend geführter Angriff , merkliche
Fortschritte, zu erzielen. Wir machten ungefähr 200 Ge¬
fangene, darunter zwei Offiziere.

Luftkrieg:  Adjutant Dorme hat sein sechstes Flug¬
zeug abgeschossen, das in der Richtung von Marchelopot (nord-
östlich von Chaulnes ) niederfiel . Ein anderes Flugzeug wurde
in der Gegend von Roy abgeschossen.

Orientarmee:  Im Zentrum hielten die alliierten
Armeen alle zwischen Moglenica und den Beles -Bergen er¬
oberten Stellungen und befestigten sie. Die Serben  rück¬
ten nördlich S t r u p i n o weiter vor. An den bewaldeten
Abhängen des Kukuruz  schlugen die Franzosen einen
nächtlichen Angriff der Bulgaren auf das kürzlich eroberte
Dorf Palmi  8 (am Südabhang der Beles -Berge ) zurück.
Auf dem rechten Flügel an »er Struma  und auf dem lin¬
ken Flügel in der Richtung des Ostrovosees  wurde ein
feindlicher Angriff angehalten . Ein feindliches Flugzeug
wurde bei B r e st (an den Ufern des Doiransees ) abgeschossen.

Die amtlichen englischen Berichte.
Erster Bericht vom 23. August.

Zwei Gegenangriffe des Feindes südlich von T h i e p v o l
wurden mit schweren Verlusten zuruckgewiesen.

Zweiter Bericht vom 23. August.
Südlich Thiepval  gewannen die Engländer weitere

200 Uards Gräben und befestigten ihre Linie . Die feindliche
Artillerie , die große Tätigkeit zeigte, wurde an drei verschiede-
neu Stellen durch das Feuer unserer schweren Geschütze zum
Schweigen gebracht. Gestern abend ununterbrochene Luft-
kämpfe.  Da die feindlichen Flugzeuge eine ungewöhnliche
Tätigkeit entwickelten, wurden wenigstens vier feindliche
Flugzeuge zerstört, viele andere beschädigt niedergetrieben
und andere nach ihren Fluahallen verfolgt. Wir erlitten
keine Verluste. Trotz des anhaltenden Luftkampfes haben wir
an verschiedenen wichtigen Punkten Bombenangriffe ausge-
sührt.

*

Englischer Kriegsbericht aus Saloniki.
Der die englischen Streitkräfte bei Saloniki befehligende

Offtzier meldet unter dem »23. August : An der Doiran»
front  wurden gestern etwa zwei feindliche Bataillone in der
Nachbarschaft von Douili beobachtet, die ihre Vorhut bis Bhus
vorgeschoben hatten . An der S t r u m a f r o n t befestigte sich
der Feind auf der Linie Jenikoj , Culuk, Elissan, Kevolen,
Cavardansch und Ormanli . Ein Angriff auf französische
Truppen , die die Komarjanbrücke hielten , wurde zurückge-
schlagen. Die serbischen Truppen halten jetzt die Linie in
der Nähe des Ostrovo-Sees und bei Pozer.

Oer Urieg gegen England.
Lord Cecil über die auswärtige Politik

Englands.
W. T.-B. London, 24. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Unterhaus . In seinen Ausführungen über die auswärtige
Politik sagte Lord Robert E c c i I : Ich kann unbedingt er¬
klären, daß Eröffnungen über den Frieden der englischen
Regierung nicht gemacht worden sind. Es gibt nur einen
einzigen Weg. auf welchem Friedenseröffnungen gemacht
werden können, dies ist durch Mitteilung  seitens einer
feindlichen Regierung an unsere Regierung . Wenn irgend
eine solche Mitteilung stattfände , würden wir , denke ich, zu¬
erst mit unseren Alliierten  beraten , und es hat keine
tolche Eröffnung in irgend einer Form stattgefunden . Wenn
dies geschieht, so ist es, wie ich sagte, unsere Pflicht, mit den
Alliierten darüber zu Rate zu gehen. Ich halte es nicht
für wünschenswert, sich mit dieser Frage irgendwie weiter
zu befassen.

Was die Lage aus dem Balkan  betrifft , so glaube ich,
daß gegenwärtig in dieser Beziehung die militärischen Ope¬
rationen , die in Saloniki  begannen haben, von wesent¬
lichem Interesse sind, und über diese irgend etwas diesem
Hause zu sagen, würde, das ist ganz klar, für mich durchaus
unangebracht sein.

Was unsere Haltung gegenüber der gr i e chi sch e n Re-
gierung betrifft , so hat das Haus davon Kenntnis , daß es
vor kurzem für unbedingt notwendig wurde, <m >die griechi¬
sche Regierung bestimmte Forderungen  zu stellen.
Sie wurden gestellt im Einvernehmen mit unseren Alliierten
und wurden angenommen, wie das Haus weiß. Die Regie-
rung Skuludis wurde entlassen und eine neue Regierung
zur Macht berufen unter dem Vorsitz Zaimis , der ein allge-
mein geachteter Mann in Griechenland ist, und der nicht, wie
es sonst dort üblich, an der P a r t e i p o l i t i k beteiligt ist.
Er ist ein Mann , der große Achtung verdient , einen großen
Einfluß hat, und unsere Beziehungen mit seiner Reaieruno

Morgen-Ausgabe . Erstes « litt . Nr . 103.
sind, so viel ich weiß, zu einem durchaus befriedigenden Ab¬
schluß gekommen.

In seinen weiteren  Ausführungen sagte Lord Robert
Cecil: Die Politik der schwarzen Liste  war einfach
die, daß es unser Land für vernünftig hielt , daß sein Eigen¬
tum, sein Kredir und seine Schiffahrt nicht zur Verfügung
seiner Feinde gestellt werden sollten, und daß seine Unter¬
tanen und Bürger dazu angehaltcn werden sollten, nicht mit
gewissen Personen Handel zu treiben , wenn sie durch eine
solche Handlungsweise die Feinde unseres Landes unterstützen
und damit die Macht des Feindes erhöhen, daß ihre Soldaten
unsere eigenen Soldaten töten. Er glaube nicht, daß irgend
ein Land, elnschtietzlich die Vereinigten Staaten , unter einem
ähnlichen Zustand zögern würden, dieselbe Polittk zu befol¬
gen. Er sei überzeugt , daß, wenn sie verstanden würde, ein
Tadel darob als auf falscher Anschauung beruhend und als
unwesentlich erkannt werden würde, und daß die Kritiker ein-
iehen würden, daß die Regierung bei dem, was sie getan,
lediglich bie Pflicht von Ministern eines Landes erfüllten , das
in einen großen Krieg verwickelt sei.

Cecil sagte über den niederländischen Übersee-
t r u st : Es bestehe aller Grund zu der Annahme, daß er , im
ganzen genommen, gut arbeite . Aber es sei da ein Punkt in
der Lage Hollands, der der Regierung große Sorge mache. Die
Holländer seien ein kaufmännisches Volk; sie könnten für ihre
landwirtschaftlichen Produkte in Deutschland sehr viel höhere
Preise erzielen als in dem vereinigten Königreich und in den
alliierten Ländern , deshalb verkauften sie ihre Waren nicht an
England . Das sei vom britischen Standpunkt aus keine be¬
friedigende Lage. In einigen Waren habe England bei Be-
ginn des Jahres fast die ganze Einfuhr aus Holland verloren.
Es sei in den letzten Wochen übrigens eine entschiedene Besse¬
rung eingetreten . Er habe Veranlassung zu der Hoffnung,
daß die Besserung in der Zukunft nicht geringer sein würde
als bisher , und die Engländer würden nicht sehr viel Anlaß
zu Klagen haben im Vergleich zu der Lage vor dem Krieg.
Cecil sagte, er wolle nicht versprechen, daß England befriedigt
sein werde, denn er werde niemals befriedigt sein,
so lange ein Krümel an Lebensmitteln nach
Deutschland gelange.  Die Regierung habe die sehr
schwierige Sache von einer Reihe von Gesichtspunkten aus
betrachten müssen. Sie habe sich bemüht, den Fischmengen
eine Grenze zu setzen, die ckus Norwegen und Holland nach
Deutschland gelangten , und er glaube, daß die ergriffenen
Maßregeln im ganzen ihren Zweck erfüllen.

Hat Kitchener seinen Tod in dev Schlacht
am Skagerrak gefunden?

Eine hohe Prämie für Auffindung der Leiche des Generals.
^ Br . Stockholm. 24. Aug. (Eia . Drahtberi -bt . Zenl . Wn .1
Seitens des englischen Marineministeriums wurden bei den
skandinavischen Behörden Schritte unternommen , Lord
Kitcheners Leiche  an der jütländischen und norwegischen
Westküste zu suchen, wofür eine Prämie von 164 000 schwedi¬
schen Kronen ausgesetzt wird. Wieder wird die Frage aufge-
rcllt , wo eigentlich Kitchener ertrank . „Aftonbladed" erfährt
von kompetenter Seite , es wäre ausgeschlossen, Kitcheners
Leiche an jener Stelle zu finden , wo das englische Marine-
rmmsterium suchen läßt . Falls Kitchener wirklich bei Orkney
oder den Hebriden verunglückt wäre , könne er von dort durch
den Golfftrom einzig nach Norwegisch-Ainnmarken treiben.
Der Umstand, daß die Engländer gerade an der jütländischen
und norwegischen Westküste die Leiche suchen, wo so viele
Opfer der Skagerrak -Schlacht an Land geschwemmt wurden,
lasse vermuten , daß Kitchener wahrscheinlich der Skagerrak-
Schlacht beiwohnte und dabei umkam. England hätte darauf
Kitcheners Tod verheimlicht,  schon dxshalb, weil die
Anwesenheit Kitcheners auf einem englischen Kriegsschiff den
Beweis für die Richtigkeit der Ansicht liefern müffe, daß Eng¬
land etwas ganz Besonderes plante , beispielsweise die For-
cierung der Ostsee.

Das Seegefecht am 19. August.
Die englische Admiralität greift nochmals den deutschen

Bericht an.
W . T.-B. London, 24. Aug. (Nichtamtlich. Draht-

bericht. Reuter .) Eine Mitteilung der Admiralität
besagt, es sei nicht ein Jünkchen Wahrbeit an der phan-
tastischen deutschen Behauptung von der Beschädigung
von britischen Kriegsschiffen am 18. August. Es sei
kein Schiff getroffen, außer den Kreuzern „N o t t i n g-
h a m" und „F a l m o u t h", deren Verlust bereits mit-
geteilt worden sei.
Bittere Klagen über die Reedergewiunr im Unterhaus.

W. T.-B. Rotterdam , 23. Aug. (Nichtamtlich.) Der
..Nieuwe Rotteröamsche Courant " meldet aus London : In der
Sitzung des Unterhauses betonte C h u r chi l l die riesigen Ge-
Winne, die durch die Reeder gemacht würden . Er sagte, durch
seine eigenen Bürger werde England einer Blockade  unter,
worfen. Er empfahl der Regierung , die ganze Handelsflotte
zn übernehmen , ferner wünsche er die Einführung von Brot-
und Fleischkarten.

Oer Urieg gegen Nutzland.
Ein rufsifcher Angriff auf deutsche Begleit¬

schiffe in der Ostsee?
B*. Stockholm, 24. Aug. lEig. Drahtbericht. Zeus. Bln.)

„Aftonbladed" meldet aus Wisby, daß gestern um 7 Uhr
abends in nordwestlicher Richtung eine kräftige
Kanonade  von wenigstens 20 Schuß schwerer Geschütze ge¬
hört wurde . Wahrscheinlichhandelt es sich um einen russischen
Angriff auf deutsche Konvoh-Schiffe.

Russische„Bauernfreiheit ".
(Von unserem L.-Sondecoecichterstatter .)

8. Stockholm, 24. Aug. (Eig. Drcchtbericht. Jens. Bln.)
Der Gouverneur von Kaluga führte aus eigener Machtvoll-
kommenheit wieder die Leibeigenschaft der Bauern
em. Er erließ eine für die russischen Kulturzustände höchst
bezeichnende Verordnung , wonach alle Bauern , Männer und
Frauen vom 13. bis 50. Lebensjahr , sobald sie ihre eigene
Ernte bestellt haben, verpflichtet sind, den Gutsherren
und Pächtern größerer Besitzungen, welche an Mangel an Ar¬
beitskräften leiden, bei den Erntearbeiten mitzuhelfen . Den
Arbeitslohn setzt die Semstwoverwaltung , also die Gutsbe¬
sitzer, aus denen sie zusammengesetzt ist, selbst fest. Keiner
darf sich diesen Arbeiten entziehen, widrigenfalls die Polizei
angewiesen ist, die Bauern mit Gewalt  zur Arbeit zujümvuißXL
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An der Gftstont nichts Neues.
Mehrere italienische Angriffe abgeschlagen.
Hsterreichifch-ungarischer Tagesbericht.

Vs7. T. B. Wien, 24. Aug. (Ziichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 24. August, 'mittags:

Russischer Kriegsschauplatz»
Außer einigen kleinen erfolgreichen Vor-

feld Unternehmungen  weder bei den Streit¬
kräften des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
noch an der Front des Generalfcldmarschalls v. Hinden-
burg Ereignisse von Belang.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Nach heftiger Beschießung  des Kammes

der Fassanaer -AIpen und unserer Höhenstellungen bei¬
derseits des Travignolo -Tales setzten die Italiener
Segen die Front Coltoronao-Cima di Ceee mehrereAngriffe an, die abgeschlagen  wurden . Sonst
keine Ereignisse von Belang.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
An der unteren Vojusa Geplänkel.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. H ö f e r , Feldmarschalleutnant.

Der Krieg der Türkei.
Vorbereitung einer englischen „Landung"

in Alexandrette?
Br . Lugano» 24. Aug. (ffiig. Drahtbericht. Zeus. Bin.)

Verschiedene Matter verzeichnen die Mitteilung der venizelisti-
,'chen „Patris "» daß die Engländer eine Landung in
A l e xa n d r e t t e vorbereiteten . (Alexandrette ist der große
Hafen der Bagdadbahn am Mittelmeer . Er liegt dort» wo die
syrische Küste stch, von Norden nach Westen umbiegend, als
kleinasiatische fortsetzt. Angriffe auf Alexandrette waren im
Laufe des Kriegs öfters geplant , ohne ernstlich ausgeführt
werden zu können. Möglicherweise gelüstet es die Engländer
jetzt nach einem zweiten Gallipoli . Die Schrift !.)

Der Krieg über See.
Freundliche Beilegung

des japanisch-chinesischen Zwischenfalles?
W . T.-B. Amsterdam, 24. Aug. (Nichtamtlich.

Drahtbericht .) Nach einem hiesigen Blatte meldet der
Korrespondent der „Times " aus Tokio: Man erwartet
allgemein eine freundschaftliche Beilegung  der
durch die Ereignisse in Cheng Chiatung  verur¬
sachten Schwierigkeiten. Die japanische Negierung
wird sich wahrscheinlich mit einer förmlichen Ent-
schuldigung und Bestrafung  der schuldigen
Beamten begnügen.

Die Neutralen.
Die holländischen Reeder beugen sich

Englands Willkür.
W . T.-B. Rotterdam , 24. Aug. (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) Nach dem „Nieuwe Rotterd mschen Courant"
haben die in Amuiden wohnenden Reeder  beschlos¬
sen, den Vorschlag der britischen Regierung , daß ein
Teil der von ihren Fahrzeugen in Dmuiden e i n g e-
führten Fische  von britischen Käufern auf dem
offenen Markte angekauft werden solle, anzunehmen.
Die englische Regierung hat sich verpflichtet, sieben der
Aufgebrachten Amuider Trawler sofort freizulassen.

Die„Deutschland" in der Heimat.
Die bevorstehenden Begrüßungs-

Feierlichkeiten.
Br . Berlin, 24. Aug. (Eig. Drahtbericht. Jens. Bln.)

Dem „B. T." wird zur Ankunft der „Deutschland" aus Bre¬
men gedrahtet : In den Bureaus der Ozean -Reederei, die vor¬
läufig die Gastfreundschaft des Norddeutschen Lloyd genießt,
sind alle Herren in gewaltiger Täftgkeit . Erwartet werden
anher dem Admiral Scheer  die militärischen Befehls¬
haber de» Landheeres und der Marine aus Hamburg und
Kiel. Viele Vertreter der Hochfinanz, auch Herr Krupp von
Bohlen-Halbach, haben ihr Eintreffen in Aussicht gestellt.
Prinz Heinrich,  auf dessen Gegenwart man ebenfalls
hoffte, ist leider verhindert . Von den Männern , die zuerst
die „Deutschland" begrüßt haben, den Herren Lo -hmann
und Stapenfeld,  war heute noch keiner zurückgekehrt.
Dagegen arbeitet seit dem frühen Morgen der General - i
direktor des Norddeutschen Lloyd, Philipp Heineken,  in j
seinem Bureau und empfängt mit unendlicher Geduld diel
große Schar der Glückwünschendenund Auskunftbegehreuden,
während in den Nebenzimmern viele Herren mit dicken
Mappen auf geschäftliche Aussprache Höffen. Dutzende von
aufgeregten Leuten haben auch schon gestern von Men Einzel¬
heiten gehört, wie die „Deutschland" gereist, was sie geladen
und was sie erlebt hat . Es gab einen besonders muftgen
Herrn , der bereits auf dem Deck der „Deutschland" gestanden
haben wollte — er war aber schnell verschwunden, als seine j
Angabe durch eine telephonische Anfrage nachgeprüft werden
sollte. Wie haltlos alle Kombinationen sind, geht schon aus -
der Tatsache hervor, daß noch kein Mensch, außer vielleicht
Herrn Lohmann und Generaldirektor Heineken, weiß,
welchen Weg die „Deutschland" von Amerika aus eingeschlagen
hat . Sie kann durch den Kanal gefahren sein, Mer auch um
die Orkney-Inseln herum oder sogar zwischen Schottland und
den Orkney-Inseln hindurch. Das ausgezeichnete Modell der
'„Deutschland", das in der Bremer Kriegsausstellung ausge¬
stellt werden dürfte , wirdb ^ id  jedem , der sich dafür interes¬
siert, zeigen, daß ein UiMrseehandelsboot sich von einem
Unterseeboot doch sehr wesentlich unterscheidet.

Die Berechtigung zur Anwesenheit bei den Begrüßungs-
Feierlichkeiten.

W. T.-B. Bremen , 24. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Bow-autorisierter Seite geht dem Boesmannschen Telegraphen-
lmreau nachstehende Mitteilung zu : Zum Empfang der
„Deutschland" sind nur die Geladenen  zugelassen . Daher

ist es ganz zwecklos, daß von auswärts dar Publikum nach
Bremen reist, um das Schiff zu besichtigen. Zum Liegeplatz
der „Deutschland" wird niemand zugelassen.

Eine Ansprache in der Bremer Handels¬
kammer.

W. T.-B. Bremen , 24. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Zu Beginn der heutigen Börsenversammlung hielt der Prä¬
sident der bremischen Handelskammer , A che l i s, eine An¬
sprache der glücklichen Heimkehr des Handels¬
unterseebootes „Deutschland"  zum Gedenken:
„Mannesmut und Selbstverleugnung trotzen den Gefahren,
liehen das große Werk zur Vollendung werden und trugen
einen Sieg über die Verfolgung der Feinde  da¬
von, die dem Schiff den Ausgang aus der neuen Welt und
den Eingang zur alten Heimat versperren wollten. Mannes¬
mut und Selbstverleugnung sind die Merkmale unserer Tage;
damit einen sich Treue im Aushalten , auch im Leiden, Treue
zum Heimatboden und Treue zu unserem Kaiser . Der
.Deutschland", die die Meere kreuzte, gelten unsere kraft¬
vollen Wünsche für Me Fahrten der Zukunft . Dem Deutsch-
tond, dem wir alle angeboren, unsere Gedanken, Hoffnungen
und Wünsche für Zeit und Ewigkeit ! Unserem Kaiser aber ge¬
hört unsere Treue bis zum letzten! Darum , meine Herren,
sftmmen Sie mit mir in den Ru ? ein : Deutschland jetzt und
immerdar ! Heil unserem Kaiser ! Seine Majestät der
deutsche Kaiser Wilhelm II . Hurra !"

Die vereitelten feindlichen Ränke.
Br . Genf, 24. Augi (Eig. Drahtbericht. Jens . Bln.) Seit

Beginn der vorigen Woche gab ein französisches Nachrichten¬
bureau , dessen phantastische Meldungen der „Temps " und
andere Blätter aufnahmen , fast täglich absolut haltlose De¬
peschen über die Rückkehr der „Deutschland" aus . Die Hinter¬
männer jenes Bureaus erhofften irgendwelche, den Kapitän
auffpürende nützliche Indiskretionen , die aber dank der allge¬
mein gewahrten Disziplin ausblieben . Heute , da alle Listen
und Ränke trotz des enormen Geldaufwandes vereitelt sind,
lut die Pariser Presse so. als handele es sich um eine ver¬
spätete Julesverniade . Daß im französischen und britischen
Marineamt ganz andere Anschauungen vorherrschen, beweist
das Programm für den demnächst einzuberufenden französisch¬
britischen Marinerat , der versuchsweise der neuen Methode
der U-BootSverfolgung gewidmet sein soll.

Stiftungen auS Anlaß der Rückkehr der „Deutschland".
Br . Berlin, 24. Aug. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln .) Der

,L .-A." schreibt: Au8 der frischen Begeisterung , mit der
gestern abend die Nachricht von der glücklichen Heimkehr der
„Deutschland" überall in der Reichshauptstadt ausgenommen
wurde, ist ein Berliner Gastwirt nebst seinen Stammgästen,
seinen Landsleuten mit gutem Beispiel vorangegangen . Der
G-tstwirt W i s n e r hat dem „L.-A." 1000 Mark überwiesen,
mit der Bitte , die Spende der Mannschaft der „Deutschland"
zu übermitteln . Wie ferner aus Dresden berichtet wird, hat
Kommerzienrat Zieh,  der Inhaber der Denidze-Zigaretten-
Fabrik , für die Mannschaft der „Deutschland" 3000 Mark und
Zigaretten gestiftet.

Die Aufnahme der Nachricht in Wien
und in Budapest.

W. T-.B. Wien, 24. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Die Freudenbotschaft von der glücklichen Heimkehr des
Handelstauchbootes „Deutschland" in seinen Heimathafen
bat in der Presse lauten Jubel  uiid uneingeschränkte
Bewunderung  hervorgernfen . Die Fahrt und die Heim¬
kehr werden als einer der größten Triumphe  gefeiert,
die Tatkraft , Mut und Wissenschaft des deutschen Volkes nn
Kriege davon getragen haben . Die glückliche Rückkehr des
Schiffes sei ein M e i st e r st ü ck seemännischer Kühnheit und
Besonnenheit. Die Ozeansperre , durch die die Engländer das
Deutsche Reich von der Ajelt trennen wollten, sei durchbrochen
und eine neue Epoche der Geschichte habe begonnen. Die
Blätter heben insbesondere die Bedeutung der kühnen Tauch¬
bootfahrt für die deutsche Einfuhr und Ausfuhr im Kriege
hervor und erklären , der gestrige Tag sei ein Markstein in der
Geschichte, in der Leistungsfähigkeit Deutschlands , ein Tag
des Ruhmes.

W. T-.B. Budapest, 24. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Die Freude,  die in der Preise aller Schattierungen über die
Heimkehr des Handeistauchbootes „Deutschland" zum Ausdruck
kommt, ist außerordentlich . Die Blätter heben zumeist her¬
vor, daß, obwohl alle Nationen im Weltkriege Proben großer
Tapferkeit gegeben. Deutschland vor allen die Ehre gebühre,
solch» außerordentliche Taten verrichtet zu haben, die durch
ihre Kühnheit die Phantasie erregende Begeiste¬
rung  erwecken und die Welt mit Staunen und Bewunde¬
rung erfüllen . — Der „Pefter Lloyd" schreibt: Die Heimkehr
der „Deutschland" ist eine schöpferischeTat , die ein neues
System des SeehandelS , frei von Fesseln, die ihm England
auferlegt hat, schafft. Sie bedeutet die tödliche Nieder¬
lag  e d e r B l o cka d' e p o l i t i k, die auch in jenen neutralen
Staaten Jubel erwecken wird , die unter dem Drucke der eng¬
lischen Gewalttätigkeit leiden.
Ein Glückwunschtelegramm des ungarischen

Abgeordnetenhauses.
W. T.-B. Budapest, 24. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Das Abg e*J rdn e-te nhauS  hat mit einsttmmiger Be¬
geisterung beschlossen, an den Präsidenten des deutschen
Reichstages anläßlich der glücklichen Heimkehr  der
„D e u t s chl a n d", wodurch ein neuer Beweis deutscher Kraft,
deutschen Lebens und unerschütterlicher Ausdauer geliefert
worden tzi, ein Glückwunschtelegramm zu richten.

Deutsches Reich.
Verleihung neuer Satzungen an die von

uns gegründeten Warschauer Hochschulen.
W. T-.B. Warschau, 24. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der Generalgouverneur hat unter dem Datum des 24. August
der Universität und der technischen Hochschule neue Satzungen
verliehen und sie mit folgendem Erlaffe begleitet:

Erlaß an die Universität!
Nachdem sich die Univerfität Warschau im ersten Studien¬

jahr meinen Erwartungen gemäß erfreulich entwickelt hat und
der polnischen Jugend  zu einer eifrig und freudig be¬
suchten Stätte geistiger Arbeit geworden ist, verleihe ich ihr
hiermit eine neue Satzung , die dazu bestimmt ist, die freie
Entfaltung ihrer wissenschaftlichen Fähigkeit und die Selb¬
ständigkeit ihrer Verwaltung weiter zu fördern . Zwar haben
eS die gegenwärtigen Umstände noch nicht gestattet, der polni-
scheu Hochschule in allen  Einzelheiten die endgültige Form

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 3«
zu geben, aber die Errichtung einer selbständigen medizini¬
schen Fakultät , die Verschmelzung der mathematisch-natur-
wiffenschaftlichenmit der philosophischen Fakultät zu einer
Einheit und die Gewährung voller Autonomie . an  allen
Fakultäten bedeutet einen Verheißungsschritt auf dem Wege
großer Entwicklung. Die weitere Ausgestaltung der Anstalt
soll der Gegenstand meiner besonderen Fürsorge sein. Vorbe¬
reitungen zur Errichtung einer theologischen  Fakultät
sind getroffen, das P r o m o t i a n s- und Habilitations¬
recht , das ich dieser Hochschule zu verleihen gedenke, ebenso
wie die Studienleitung und die Prüfungsorder für die ein¬
zelnen Berufe sollen demnächst mit kundigen Vertretern der
beteiligten Zweige der Wissenschaft beraten werden und so
wird sich die Warschauer Universität , wie ich zuversichtlich
hoffe, bald zu einer den westeuropäischen  Schwester¬
anstalten völlig ebenbürtigen  Pflanz - und Pflegestätte
des geistigen Lebens und der Wiffenschaft entwickeln.

Ich erwarte von dem akademischen Lehrkörper, der sich,
wie ich gern anerkenne, unter äußerst schwierigen Verhält¬
nissen mitselbstloserHingabe  seiner i d e a l e n Au f-
gabe  widmete , daß er gemeinsam mit der studierenden
Jugend auch fürderhin unablässig bestrebt sein wird , auf dem
Boden nationalerSprache und Kultur die v ö l ke v
verbindende Wissenschaft  zu pflegen Den Rektor
beauftrage ich, von diesem Erlasse dem Lehrkörper und der
Studentenschaft Kenntnis zu geben. Gez. v. B c s e l e r.

* Der Briefwechsel Bismarcks mit den „Hamburger Nach¬
richten". Das Germanische Museum  in N ü r n b c r g
hak den gesamten Briefwechsel aus Friedrich  s -
ruh  mit dem verstorbenen Hauptschriftleiter der „Hamburger
Nachrichten", Dr . H. Hoffmann , über die vom Fürsten
Bismarck angeregten oder in seinem Auftrag verfaßten Artikel
von der Zeit des Rücktritts bis zum Tod des Fürsten er¬
worben.  Die Briefe werfen Meie Schlaglichter auf die
pMIizistische Tätigkeit des Altreichskanzlers und bilden ein
Quellenmaterial von großer Bedeutung.

Heer und Klotte.
Personal -Veränderungen . Rust , Oberleut , der Landw . a. D.

'Aschersleben), zuletzt von der Landw.-Jns . 2. Ausgeb. (Wiesbaden),
setzt beim Bezirlskommando Aschersleben, zum Hauptm . besordcrt.
* Meister (Wiesbaden ), Vtzewachtm. in der Fernspr .-Abl. 3«,
»um Leut der Res. befördert. * Deinen,  Gen .-Leut. und Jnsp.
der Landw.-Jnsp . Altona , in Genehmigung seines Abschiedsgesuches
mit der gesetzlichen Pension zur Disposition gestellt. * Frhr . v o u
Greaorv,  Gen .-Maj . und Koindt. von Glatz, in Genehmigung
seines Abschiedsgesuches mit der gesetzlichenPension zur Disposition
gestellt * Meyer,  Oberst , . D . und Kom. des Lanow.-Bezirks
Silderbeim , auf sein Gesuch unter Verleihung de? Charakters als
Gen -Mai . mit der Pension der Abschied bewilligt . * ^ rhr . von
Buddenbrock,  Gen .-Maj ., Konidt. von Maubeuge , bisher Koni,
der 1 Garde-Feldart .-Brig ., in Genehmigung seines Abschiedsge¬
suches unter Verleihung des Charakters als Gen .-Leut. mit der ge¬
setzlichen Pension zur Disvosition gestellt.

aus Stadt und Land
Wiesbadener Nachrichten

Ee« erbeverein für Nassau.
Der im Auftrag des Zentralvorstandes von dem Fort-

bildungsschutinspektor Franz Kern  erstattete Jahresbe¬
richt  über die dem Zentralvorstand des „Gewerbevereins für
Nassau" unterstellten gewerblichcnSchulen  im Kriegs¬
jahr 1915/16 liegt jetzt gedruckt vor. Darnach bat sich die
Zahl der gewerblichen Fortbildungsschulen im Regierungs-
bezirk Wiesbaden — ohne Wiesbaden — auf 143 belaufen.
Der Pflichtunterricht wurde von insgesamt 7867 Schülern
(gegen 10 267 im Schuljahr 1913/14 ) besucht. Hierzu kommen
noch 1649 Besucher der Vorschulklassen. Hauptamtlich waren 4
(je 2 in Homburg v. d. H. und Limburg ) nebenamtlich 371
Lehrer tätig , von denen 106 Praktiker waren . Die unter den
Fahnen stehenden nebenamtlichen Lehrer sind dabei nicht mit-
gezählt. Im Rechnungsjahr 1914 steuerten die Kreisverwal¬
tungen insgesamt 16 075 M. zu den Unterhaltungsunkosten
der gewerblichen Fortbildungsschulen bei. Den höckfften Bei¬
trag leistete der Kreis Limburg mit 187 M., den niedrigsten
der Kreis Westerburg mit 17 M. für die einzelne Schule . Ter
Rhcingaukreis hat nichts für die sechs Scbulen feines Bezirks
aufgewendet. In 9 Schulen mutzte der Unterricht auSgesetzt
werden , m 14 Schulen ruhte der Zeichenunterricht , in
3 Schulen der Sachunterricht gänzlich. Zeitweilig war in
19 Schulen der gesamte Unterricht bis zur Dauer von acht
Monaten ausgesetzt. Die volle Unterrichtszeit wurde nur in
50 Schulen erreicht. Der Schulbesuch gab weniger Anlaß zu
Klagen als im ersten Kriegsjahr . „Der Krieg hat tie fe iri¬
sch neidend  auf die gewerblichen Schulen eingewirkt und
die theoretische Ausbildung des gewerblichen Nachwuchses
konnte größtenteils nur in der notdürftigsten  W .isc
vermittelt werden. Es erwächst", meint der Berichterstatter,
„nach dem Krieg  wohl die Aufgabe, an den Schulen
Surfe  einzurichten , um den der Fartbildungsschulpflicht
entwachsenen jungen Leuten Gelegenheit zu geben, die Lücken
in ihrer theoretischen und fachlichen Ausbildung nach Mög¬
lichkeit auszufüllen ."

Mädchens ortbild ungSsch ulen  besteher , —
wieder von Wiesbaden abgesehen — acht im Bezirk, und zwar
»n Eamberg, Drez, Dillenburg , Herborn , Bad Homburg
v. d. H., Limburg , Nassau und Weilburg . Die Cambcrger
Mädchenfortbildungsschule setzte den Unterricht aus , in den
übrigen wurden Kurse in Wäscheanfertigung , Schneidern, in
einigen auch Unterricht im Kochen und Hauswirtschaft (in
Nassau nur Kochen und Hauswirtschaft ) abgehalten . Im
ganzen waren die Kurse von 485 Schülerinnen besucht. Der
Unterricht wird fast ausschließlich von staatlich geprüften Gc-
werbelehrerinnen erteilt.

Ein gutes Geschäft.
Ein gutes Geschäft ist offenbar während des Kriegs das

einer Konservenfabrik.  So hal dre Konservenfabrik
Joh . Braun , A.-G., in Pfeddersheim bei Worms , die im Jahre
1913 nur 5 Prozent Dividende auSzahlte , im Jahre 1914 ihre
Dividende bereits aui 10, im Jahre 19:5 sogar auf 25 Pro¬
zent erhöht! Sie hatte aber ihren Aktionären noch höhere
Dividenden zuwcisen können, tat es aber nicht, sondern
schenkte ihnen zu den 25 Prozent noch 100 000 M. als Aktien.
Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt 1 Million ; hierauf
wurde ein Reingewinn von 637 000 M. erzielt . Da das
Gläubigerkonto, einschließlich der Kriegsgewmnsteuer , von
185 000 M. auf 969 000 M. ongeschwollen ist, wurden in
Wirklichkeit weitere 784 000 M. verdient . DaL ist aber immer
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noch nicht alles . Auch das Guthaben bei Banken und der¬
gleichen ist um rund 1,6 Millionen Mark gestiegen . Der Ge-
iamtverdienst der Gesellschaft beträgt also im Kriegssahr 1915
beinahe einundeinhalb Millionen auf eine
Million Aktienkapital.  Das schönste aber ist, daß
die Gesellschaft schreiben kann : „Dabei war das letzte Ge¬
schäftsjahr wegen der Trockenheit noch ungünsftg , im neuen
Geschäftsjahr liegen die Verhältnisse wesentlich günstiger ."
Die 150 Prozent Verdienst des Geschäftsjahres 1915 werden
also voraussichtlich im Geschäftsjahr 1916 auf 200 und mehr
Prozent anmachjen ! Und dies trotz der hoben Obst - und Ge-
müfepreise , die wir fteilich nickt zuletzt ebenfalls der ver¬
teuernden Wirkung der Massenauftäufe für die Konferven-
iabrikatlon verdanken.

— Durchgehende Arbeitszeit in den Amtsstuben . Bei
allen Amtsgerichten,  beim hiesigen Landgericht , bei
der .Staatsanwaltschaft sowie bei sämtlichen Amtsanwalten
des diesseitigen Landgerichtsbezirk -? tritt mit dem 1. Oktober
d. I . die ununterbrochene Bureauzeit  ein . Die¬
selbe erstreckt sich auf die Stunden von 8 Uhr vor¬
mittags bis 3 Uhr nachmittags.  Zur Erledigung
dringlicher Angelegenheiten , welche einen Auftchub nicht ver¬
tragen , ist auch außerhalb dieser Zeit ein Beamter zur Ver¬
fügung des Publikums . Es besteht , zumal auch der Minister
des Innern den Siandpunkt einnimmt , daß mit Rücksicht,
hauptsächlich auf die Ersparnis an Heizung und Beleuchtung,
diese Maßnahme sich allerwärts durchaus - empfehle , kaum
noch ein Zweifel , daß die anderen Behörden bald folgen
werden.

— Zwetschen . Von allem Obst eignen sich die Zwetschen
dieses Jahr am besten zur Bereitung von Marmelade,
weil man sie ohne Zucker einkochen und später , beim Ver¬
brauch , süßen kann . Die hiesige Gegend und das Rheintal
haben zwar in Zwetschen eine Mißernte , aber in anderen
Gegenden , auf dem Westerwald , an der Nahe , in Sachsen
usw ., zeigen die Bäume einen guten Behang , so daß der Be¬
darf wenigstens teilweise gedeckt werden kann . Der städtische
Marktstand hat sich rechtzeitig vorgesehen , und es ist ihm ge¬
lungen , sich die Lieferung von mehreren tausend
Zentnern  zu sichern , behördliche Ausfuhrverbote natür¬
lich Vorbehalten . Der Verkauf dieser Zwetschen wird An¬
fang September  beginnen und ihr Preis wird ein sehr
mäßiger sein . Bestellungen  von mehr wie 20 Pfund
können schon von jetzt ab bei der städtischen Gartenver¬
waltung . Dotzheimer Straße 1, angemeldet werden . Auch Be¬
stellungen auf Winterzwiebeln  werden dort noch an¬
genommen.

— Untcrrichtskurse für Verwundete und Kriegsbeschädigte.
Heute werden die llnterrichtskurse in Schönschreiben , Recht¬
schreiben und einfacher Geschäftskorrespondenz und ebenso
in bürgerlichem Rechnen wieder eröffnet.  Das Unter-
eichtslokal ist Lyzeum 1 am Schlotzplatz , Zimmer Nr . 12.
Schönschreiben usw . beginnt nm 8 Uhr , Rechnen um 4^ Uhr.
Verwundete und Kriegsbeschädigte können jederzeit in die
Kurse eintreten und find fteundlichst dazu eingeladen.

— Goldene Hochzeit. Am 20. d. M . begehr der Dienstmail,r
Nr 10, Herr Alois B e ck, mit seiner Frau Katharine , geh. Schmidt,
das seltene Fest der goldenen Hochzeit. Beide Eheleute erfreuen sich
noch großer körperlicher und geistiger Frische.

— Für arme erholungsbedürftige Kinder . Heute abend 6 Uhr
findet in der „Walhalla " ein großes Wohltätigkeits - Kon¬
zert  zum Besten armer erholungsbedürftiger Wiesbadener Kinder
statt. Das Konzert wird von dem verstärkten Tulpenstiel-
Orchester  ausgesührt . Das Programin ist ein ansgewähltes.
Ein festes Eintrittsgeld wird nicht erhoben. Es ist vielmehr in das
Ermessen jedes Besuchers gestellt, welchen Betrag er in die Sammel¬
büchse werfen will.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultusge.
m e i n d e. Synagoge : Michelsberg. Freitag : Militärgottesdienst
und Predigt abends 7% Uhr, Sabbat : morgens 9 Uhr, nachmittags
3 Uhr, Ausgang abends 9.10 Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr,
abends 714! Uhr. Die Gemeindebibltothek ist geöffnet: Dienstag-
nachmrttags von 3 bis 4% Uhr.

Alt . Israeli tische Kultusgemeinde.  Synagoge:
Friedrichstraße 33. Freitag : abends 8 Uhr, Sabbat : morgens
814  Uhr / Bortrag lOy » Uhr , nachmittags 4V. Uhr , abends 9.10 Uhr.
Wochentage: morgens 7 Uhr , abends 7% Uhr.

Talmud Thora - Verein (E. B .) Wiesbaden,  Nero,
straßc 16. Sabbat -Eingang 8 Uhr, morgens 9 Uhr, Mincha 6 Uhr,
Ausgang 9.10 Uhr. Wochentags: morgens 7.30 Uhr , abends 8 Uhr.
Schiur allabendlich nach Mincha.

Slus dem versinsl -rben.
* Die am letzten Sonntag stattgestiudene Wanderung der Orts-

gruppe Wiesbaden des „Vereins Naturschutzpark,  E . V.",
in den Odenwald verlief zur größten Zufriedenheit aller Teil¬
nehmer. Der Marsch von Jugenheim nach dem Felsberg und
Felscnmeer wurde auf schönen, bequemen Wegen zurückgelegt. Die
Besichtigung der Altarsieine , Ricsensäule und des Felsenmecres war
durch sachkundigeErklärung äußerst interessant und belehrend. Bon
do ging es nach dem Melibokus, Schloß Auerbach, das ebenfalls
besichtigt und erklärt wurde, und Auerbach, von wo die Rückfahrt er¬
folgte. Die nächste Monatsversammlung findet am 1. September
im „Hotel Einhorn " statt.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

FC . Von der Lahn, 23. Aug. Der Metzgermeister Stroh  von
Odersbach brachte einen Stier von Hasselbachnach Weilburg . Unter¬
wegs wurde das Tier scheu, warf seinen Führer zur Erde und be¬
arbeitete ihn mit Füßen und Hörnern derart , daß er sehr schwere
Verletzungen  erlitt.

Regierungsbezirk Raffe!.
= Marburg , 24. Aug. Herzog Ernst Günther zu

Schleswig - Holstein  yat das Protektorat über das I n v a -
lidenheim für Jäger und Schützen  des deutschen Heeres
übernommen. Der Zweck des Heims ist bekannt. Auf den 1. Ge¬
schäftsbericht, der jedem, der die Absicht hat , das Heim zu unter¬
stützen, von dessen Leitung gerne zugestellt wird , machen wir be¬
sonders aufmerksam. Geldspenden sind selbstverständlich sehr er¬
wünscht und können unter Postschecknummer 10141 in Frank-
urt a. M . an das Jnvalidenheim eingezahlt werden.

Nachbarstaatenu. -Provinzen.
Mainzer Kinder in Holland.

— Mainz , 23. Aug. Dem „Verein für Ferienkolo¬
nien"  ist durch das Entgegenkommen der in Holland lebenden
Mainzer Familie Weller und der hiesigen Firma Werner u. Merz
Gelegenheit geboten worden, einer größeren Anzahl Kinder im Alter
von 9 bis 14 Jahren einen Erholungsurlaub bis End« Septeuiber
in Holland anbieten zu können. Sämtliche Kinder , die einer solchen
Erholung bedürfen, sind von dem Vertrauensarzt bereits ausgewählt.
Die erste Abteilung , die 60 Kinder zählt, reist am 25. August in
Begleitung der Schulschwester nach ihrem holländischen Ferien¬
aufenthalt von hier ab. Die gleiche Zahl Kinder wird im Laufe

Ta g!»!ütt» _ ANorgen-AuSgabe. Erstes Blatt . Nr . 4b» .
der nächsten Woche unter Aufsicht von Lehrerinnen die Reise nach
ihrem Bestimmungsort antrelen.

Sport und Luftfahrt»
Pferderennen.

Berlin -Grnnewald , 24. Aug. (Eig. Drahtbericht .)
1. Preis der Havel.  5200 M . 1800 Meter . 1. Herrn

P . Pakheisers „Victor" (Schlaefke), 2. „Katzbach" (Bismark ), 3.
„Majorität " (Jentzsch). Sieg : 17:10; Platz . 13, 17, 29:10. Ferner
liefen: Tell 2, Sonntagsmädel , Scheinwerfer , Bundcstreue und
Prachtniädel.

2. Ghibelline - Rennen.  5200 M . 1000 Meter.
I . Privatgestüt Weils „Fliegender Aar " (Schlaefke), 2. „Die Erste
(Heidt), 3. „Königin von Saba " (Korb). Sieg : 20:10; Platz : 11,
II , 14:10. Ferner liefen: Jngri , Eiche, Cupido, Zuversicht und
Siegerin 2.

3. Le Justicier - Handikap.  7400 M . 2200 Meter.
1. Herrn A. u. C. v. Weinbergs „Eros " (O . Schmidt), 2. „Gilgen¬
burg" (Bleuler ), 3. „Mancen " (Olejnik ). Sieg : 42:10; Platz : 17.
40, 20:10. Ferner liefen: Odaliske , Eyanit , Adamant , PulMa,
Briefträger , Dahlem, Sauersüß , Teddy, Felstrud , Correspondenz,
Cantata und Mia Patrick.

4. Basedow - Rennen.  5200 M . 1600 Meter . 1. Herren
A. u. C. v. Weinbergs „Fanal " (O. Schmidt ), 2. „Hidalgo" (Kasper),
3. „Seigneur " (Archibald). Sieg : 50:10.

5. Ehrenbogen - Rennen.  13 500 M . 2400 Meter.
1. K. Hauptgestüt Grabitz' „Adresse" (Rastenberger ), 2. „Triebfeder"
(Bleuler ), 3. „Languard " (Olejnik ). Sieg : 24:10; Platz : 12, 20,
12:10. Ferner liefen: Ariel , Jnvicta , Coethen und Sentinel.

6. Pirat - Handikap.  7400 M . 1400 Meter . 1. Priv .-
Gestüt Weils „Loin du Bal " (Schlaefke,, 2. „Domiducus " (Kasper),
3. „Narciß " (B. Streit ). Sieg : 41:10; Platz : 15, 25, 14:10. Ferner
liefen: Orinoco , Geburtstagskind , Apollinaris , Mabelle , Quadrille,
Einband und Schneeball.

7. Preisvon Criewen.  7800 M . 1600 Meter . 1. Herrn
W. Lindenstaedts „Felsentaube " (O. Schmidt ), 2. „Cassiopein"
(Rupprecht), 3. „Waldhorn " (Rastenberger ). Sieg : 47:10; Platz:
24, 23:10. Ferner liefen: Antinous , Hercules und Joachim.

Br. Der berühmte Rennfahrer Demke tödlich verunglückt.
Berlin,  24 . Aug. Bruno Demke, der bekannte Berliner Rad¬
rennfahrer , ist heute morgen tödlich verunglückt. Demke stand kurz
vor Vollendung seines 36. Lebensjahres . Der Verstorbene gehörte
zu den besten deutschen Rennfahrern und konnte auf so manchen
schönen Erfolg seit dem Beginn seiner Rennfahrerlaufbahn ,m
Jahre 1899 zurückblicken. Seine günstigste Zeit war das Jahr 1905.
Im jetzigen Krieg ist er als Freiwilliger erngetreten und war
Bizefeldwebel. Demke ist Inhaber des Eisernen Kreuzes 1. Klaste.

ht . Schenkung der Herren v. Weinberg. Frankfurt a. M.,
23 Aug. Die bekannten Rennstallbesitzer A. und C. v. Weinberg
überwiesen dem Senckenberg-Museum die Felle und Skelette der
beiden für die deutsche Vollblutzucht hochwichtigen Rennpferde
a - 1! Mm und Festa . Die Tiere gelangen im Museum zur Aus¬
stellung. _ _

Handelsteil.
Die Verteuerung der Tabakfabrikate.

Die Preise, für Zigarren , Zigaretten und
Rauchtabak haben allmählich eine Höhe erreicht, die
nicht nur eine Herabminderung des Verbrauches zur Folge
haben, sondern auch die Zukunft des Tabakge¬
werbes  ernstlich bedrohen. Gegenüber der Zeit vor
dem Kriege sind die Preise nominell um etwa 50 Proz. ge¬
stiegen; tatsächlich ist freilich die Preissteigerung wesent¬
lich höher und dürfte beinahe einer Verdoppelung gleich¬
kommen. Denn die Beschafienheitder Erzeugnisse hat im
allgemeinen sehr erheblich nachgelassen. Die billigen
Sorlen sind fast ganz verschwunden. Damit ist einem
breiten Raucherpublikum die Möglichkeit genommen, bei
der Zigarre oder Zigarette zu bleiben. Viele Raucher
haben sich schon seit längerer Zeit wieder mit der Pfeife
befreundet. Ganz besonders stark hat die letzte Preis¬
erhöhung gewirkt, die sich im August in einem auf¬
fallenden Nach las sen der Kauflust  des Publi¬
kums bemerkbar macht. Es entsteht die Frage, ob diese
Schwächung der Kaufkraft bald wieder vorübergehen wird
oder ob eine dauernde Einschränkung des Rauchgenusses
zu erwarten ist. Daß während des Krieges eine Erholung
fast ausgeschlossenist, das wird ziemlich allgemein zuge¬
geben, aber um so mehr hofft man, daß nach dem Kriege
wieder eine Aufwärtsbewegung eintreten wird. Diese
Auffassung ist indes reichlich optimistisch. Einmai darf nicht
übersehen werden, daß auch nach dem Kriege die Kauf¬
kraft des Geldes noch viele Jahre hindurch recht schwach
bleiben wird. Wir werden auf lange hinaus noch recht
hohe Warenpreise behalten. Auf der anderen Seite aber
wird das Lohnniveau sich nicht auf dem Stande erhalten
lassen, wie es in der Kriegszeit gewesen war, sondern es
wird einem starken Druck ausgesetzt sein, der es merklich
herabdrücken wird. Die Folge ist aber eine Verminderung
der Verbrauchskraft der breiten Massen der Bevölkerung.
Dazu kommt endlich noch die ganz erhebliche steuerliche
Belastung, die gar nicht zu umgehen ist. Aus diesen
Gründen resultiert aber eine lang andauernde Einschrän¬
kung der Lebenshaltung, die vor allem dem Tabakgenuß
sehr wesentlich herabdrücken muß. Mit diesem Ausblick
muß gerechnet werden. Fabrikanten, Arbeiter und Händler
können nicht frühzeitig genug sich auf die bevorstehende
Einengung der Arbeitsgelegenheit im Tabakgewerbe ein¬
richten. Für die Fabrikanten ist zu beachten, daß das
Feld vor allem die Großbetriebe  behaupten werden,
die während der Kriegszeit sich finanziell noch sehr
stärken konnten. Die mittleren und kleineren Betriebe
werden aber in ihrer Lebensfähigkeit bedroht. Sollten wir
ein Monopol  erhalten , was sehr) leicht möglich ist, so
werden auch dabei die großen Betriebe sehr viel besser
abschneiden. als die mittleren und kleinen. Das Reich
wird die Abfindungen so knapp wie möglich bemessen
müssen, was um so eher möglich ist, wenn bis dahin der
Verbrauch schon sehr stark zurückgegangen ist und die
Folgen dieses Rückganges sich entsprechend in den geld¬
lichen Erträgnissen der Betriebe äußern. Für die Ar¬
beiter  ist die Zukunft ebenfalls wenig erfreulich, aber es
kann sehr viel wirtschaftlicheNot verhindert werden, wenn
es gelingt, den Zugang von neuen Arbeitskräften zum
Tabakgewerbe so niedrig wie nur immer möglich zu halten.
Im Laufe des Krieges sind sehr viele Arbeitskräfte des
Tabakgewerbes in andere Gewerbe abgewandert, so daß
eine größere allgemeine Arbeitslosigkeit vermieden wer¬
den konnte. Die in Frage kommenden Arbeiterorgani¬
sationen müssen ihr Streben darauf richten, daß die offenen
Stellen im Tabakgewerbe möglichst durch das vorhandene
Angebot gedeckt werden. Ist es möglich, dieses Ziel Hand
in Hand mit den Arbeitgebern zu erreichen, dann um so
besser. Im Detailhandel  wird die Verminderung des
Verbrauchs ebenfalls zahlreiche Geschäfte zum Verschwin- i¬

den bringen, dies um so mehr, als schon vor dem Kriege
eine starke Übersetztheit  nicht zu bestreiten war.
Auch im Detailhandel wird sich die Überlegenheit der Be¬
triebe zeigen, die an ihre eigene Fabrikation den unmittel¬
baren Verkehr mit den letzten Verbrauchern angeschlossen
haben. Diese werden in den kommenden schwierigen
Zeiten sogar mit Erfolg bestrebt sein, drohenden Verlusten
durch weiteren Ausbau ihrer Verkaufsnetze auf Kosten des
übrigen Detailhandels entgegenzuwirken.

Berliner Börse.
$ Berlin, 24. Aug. (Eig. Drahtbericht) Die glückliche

Ankunft des ersten Handelstauchbootes
„Deutschland“  ließ im Verein mit den günstigen Nach¬
richten von den Kriegsschauplätzenden freien Börsenver¬
kehr bei recht fester Stimmung  und bei etwas
regerem Geschäft  einsetzen . Bevorzugt und höher
waren anfangs namentlich Phönix, Bochumer, Schiffahrts-,
Rüstungs- und Lederaktien sowie einige Besonderheiten
des Industriemarktes. Dann aber trat eine ziemlich all¬
gemeine mäßige Abschwächung ein, die man mit den an¬
geblich weniger günstigen Nachrichten über die Haltung
Rumäniens begründen wollte. Wesentliche Bedeutung schien
man aber diesen anscheinend zagen Gerüchten nicht beizu-,
legen, denn die Abschwächung war bald ziemlich über¬
wunden und die Kurse zeigten weiterhin gute Wider¬standskraft.

Wiener Börse.
W. T.-B. Wien, 24. Aug. (Eig. Drahtbericht) Die

Festigkeit des gestrigen Börsenverkehrs übertrug sich unter
dem Eindruck der günstigen Kriegsberichte,
der freudigen Genugtuung über die glückliche Heimkehr
der „Deutschland“  und unter der andauernd freund¬
lichen Haltung des Berliner Marktes in verstärktem Maße
auch auf den heutigen Verkehr. Namentlich zeigte sich
lebhafte Kauflust für Kriegswerte sowie Schiffahrts-,
Kohlen- und Petroleumwerte. Die feste Tendenz behauptete
sich auch im weiteren Verlauf.

Banken und Geldmarkt.
* Einlösung von September-Kupons. Der Einlösungs¬

kurs für die am 1. September 1916 fälligen Kupons der
4proz. österr. Kronenrente von 1901, 1910 und 1911 wurde
seitens der deutschen Zahlstellen auf 80.65 M. für je 100 Kr.
festgesetzt.

* Darlehnskassenscheine. Am 31. Juli 1916 waren
Darlehnskassenscheineim Betrage von 1871 Millionen aus¬
gegeben. Hiervon befanden sich im freien Verkehr
1372 799000 M.

Industrie und Handel.
* Dividenden bayerischer Bierbrauereien. Wie aus

München berichtet wird, kann schon heute mit großer Be¬
stimmtheit angenommen werden, daß die bayerische Brau¬
industrie trotz der Ungunst der Kriegsverhältnisse auch
für das laufende Geschäftsjahr die gleiche Dividende wie
im Vorjahr wird ansetzen können.

* Aug. Wegelin, A.-G. für Rußfabrikation und chemische
Industrie in Köln. Im Geschäftsbericht dieses Unter¬
nehmens, über dessen Gewinnergebnis wir früher - schon
kurz berichteten, heißt es: Trotz ungenügendem Absatz,
höheren Betriebskostensowie höheren Preisen für Rohstoffe
usw., und zwar bei nur wenig gestiegenen Verkaufspreisen,
haben sich doch die Erwartungen auf ein besseres Ergebnis
erfüllt. Der Abschluß umfaßt wiederum nur die deut¬
schen  Betriebe. Von unserer Fabrik in Riga liegen neue
Nachrichten nicht vor, so daß wir wegen der Ungewißheit
über diese Anlage empfehlen, einen Vortrag in ungefähr
vorigjähriger Höhe bestehen zu lassen. Für das laufende
Geschäftsjahr  glaubt die Verwaltung mit weiterer
Besserung des Ergebnisses rechnen zu dürfen. Nach Ab¬
schreibungen für die deutschen Betriebe von 65 604 M.
(63 116 M. i. V.) verbleibt ein Reingewinn  von 105562
Mark (2654 M.), der sich um den Vortrag von 268 344 M.
(265 690 M.) auf 373 905 M. (268 344 M.) erhöht. Folgende
Verwendung wird vorgeschlagen: 6 Proz. Dividende (0 im
"Vorjahr, da der Gewinn auf neue Rechnung vorgetragen
wurde; davor 4 Proz. und 14 Proz.) — 96 000 M. (0), Ge¬
winnanteile an den Vorstand und Aufsichtsrat 8903 M. (0)
und Vortrag auf neue Rechnung 269 002 M.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  24. Aug.

Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Die
Preise sind gegen gestern unverändert-

W. T.-B. Berlin, 24. Aug. Produktenmarkt.  Das
Geschäft war heute klein; Ersatzstoffe sind kaum beachtet
worden, auch blieb die Nachfrage nach Stroh, das reich¬
lich, aber zu unveränderten Preisen angeboten wurde,
wenig lebhaft. Gutes Heu ist knapp gewesen, doch zeigten
sich mehrfach Käufer dafür. Für dringend ungebetene?
Heidekraut fehlten die Abnehmer. Saatware fand nur in
mäßigem Umfange Käufer.

Briefkasten.
des Wiesbadener tagMaitS beantwortet nur fdJriftUa»

«»fragen im Briefkasten, und »war ohne Rechtsverbindlich,eit. Belvrechuna?-llimen nicht aewöbrl werden.) "

©. F . Die Eltern von vermißten Soldaten haben im Falle
von Bedürftigkeit Anspruch auf die Löhnung ihres Sohnes . Sie
müfien den Anspruch bei dem Truppenteil des Vermißten geltend
machen.

K. M . Die körperliche Züchtigung von kaufmännischen Lehr¬
lingen ist dem Lehrherrn nicht erlaubt.

L.  S . Wenden Sie sich an die Zenträlauskunftsstelle für Aus-
Wanderer, Berlin W . 35, Am Karlsbad 9/10.

H. Wir empfehlen Ihnen , darüber einen Metzger zu befragen.
Frau E. E., Witwe. Ein Altersheim befindet sich in Hochheim,

die „Frau Karoline Burgeff -Stiftung ".
Anfrage. Wer hat Angehörigen (Österreicher), der aus italie¬

nischer Gefangenschaft schreibt?
L. R . Wir empfehlen Ihnen einen Versuch mit Fliegenleim

oder den überall käuflichen sogenannten Fliegenfängern , die' erhöht
ausgehängt werden.

Chamblay 16». Der im Militärverhältnis stehende Sanitäts-
gesteite muß allen Kommandierungen Folge leisten.

I.  E . 10». Eine Majestätsbeleidignng kann in dem Verhalten
des Fräuleins nicht gefunden werden.

Die Morgen-riusgabe umfaßt 10 Seiten
und bfe B-rlagSbellage „Der Roman".

Hauptschriftleiter: A. H e gerh 0 r st.

Verantwortlich für deutsche Politik: A. Hegerborst: für AuSIandrpoliiik:
Or . phil . Sf Sturm : für den UnterbaltungSteil: B. v. Nauendor »: tür Nach¬
richten aus Wiesbaden und den Nachbarbezirken: I . B. H. Diefenbach: „GerichrS-
taal": H. Diefenbach: für „Sport", Bermi ckteS" und den „Briefkasten":
I . V. : W. Etz ! für den pandelsteil : W. Etz: tür die Anzeigen' und Reklamen:H. Dornauf,  sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Berlag der L. Schellenbergichen  Hof -Buchdruckern in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schrifileitung 12 bis 1 Uhr.
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.
Junge Kontoristin gesucht.

Nur schriftl. Off. an Zigarettenfabr.
Wittenberg u. Co., Rhetnbahnstr . 4.

Aelteres Lehrfräulein
gegen Vergütung gesucht. Berliner
Haus , Bismarckrmg 2. _

_ Gewerbliches Personal.
Tlicht. Taillen - od. Jacken-Arbeiterin
sofort gesucht MauritiuSs traße 5.

Zuarbeiterinnen u. Lehrmädchen
gesucht Dotzheimer Str . 35, 1 St.

Jüngere Zuarbeiterin
gesucht Mori tzstraße 15, 2 rechts.

Lehrmädchen für Damenschneid.
gesucht Adolfstr. 8, Mtb. 1 St . r.

Junges Lehrmädchen
zum Pelznähen sucht Schenk,
Gemeindebadgäßchen 4
Perfekte Zigarettenarbeiterin ges.

Wittenberg u. Co., Rheinbahnstr . 4.
Gewandtes bess. Hausmädchen

mit guten Zeugnissen zum 1. Septbr.
von Arzt gesucht. Zu erfragen im
Tagbl .-Verlag.  ZI

Anständiges Mädchen,
tu. bürgerl . kochenk. u. Kind, lieb h.,
tagsüber ges. Vorzust. von 3 Uhr ab.
Weber, Rüdesheimer Straße 34, 3.

Einfache gebildete Stütze,
nicht unter 20 I ., w. kochen rann u.
alle Hausarbeiten übern ., in kinderl.
Haushalt zum 15. Septbr . gesucht.
Waschfrau vorhanden. Gute Zeugn.
Bedingung . Vorstellen zwischen 10
u. 11 Uhr vormittags . Näheres zu
erfragen im Tagbl .-Verlag . Zh

Sauberes Mädchen,
das etwas kochen kann, gesucht.
C. H. Schiffer , Taunusstraße 24.
Ges. bess. Alleinmädchen» d. kochen
u. nähen kann. A. d. Ringkirche 8, 2.

Sauberes Alleinmädchen,
das gut kocht, zu einz. Dame gesucht.
Näheres Rumbler , Wilhelmstraße 18.

Saub . ordentl . Dienstmädchen
gesucht Emser Straße 33._

Gesucht bess. solides Mädchen
für kleinen Haushalt , w. kinderl. ist.
Reinecke, K.-Friedrich-Ring 30, 1.

Mädchen, ^
das etwas Kochen versteht, p. 1. Sept.
gesucht Albrechtstraße 23, 1._

Hausmädchen,
das servieren u. nähen kann, für so¬
fort oder zum 1. September gesucht.
Vorzusprechen zwischen 3 u. 5 Uhr
Luisenstraße 6,  8 ._

Alleinmädchen,
sparsam u. sauber , welches selbständ.
kochen kann, zum 1. September ges.
Eschenauer, Albrechtstraße 22, 1.

Saub . ehrl. Mädchen z. 1. Sept.
albacher Str . 61, Part.gesucht

Tücht. selbständiges Mädchen,
zum 1. Septbr . oder auch srüyer gei
Näh, im Tagbl .-Verlag. DI

Tüchtiges ehrliches Mädchen
sofort  ges ucht Oranienstraße 10, 1.

Mädchen über Mittag gesucht
Scharnhorststraße 28, 2 lin ks._

Stadtkundiges kräftiges Mädchen
oder Frau für Dienstag - und Fret-
tagvormittag gesucht. E. Schambach,
Mchelsberg 3.__

Besseres fleißiges Mädchen
event. über Miitag sof. ges. Taunus-
straße 74, 1, 9—11, 1—3, 7—«.

Saubere ehrliche Ntonatsfrau
für 1 Stunde von 8—9 gesucht. Frau
E. Engel, Hellmun dstraße 8, 1.

Jüngere ordentl. Monatsfrau
für morgens 11h Stunden gesucht
K.-Friedrich-Ring 38, 3 St. _

Zuverl . saubere Monatsfrau
mit guten Empfehlungen zum 1. 9.
gesucht Kreidelstraße 5, 1.
Reinl . Monatsmädchen vorm, ab 9

2 Stund , ges. Rheing. Str . 17, 3 r
Jüng . saub. Monatsmädchen

gesucht Iorkstraße 11, 2 rechts.
Sauberes williges Laufmädchen

für Geschäftsausgänge und Haus
arbeit gesucht, monatl . 20—25 Mark
Luxemburgplatz 5, Laden
Brav . Laufmädchcn, w. vutzen kann,
zum 1. September gesucht. Leopold-
Emmelhainz , Wilhelmstraße 38.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Aelterer Schlaffer
bei gutem Lohn für sofort gesucht.
Post, Hochstättenstraße 2._

Lehrling
zum baldigen Eintritt gesucht
Glasmalerei A. Zentner. _

Einige Arbeitsjungen
für leichte Gartenarb . ges. C. Haas,
Biebricher Straße 55a._.

Fuhrmann
mit Pferd für ganze u. halbe Tage
gesucht. Gärtnerei A. Weber u. Co.,
Aukamm.

iss EIM-8ckche" H
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Selbständige Köchin sucht Stelle
für gleich oder 1. Sept . Offerten u.
L. 910 an den Tagbl.-Verlag._
Tücht. Köchin, im Backenu. Einm.

erfahr ., übern . Hausarb ., sucht Stelle
od. Aus h. Näh. Tagbl .-Ve rl . Zo

Mädchen, welches bürgerl . kochen
kann, sucht Stellung in gut. Hause.
Näh. Castellstraße 7, 3 links.

Aelteres Mädchen
sucht Stelle zur selbständig. Führung
eines kleinen Haushalts . Angebote
u. B. 909 an den Tagbl .-Berlag.

Aelt. Mädchen, w. kochen kann,
sucht Stelle in klein, einfach. Haush.
Näh. Friedrichstraße 28._

Junges Mädchen
mit guten Zeugnissen sucht Stelle
als besseres Zwertmädchen. Näheres
Scbiersteiner Straße 13, Part , links.

Besseres junges Mädchen,
welches etwas nähen k., Nagclpflege
u. alle andere Arbeit versteht, sucht
Stellung , halbe oder ganze Tage.
Seeiobeni'traße 32, Part.

Anständ. bess. Mädchen
sucht vorm. 3—4 Stund . Beschäftig.
Adresse im Tagbl .-Verlag.  Dm
Junge unabh . Frau sucht Stellung
irber Mittag . Göbenstrae 32, 1 lks.

Junge saubere Frau,
in allen Hausarb . erfahr ., sucht für
morg. Stelle . Karlstraße 39, 3 rechts.W I

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tüchtiger Gärtner
sucht Unterhalt , v. Herrschaftsgartmi
gegen Wohnung oder Mietnachlatz.
Off. u. B. 901 an den Tagbl .-Verlag.

Men-Angebote
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

In allen Büroarbeit , erf., intellig.

mit s. gut., langjähr . Zeugn., flotte
Stenogr . u. Maschinenschr. z. 1. Ollt.
v. Behörde ges. Stellung bei zufr.
Leistung dauernd . Angeb. mit aus-
führl . Lebens!. u. Gehaltsanspr . unt.
4050 an Rudolf Moffe» Limburg
«Lahn). F109
KrnntzekiMge Verkäuferin

sofort gesucht Kunstgewerbehaus
Carl Rohr. G. m. b. H.

Gewerbliches Personal.

Durchaus tücht. selbständige1. Taillen- und
Rockarbeiterin

gesucht.I . Weih,
Adolfstraße 12, 1. Stock.

Putz.
Lehrmädchen aus guter Familie

auf sof. gesucht. Wagschal u. Weilepp,
Taunu sst raße  9.
ItfllfWiß “öuii). z.Flaschenspül., sucht
■jJRtlEUll » Brunnenkontor,Spiegelg.

Für nachmittags
ein Fräulein , welches Schulaufgaben
überwachen kann u. musikalisch ist,
zu 12jähr. Mädchen gesucht. Off . u.
K. 993 an den Ta gbl.-Verlag.

Zu einer älteren
gerühmten Dame

wird sofort eine Pflegerin gefw ...
die zugleich den Haushalt leiten kann.
Anerhretungen mit Angabe der Ge¬
haltsansprüche m  richten an Pfarrer
Th. Dictz zu St . Goarshausen a. Rh.

Bess. Mävm-n,
welches im Kochen u. allen Haus¬
arbeiten erf. ist, für,1 . September od.
früher gesucht. Mit guten Zeugn.
versehene wollen sich melden Rieder-
bergstraße 1. _

Aell. seWnd. MWen
welches kochen kann, für Haushalt
von 2 Pers . für 1. Sept . gesucht
Schw albacher Straße 57. 1. Etage lks.

Gin elnMes MWen
für Hausarbeit auf sofort gesucht
gegen guten Lohn.
_ Boffong, Kirckmasse 58.

Tücht. Mädchen
in gutbürgerl . Küche erf., mit nur
guten Zeugn. für gleich od. 1. Sept.
gesucht Rheinstraße 46, 1._

Mädchen,
tüchtig, mit gut. Zeugn., das Kinder
liebt, nach Fulda gesucht. Näheres
Gerichtsstraße 7, 1.

Meinmiidchen,
durchaus zuverl., welches gutbürgerl.
kochen kann u. Haushalt gründl . ver¬
steht, auf 15. Sept . od. früher gesucht.
Näh. Marchand, Bahnhofstraße 8.

Suche zum 1. SeptemberAUeinmädchen,
welches etwas kochen kann. Lohn
nach Vereinbarung . Vorzust. mittags
von 1—3 Uhr, Frau Oberleutnant
Roeßler , Klovitockstraße1, 3._

Suche zum 1. 9.
AUeinmädchen,

tvelches in Herrschaftshäufern gedient
hat , perfekt kochen kann, etwas Nahen
u. Plätten erwünscht. Vorzustellen
von 9—11 u. 2—4 Uhr, Hauptmann
Scheunen Klopsiockstraße1, Part , r.

Ein tüchtiges einfaches
AUeinmädchen

zum 1. 9. gesucht Goethestraße 8, 3.

»ml.Ml.MlmilMii
sofort oder zum 1. 9. gesucht. Vorzu¬
stellen Freitag von 5—8 Uhr bei
Everth , Rüdesheimer Straße 30, 3.

ittim 1. 9. gesucht. Pension Kalz,
Bahnhofstraße v, 1. Porstellen von
9—12 Uhr vorm ittags

Aelteres
Zimmermädchen

gesucht Sonnenberger Straße 30.

Gebild. Fräulein
zur Stütze der Hausfrau gesucht für
ganze oder halbe Tage. Offerten u.
K. 909 an den Tagbl .-Verlag.

Zum 1. September
2 fleißige Mädchen

für die Küche gesucht. Hotel Grüner
Wald, Marktstraße 10.

KkftlkS iffldltlt,
das alle Hausarbeiten , sowie Fein-
bügeln versteht, von vormittags 8 bis
nachmittags 4 Uhr gesucht. Nur solche
mit guten Zeugnissen wollen sich
melden bei Frau E. Haas , Wallufer
Straße 4, 3.

ss Mei -Angebote1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Berkänfsr
für Kleineisenwaren , Haus - und
Küchengeräte sucht Arbeitsamt Wies¬
baden, Stellennachweis für kausm.
Angestellte.

Lehrling
gesucht.

Hch. Adolf Wctzgandt, Eisenwaren,
Ecke Weber- u. Saalgasse.

Gewerbliches Personal.

Automateneimichtcr
auch Kriegsinvaliden,

die durchaus selbständig arbeiten
können, zum sofortigen Eintritt
gesucht. F18
Gasapparat u. Gußwerk Akt.-G.,

Mainz.

1. M«giMftW« llM
von hiesig. Atelier sofort gesucht. Zu¬
schriften erbeten unter H. 908
den Taabl .-Verla g._

an

Tüchtige

Revisoren
für die Zünderfertigung zum
sofortigen Eintritt gesucht. F 18
Gasapparat u. Gußwerk Akt.-G.,

Mainz.

Junger Konditorgehilse
auf gleich gesucht. .

Konditorei Adler, Taunusstr . 34.

Tüchtige

Werkzeugdreher
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Gasapparat u. Gntzwerk Akt.-G.,

^ Mainz . ^

»Mille . twieMtlt
Leute als Wächter gesucht Coulin-
straße 1.

AlMer. paniHer
Küfer

bei guter Bezahlung sofort gesucht.
Offerten unter I». 808 an den
Tagbl.-Verl.

Wir suchen einen zuverlässigen

Hausdiener
im unttleren Alter. Nur /Bewerber
mit guten Empfehlungen können Be¬
rücksichtigung finden.

hWW
MlliiMs-MllliW
G. m. b. H„ Luisenstraße 8.

Mm mm \ m
gesucht

Warenhaus Julius Bormaß
G. m. b. H.

Stelleu-Gesuije
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Fräulein,
in allen kausm. Arbeiten bew., sucht
Stelle als Kafjiererin oder ber einem
Arzt. Offerten unter W. 905 an den
Tagbl .-Verlag . _

Gewerbliches Personal.
Junge unabh. Fra « sucht Stelle

z. Kochen tagsüber , übern , a. Haus¬
arbeit . Näh. Blücherstr. 16, Hth. 1 l.

Erft TilftyNdcllkM
lmit akad. Zeugn .) sucht Stellung als
Stütze oder Anfangs -Direktrice . Gefl.
Off, u. B. 159 an den Tagbl .-Verlag.

Hausdame
mit erst. Empf ., perfekt in feiner
Küche, wünscht Stellung . Offerten u.
U. 899 an den T agbl.-Verlag ._3g.mvl>,fitifgetsroi» ,
29 Jahre , sucht sofort oder später
Stellung zur Führung des Haushalts
bei ält . best. Herrn od. bei alleinsteh.
Dame ; selb, ist bewandert in allen
Zweigen des Haush . u. war in nur
besseren Häusern tätig . Offerten u.
W. 909 an den Tagbl .-Verl cm.

FörfterStochter.
19jähr. best. Mädchen sucht zum

1. Okt. in Wiesbaden Stellung als
Stütze bei Familienanschluß . L
haltungsschule besucht, im Nähet>en er¬
fahren u. musikalisch. Off . zu. richten
unter K. 907 an den Tagbl .-Verlag.

2 Wirtstöchter,
blond, gr. schlanke Figur , solide, fach¬
kundig, suchen Stelle rn feinem Wein¬
restaurant oder Kaffee als Servier¬
fräulein . Angebote unter A. 596 an
den Tagbl .-Verlag.

MW ms gut« Mille.
im Nähen u. in Hausarb . bewandert,
sucht passende Beschäftigung für ganz
oder tagsüber . Off . bitte an L. Koch,
Hellmundstraße 54.

SleIIen-8esche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kaufmann , 27 Jahre alt , ledig,
Verwundung des link. Oberschenkels
mit Verkürz., s. Stell , in Büro oder
bei Behörde, mögl. in Wiesbaden od.
Umgebung. Antritt u. Gehalt nach
Uebereinkunft. Ersatz-Res. Friedrich
Kanß, Revierkomp., 2. Ers .-B., Jnf .-
Rcgt. 42/212, z. Z. Stralsund.

_ Gewerbliches Personal.

Herrschafts-Gärtner,
ledig, in den 40er Jahren , mit guten
Zeugniffen, in Obst- u. Gemüsebau,
Blumen gut erfahren/sucht dauernde
Stellung . Offerten unter Z. 905 an
den Tagbl .-Verlag.

wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
örtliche Anzeige» im ,,Wohnungs-Anzeiger" 2» Pfg ., auswärtige Anzeigen 3» Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zi mmern und weniger bei Aufgabe zahlbar.

HttmetNgen
1 Zimmer.

Ädelheidstn 61, H., ^ Zim.,,K. zu vm.
Ädlerst raße 26 1 Z. u. K. sof.̂ 1475
Ädlerstr. 35 1-Z^ Wohn. sofort. 1562
Ädlerstr. 59, 1, D achzim. u.  K . 1343
Bertramstraße 19, Mtb., I-Z.-Wohn.
Blücherstraße 7 1 Zim. u.  K . B1270
Blücherstraße 9, Mtb . Msd., 1 Z. u.

Küche auf sofort od. spät, zu verm.
Näb. Mtb. l., Mey._ B7884

Dotzheim er St -aße 109 1 Zimmer u.
Küche im Abschluß. 1958

Eleonorenstr . 6, P ., 1 Z. «t71S. u. W.
Fran kenstra ße 5, Hth., sch. 1-Z.-W.
Frankenstr . 22 kl. Zim. u. Küche an

ruhige Person zu vm. Nah.
Gneisenaustraße 33 1 Z. m. Werkst,

sof. zu verm. Näh. tm Hause Hoch-
part . rechts, bei Holl. _ Bl0107

Vöbcnstr. 9, Mtb., I -Z.-Wohn., sofort.

Göbenstr. 19, H., 1-Z.-W., 1. 9.  2004
Grabenstr . 2 gr. Mansarde u. Küche.

Näheres 2. Sto ckrechts. _ B1273
Hallgart er St r . 4 1 Z. u. K.  sof. zu v
Hellmundstr. 29, V. 1,  gr . I -Zim.-W.
He llmn ndstr. 29, D., 1-Z.-W., Gl/st5.
Hellmundstr. 40, Dach, 1 Z.. K., (15 ).
Herderstr . 9 1 Z ., K., Abschl._ 2075
Kartstr . 29 1—2 Z., K., fof., kl. Fam.
Kellerstraße 11, 3 St ., 1 Z., K., evt.

auch 2 Z., an ruh . L. N. 13. 1595
Klarenthaler Str . 8, Hth., 1 Zim. u.

K. z. 1. 10. zu v. Nah.  B . 1934
Lehrstra ße 27 Maus, u. Küche. N. 1,
Lndwigstraße 10 1 Zim. u. Küche,
_ neu^bergen , sofort zu verm. 1564
Moritzstraße 39, Mtb. Maus ., 1 Zim.,

Küche, Kell. zu vm. Näh, das.  2080
Nerostraße 32 1 Zimmer u. Küche

sofort oder später zu verm. 2046
Nettelüeckstraßc12 1 Zim. u. K., mir

Bal k., Stb ., z. 1. lO.^ teitz. BM98
Nettelbeckstr. 24 1-Z.-W.. Abschl., bill.
Niederwaldstr. 5, H„ 1 Z., K. N. V. P.
Oranienstr . 34, V. D., 1 Z., K. 1303

Oranienstr . 49 Z., K. m. etw. Hsarb.
Oranienstr . 54, H. D., 1 Z., K. 1941
Rbn nwStr . 17, H., 1 Z. u. K.B9312
Riehlstraße 10 1 Zim. u. Küche zu v.
Rielllstr. 19, H. 1,1 Z„ K., Gas , 1.10.
Römerbe ra 5, Hth., 1 Z. u. K,_ 2079
Römerberg 12 1 Zim.  u . Küche. 1598
Römcrberg 14, H., 1 Z., K . N. V. 1.
Sckachtstr. 5, Mtb., 1 Z ., K^,Ms .,^sof.
S chärnhorststr. 24, Fsp.-W., 1 Z., K.
Schiersteiner Straße 11, Hth., 1 Ms.

m. Küche, sof. ssiäh. V. P . r . ^ 2038
Schierst. Str.  18 , H. 3, 1 Z ., K. 1557
Schierst ei ner Str . 20, H., 1 Z. u.  K.
Seda nstraße 9 OZ im. u.  Küche zu v.
Steingatze  1 2, 1, 1-Zimme r-Wohn.
Stcmg affe 21 1 Z. u. K.. mon. 12 M.
Wallüfer Str . 9,' Mtb .. 1 Z. u. K.

auf 1. 10.  zu v. N. Vdh. / ß._ 1857
Walramstr . 18 1 Z. u. K. N. P, , 1601
Walramstraße 21 1-Z.-W., K. B8653
Walramstr . 30 1 Zim., Küche, Keller.
Walramstr . 31, V., 1 Z. u . K. i. St ..

Stb , 2 Z. u. K., 1 Z. u. K. sof., neu
borg. N. Stb . r . 2, Tremus . 1930

Walramstr . ein Z. u. K. sof. od. spät.
Näb. Hirschgraben 32, P art . 2035

Weberg. 43 1 gr. Zim. u. Küche. 17 82
Weilstraße 13 1 au ch 2 kl. Z. u. K.
Wcllritzstraßc 35 1 Dachz. u. K. 1988
Westendstr̂ 20,,Fsp^ Î Z. u. K., sof.
Westendstr. 36,,Fsp)-Ẑ u. K.. 18 Mk.
Wurkeler Str . 6, /G„ ,1 -Z.-W., Sept .

_ 2 Zimmer._
Ädlerstr. 8 sch. 2-3 -Z.-W. gl. od. sp.
Ädler straße 9 2 Ẑ.-W. m.  Zu b. iof.
Ädlerstraße 13 2- und 3-Zimmer-
_Wohnu ngen zu vermieten. _ 1607
Ädlerstraße 17, Fsp., 2 'Z., Küche, auf

Okt. zu verm. N.  Friseurl . B9501
Ädlerstr. 28 2 Z.. 1 K., sof. N. P art.
Ädlerstraße 60 Dachw., 2 Zimmer u.
_Küch e auf sofort zu verm. _ 1611.
Ädlerstraße 62, ctr. Stockw., 2 Zim.

u. K., aus 1. Okt ober zu verm._
Advlfsallee 6, H.. 2 Z. u. K. a. 1. Okt.

od. fr üher. Näh. V. _1793
Älbrechtstraße 44, Stb . P ., 2 gr. Zim.

u. 1 gr. Küche auf 1. Okt. zu verm.

Am Römertor 3 kl. 2-Z.-W. mit Ab-
schluß an ruhige Leute zu v. 1856

Le rtramstr . 19 2-Z.-W., Hth. N. P.
Blcichst raße  25 2-Z.-W. sof. preisw.
Blei chstr. 30 2-Zim .-Wohn. _ B1281
Blcichstraße 34, Vdh. 3, 2 Z., Man,' /.

Küche, aus Okt., 35 Mk. 1627
Blei chste. 36. L/2 -Z.-W. N. S.  1 L
Blücherst-aße 23, Hth., 2-Zim.-Wohn.

für 1. Sevr . Näh. Vdh. P . B9166
Blücherftraße 44, Vdh. 1, 2 Z., K. u.

Zub. auf 1. Okt. N. Hth. 2. B7952
Castellstraße 10, Stb ., 2 Zim. u. K.,

22 Mk., 1 Zim . u. K. 13 Mk. Näh.
Aderstraße  7 , Laden._ 2027

Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.
u. Kückie. Äcäh. Vdh. Part . F248

Dotzheimer Str . 44, Vdh. P ., schöne
gr.  2- Z.-W» Msd., 530 JKt, 1. 10.

Dotzheimer Str . 57, P ., 2 Z., K., Ms.
per 1. Okt. oder sp. N. b. Nicolm.

Dotzheimer Straße 62, Gth., 2 Zim.
u. Küche zum 1. Oktober zu verm.
Näh, bei Spieß daselbst. F375

Dotzheimer Str . 78, Hth., 2 Z. u. K.
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Dotzh. Str . 85, Mtb., 2-Z.-W., 1. 10.
Dotzheimer Straße 110. Vdh. Mid.,

3 Zim. u. K. sofort zu vm. Näh.
bei Brinkmann . F 829

D^ heimer Str . 122, Hth., sch. 2-Z.-
Wohn. Näh. Hth. Part , r . 8  9177

Dotzheimer Str . 150, Bdh. u. Stb .,
2-Z.-W. gl. od. sp. B. Seßi 87918MU vv . It ». v » «VCd»

D otzheimer Str . 169, 2-3 .-W.
Drubenstr . 5, H. D., 2-ZÜW7 Akschl".
(äleongrenftr. 7 iQ . u. K. N75 , 1.
Emser Str . 56, '1, 27Zim.-Äohn . an

kinderl. Leute, 400 Mk.  1689
Emser Str . Ü5, P ., 2-Z.-Wohn. auf
_ 1. Olt , zu 0. Nah. Nr. 63, P . 1445
Erba cher Str.  7 , H„ 2-Z7W . zu vm.
Feldstraße 3, Vdh. 1, 2-Z.-W. zu v.
Feldstraße 107~(St6., 2-Zim7W 7l621
Feld str. 18, Hth., 2 Zim. u. 3E7~1622
helüstraße 19 2 Zim. u. Küche z. v.
^cldstr. 21, Stb .,27Zim . u. K. 2053
Frankcnstraße 3 5 ^Zim . u. Küche
Frankenstra ße 19 2-Z7W . s. od. sp ät.
Gneisenaustr . 11, H? D., sch. 2-Z. Ŵi
Gneisenaustr. 12 2-Zim.-W., H.7 sof.
Göbenstr. iS, Mkb.. 2-ZiM.-W. 2065
Grabenstraße 28 2 Z. u. K. zu verm.

Anzusehen von 10—12 vormittag s.
rter Str . 3, Mtb., 2-Zim.-W.

pallgarter Str . 4 2 k , K., 2 Kell7,
1, Seht . Näh, bei Bu rkardt . 1699

Hallgarter Straße 6, Gib., 2-Zim.-
Wvhn. m. Zb. 1.  10 . Näh. 1 l. 14 51

Helenenstr7^ 7 2 Z., StJ SrTf . obTfp.
Helenenstr. 18. Hth77"2-Zim.-Wc»hn.,

18 u. 22 Mk. Näh. Kern, Hth. 1.
hellmundstr . 26, V„ 2 'Zi"Dachw. 1648
Hellmundstr. 29 LMsd ., 2 Z., 15 M.
Hellmundstr. 42, 1, kl. 2-Z.-W., 19 M.

Ansehen von 11-—2 Uhr.
Herderstr. 13 kl. Dachw.» 2 Z. u. K.,

sof. od. spät. N.  b . Berg, 3 S t. 1645
Hermannstr . 17 2 Z., st., K. sofTNäh.

Burkardt , Hallgarter S tr . 4. 2000
Herrnaartenstraße 12 Vtsd.-Wohn.,

2 Zim u. Küche zu verm. 3019
Herrnmühlgasse 3 2 Zim. u. K. 176?
Ja hnstr. 42, Hth. 2, AZ im 7W . 1650
Kapellenstraße 8 eme schone Wohn,

van 2 Zimmer u. Küche im Erd¬
ge schoß für gleich od. 1. Okt. 1681

Karlstraße JT2 —8JTim ., Küche aufsofort. Näheres  Wir t.
Karlstraße 30 2 X Z-Zim.-Wohn. auf

sofort od. später. Näh. V. P . 2006
Kellerstraße 10 2 Zim. u. Küche auf

1. Okt. " Näh. 1. Sto ck links. 1508
Kellerstraße 25 2 u. 1 Zim. u. Küche

sofort oder später zu vermieten.
Langgasse 54 2-Z.-W., Stb . 1, sof. od.

sp. a. ruh Mieter : Hausarbeit k.
übern, werd. Näh. Sattlerlad . 2020

Lehrstr. 12. L. 1. St772~ Z.. K7"2013
M,rstraste 27. P .. S-Z.'-'W . Zh. KT
swi u : srmrrv 'nru . airim
Lothringer Str . 31, S „ sch. 2-ZÜW.,

Gas , Abschl., neu herger., 26 Mk.
Mauergasse 3/5 2 Z., ev. 3 Z., Küche

u. Kell., 3. S t. Näh, im Laden.
Mauergasse 12, Hth., 2 Z. u. K., mit

Ga s u. W. zu v. Näh. Vdh. 1 St.
'Michelsberg 12, 8, schöne 2-Zimmer-

Wohnung billig zu verm. Näheres
daselbst im Laden.  6 1289

Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn.,
" — Ä ' Kammer , an einz.2 Zim.
Person

, Küche, öiuHHuci, uh  tmg.
oder kinderloses Ehepaar zu

verm. Näh, bei Ravv das._ 1656
Moritzstraße 4iTgtO , 27Z.-W. 1657
Nettelbeckstraße 12, bet Steife, schöne
_2.-Z.-W. auf 1, 10., 435 Mk. B8040

'Rettelb eckstr. ÄTZchöne 3-Z.-W. mit
Terrasse an ord. Leute bill. 6 9732

SFcii b.  182iZ .-W. N. Korblad. 1669
Aiederwaldstraße 7, Hofeinbau, 2 Z.,

mit Küche, preiswert für sofort zu
verm. Näheres bei Hausmeister
Wiedecich, dort. F220

Ml °M7L SR .""®.,12 UL u. K.
Dranien str. 47, G7"2-Z.-W. N. ®Tt.
Dn mlrnstrTM , H., 2.Z.-W. N.  B . K.
Platter Straße 28 Wohnung, STZim.

u. Küche, zu vermieten. F247
Natter Str . 32 27Z.-W. sof. ob! sp.
Rauenthaler Str . 7, Mtb. 1, 27Z.-W.

ab 1. Okt. Näh. Kern, Hth. Part.
Rau enthaler Str.  9 , Hth.. 2-Z.-WF
Rheinaauer Str . 15 2-Zlm.-Wohn.

im Abs chluß, 20—23 Mkl S 9699
Rheinstraße 52, Stb ., 2 Z., 1 Küche

zu verm. Näh. Vdh. 1 St . r . 1663
Weinstr . 70, Hth" 2 K,  Küche, Kell,.

^ Gas. . Nä^ Lunenstraf ;e^l6 . 16 64
iHicQt otrer ^ of^ Tlfctfpr "2001
Nichlstraße 15, V.  2 -Zi m,-Wohin
Niehlstr, 17, Mtb., 2-Z.-Wohn. 1666
Rii derstr. 21, Dachw., 2 Z„ K., OTE
Nvderstraßc 25, 2, 2-Z.-W. u.

an ruhige Leute zu ve rm. _ 1555
Mmerberg  6 2 Zim. u. Küche. 166?
NSmrrberg 17 2 Zimmer , Küche mit

Gas zu vermie ten._ 1668
Fiiömc rtictn 36, H7U7W ^ M 7m " h.
Noonstr. 4 schöne ZlZ.-W. mil _

umstäwdeh. z. 1. Okt. Näh. Laden.
Rüdrsheimer Str . 20 8x2 Zim. u.

Küche u. Kell. an ruh. Leute o. K.
. sofort. Zu erfr , b. Verw. 1990

Scharnhorst str. 17, Fsp., 2 Z. u.
Scharnh orststr. 17, Hth.. kl. 2.Z.-WF
Sch arnhor ststr. 44, Gth., 2>ZVm..WI
Schie rst. Str . t8 , H., 2-Z^ W., OL
Schulberg 9 abgeschl' " Mans.-Wohn.,

2- 4 Z., K., Kell7 sof N. P . 1671
Schwalbl Str . 36,- . ,J.**».- beft. a.

2- 3 Ms d. u. K., s. o. sp. Näh, das.
Schwalbacher Straße 79 schöne Helle

Dachwohn., 2 Zim. u. Küche, mit
Absch luß sofo rt oder sp äter . ,2043

Seervbenstr . 5, Mtb. 1, schöne 2-,
Wohn, 1. Oktober zu derm. 1997

Steingasse 3, 1, 2-Z.-W., 1. Okt. 2024
Steinaaffr 16, Bdh. 1, 2 Zim u.  Kl
Steingaffe 23 2.Z.-W. s. o. sv- 1674
Steingaffe 29, BbhI"Frtsp ., 2 Zimmer,Küche u. Keller auf sofort zu dm.
Steinnass°' 34L ^ 3Z7 mKI7sÄHsm
Bsattachsthaßh" 357' Hlh7" sch°rL"ÄZ.

Wo hn, billig zu verm. Nah. Vdh. 1.
Kebergaffe 50 2- oder 3-Z.-Wohn.
Weilstratze 18, Stb ., 2 Z., K., zum

Lkt. zu verm. Sk. Vdh. V.  1860
Wellritzstr. 20, Hth., 2 Z. u. K., neu,

mit GaS sof. od. spät, zu v. 81291
Wellr itzstr. 21 2 Zim. u. Küche. 17 24
Wellritzstr. 41, Vdh., saub. gr. 2-ZFl

Dachw., 1. Oft -, 20 Mk. Nah. Lad.
Wellritzstraße 50 2 Zim. u. Küche zu

ve rmieten .' Näh. Part , l. L7374
Wielanb str. 25, S ., 2-ZlM . N. HF P.
Wielnndstraße 25, Hth., 2/Zimmer-

Wohnung auf jetzt oder später zu
vermieten . Näh. Sinterh . 1 St.  _

Wörthstraße 22 sch. g. 2 Zim. u. K.,
D. Nähere- Part . 1647

Wörthstr. 24,lF sp., 2-Z.-W., Msd.
Wörthstr. 26, Ms., 2 Z7HRah7 2I
Vorkstraße 9 2-Zim.-Wohnung. 1441
Borksträ ße 22 "2-^ D °hn. z i . OL
2-Zim.-Wohnung, Bad, Kelll̂ Mstv,

500 Mk. pro Fahr , zu v. Launus-
stratze 64, Gartenhaus Part , lin ks.

2-Zim.-Wohn

3 Zimmer.

Adelheidstr. 63, Süds .. P ., 3 Z. N. 1.
Adlerstr. 3. Neub. Hth., 3-Z.-W. 1568
Adl erstr. 18, V., 3-Z.-W., 1. OÜ71382
Adlerstr. 37, 573  Z. 1. 10. N. V. srl

bolfstraße 13 Zim. u. Zubeh. Näh.
im Speditionsbüro . 81294

Albrechtstra tze 2, 1,  Z- Z.-W.  m . ZuSF
Äkbrechtstraße5 3-^ .-W. u. Zub. zum

1. Okt. Nah. VdS. 2 St . hoch. 1458
"Me " 8-Z..Wohn.

. . „ , Z.-W., Gas , C
Am Römertor 2,1 . Lt., Wohn., 3 Z.

auf 1. 10. 16
" 26, Ecklad.

Albrechtstr. 28 gr.
Albrechtstr. 30 schl

mit Küche u.
zu vm. Nä^

Brrtramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.
_ auf sof. od. später. Nah. P . 14 33
Bertram str. 18 sch. ,,3>Zrm.-W. auf

1. Okt. zu vm. Näh. Part . 87780
_ _ _ i* 21 Z-Zim.-W.. Küche,
2 Keller, Mansarde zu verm. Nah.
daselbst bei  Hiort . 8 8539

Bismarckring 7, Lth. 1 u. 2 St ., «
3- Zim.-W. auf sof. od.  ipat . 81236

Bismärckrina 37, 1. 3-Z.-Dohn . per
1. Okt. Nah. 2. Lt ., Becker. 88661

Bleichstraße 18, Vdh. 2, S Ẑimmer-
Wohnuna zu vermieten . 1685

Bleick straße 25 3-Z.-W. sof. preis w.
Blcickttraße 30 3-Z.-W. auf 1. OL
Bleichstraste 33 3.Zimmer -Wohnung.

Näh. Nr. 29, Part ., bei S eel. 81L97
Blei chstraße 43715%. D., 3^ Wohn.
BlKierplatz 5 schone 3-ZchWohnung,

Hth. Dach, auf 1. Ort . zu verm.
Näh, zu erfrag . Vdh. 1 l. 87892

Blücherstraße 7, V. I r ., . 8 Zim. , u
verm. Näh. BiSmarckring 26, 1 l.

Blücherstr. 10, 1. S-Z.-W. sof od. sp.

Bülowstr. 4, 1, 8>Zim.-W. m." Balk.,
sof. od. spät. Näh. V. r. 81801

DelaSperstr . S. 2. sch helle"Z7Zs-W'.
mit Zubeb. Nah, daselbst.  2040

Dotzheimer Str . 61 gr. 3-Zim.-Wohn.
im Mrttelb ., m. Gas , Balkon usw.,
aus 1. Oktober zu vermieten.
Nähere? bei Blumer.  8 7845uci vmmu. _

Dodheimer Str . 85, Ä. 3, Süds ., sch.
3-Z.-W.. 1. Okt. ji . P .. Zorn . 1502«mreLn . - ' i' :X« »JU « -y>. / fQULlK» IWfi

Dovheimer Str . 87, Mbl , sonnige
3-Z.-Mobn. Näh. Bds . P . r . 81 0IZ2

Dotzheimer Str . 88, Hl̂ P ., 3 Zim.,
Küche, Keller usw. auf 1. OL zu
verm. Näheres daselbst oder bei

^ Stoll . ^ ellmundstr. Ji3 .^ 14 84
Dotzhei mer Ctrl 150 3/Z.-W. s. o.  spl
Do tzh. Str.  1 69 3.Z.'-W7gHsv . 1686
Eckernfördestraße 2, P ., neuzeitlich

öinger. 3-Z.-W. auf 1. Okt. zu vm.
N. Schwank, K.-Frredr .-R. 52. 1371

Neonorenstratze 4 schöne 8 Ẑimmer.
Wohnung sofort oder später. Näh.
Dellwig, Hellmundstr. 2, 1.  1687

. Je 9 3-Zim.-W. sof. 16 89
Ellenbogengaffe 11, 2, S-Z.-W.. ZuS3

f. od. sp. zu v. R . das. l St . 1690
Eltviller Str . 5, Part ., 8-Z..W. auf

1. OL Näh, das. 11—1 u. 8—6.
Eltviller Dir . 87473 Z. n. Zb., elektr.

Licht u. Baderaum Vorhand. 2052
Eltviller Straße 9, 1. Etage, 3-Zim ..

Wohn, auf 1. 10. zu verm. Näh,
_ bei Lampe daselb st._ 1613
Cl tviller ' Str ^ lD MtV7" gr. 3-Z.-Wl
Einser Straße 6, Anbau, gr. 3 -Zim.-

Wobn. zu verm. Näh. 1 St . 1556
Feidstraß 'e 19 schime'3-'Z..W.74<)0 M.
Frante nstr. 13 3-Z.-W. Äeich od. Okt.
FriLrichstraße 8, Bdh. 3, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
Haus meister , im Hinterba u. 16 93

Friedrich str. 27  herrs ch. 3-Z.-W. 1. 107
Friedrichstr. 44, V 3 u. H. 1, je 3 Z„
_ Kü che, Mans . Näh. H. Jun g. 1695
GeiSbergstr. 9 zwei gr. 3-Z.-W. nebst

Zub., sofort. Näh. 1 Sr . r. 2029
Teorg -Auauststraße 8 3 Z. u. Mans .,
, Vdh. 3 St ., auf 1. Okt. _ 87911
Gneisenaustr . 2, 1, Ecke Elsässerpl..

sonn, große 3-Z.-W. sof. od. sp.
Gneisenaustr . 12, H„ 3-Z.-W., Lau,,

zu verm. Näh, bei Goller,  Part.
Gneiscnaustraße 16 sch. gr. 3-Zim.-
„ Wo hnung  zu vermiete n.  _
Gncisenaustraße 2177 Sonnens7 nr.

3-Zim.-Wohn. auf 1. OL 87388
eisenaustraße 23, 1. Et ., große 3-

Zim.-Wohn., 2 Balk., reichl. Zub.
ofort oder später. Näh. das. 169!

Gübenstr. 11, Gib., 3-Zim7 Wohn.
Grabenstr . 20, 2, 3-Z.-Wll Abschluß.
Grabcnstraße 28 3 Z7 u. K. ßu verm.

Anzus eh. von 10—12 vormittags
Härtingstraße 13 gr. 3-Z.-W. I960
'Helenenstraße 1, £ schöne 3-Zim.

Wohnung auf 1. Okt. zu vm. 1547
Hellmundstr747§ th737schöne3iZim..

Wohn, z. 1. OL Nich. Laden. 2012
He llmunilstr. 37, Mtb., 3-Z.-W.  1701
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten. 17 02
Herderstr. 2, Hth. P ., sch. 3-Z.-Wohn.

sehr billig zu v. N. Vdb. 2. 1545
Hermannstr . 17 3-Zim.-W., ev. mit

Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Straße 4, bei Burkard.

| Schlichterstr. 11 Tieiv .-W., 3 Z., K..
sof. od. spät er. Näh. 2. St . 1742

Schulbrrg 6 8—4-Zimmer -Wohnung,
Sonnenseite , Gas , Elektr. 1635

Schulberg 8, 1, 3 Zimmer m. Küche
zum 1. 10. zu verm. 2026

Schulnasse 7 Z-Zimmer -Wohnun g.
Schwalbacher Str . 19, 1. St ., 3-Zim.-.

Wohn., Küche, Bad, Gas u. Elektr.
für 1. Oktober. Nah. bei Neuser,
Kirchaaffe 42. 1504

mit Z
r. "26 sch. 3
eh. zum 1.

Hermannstraße 28» BdL., 3 Zim . u.
Zubehör zum 1. Oktober zu vm.
irschgr. 6"  3" 3 .Tn CT7Okt . 1639
irschgraben 1Ö, 2,  3 -Zrm.-Wohnung
mit Balkon sofort billig zu v. 2071

Iabnstraße 12, Gth., 8-Z7W.  zu v.
Jahnstraße 21 klein. 3-Z7Wohnuna

zu verm. Näh. Part , links. 14 50
Jabnstr . 22, 1. 3-Zi.W7sof . od. sp ät.

nstr. 29, Gth . P ., L-Z^ W.,1 . OL
das, od. K.-Friedr .-Ra . 45, P . I.

Ka 3 Z„ Küche,
1 Jahr vom
bei Brunn,

2067
4874Karlstraße ^2 3 ZiM., Küche.  -

Karlstr . 17, 3, aeri 3-Zim7W . 1496
Kartstr . 36. <§7U7NZ .-W747HN . 1
Karlstrahe 38, 1, gr7 3-Z,m ..W. mit

großem Balkon zu vermieten.
Karlstraße 38, Mtb., ß-Z.-Wohn. mit

Stall , für Kleinvieh billig sofort.
Kellcrstraße40 8

verm. Näh. 1.
stmmer-Wvhn. zu
stock links. 2041

Kirchaaffe 19 ' 3- u. 5-Zim .-Wohn.,
au ch zu Geschäftszweckenzu ver m.

KnauSstr. 4, frei im Garten ' geleg.,
Hochpart., 3 Zim. mit Zubehör zum
1. Oktober für 600 Mk. zu verm.

_ Mb . Tieft,./ v. 18—12  zu bestcht.
Körnerftr . z» 1.

Bad. el. '

Lehrstr. 16 kleine^ -Äm .-W., l . Sch
s od. spät. Näb. Lehrstr. 14 1,  1711

rstr. 2,1 . St ., Ü-Z.-W77Balk --
>, el. L. u. Zub., sof. iü>. spater.
Perm. Näb. Hth., bei Giller. _

Lehrstraße 27 abgeschl7Mans .-Wohn.,
3 Z., K. u Kel ec zu v. Nah. 1.

Loreleyring 5 3-Zim ..Wohnung ab
1. Oktober zu verm.  1890

Luisenstraße 17, Fsp. Seitenbau.
3 Zim' u. Küche zu verm. ^ 1713

Littsenstraßc 24, Mich, 3 Z. u. Küche.
iabrl . 460 Mk. NÄ . Tap .-G. 149t

Luxemburgstr. 6 sch, 8-Z .-W., Hochp-,
zu verm. Nab, im Laden. 1541

ltauergaffe 1ü, r-, a ü-  u .^ ucye zum
1. Ort . zu verm. Nähere- bei
A. Limbarth daselbst ._ 1494

MauritiuSstraße 9, 1, Ü-Z.-Wohn. m.
Balk. auf 1. Okt. zu vermieten.
Näheres Lederhandlung . 1466
iichrlsbrrg 1. Dachst.,„ schöne 3-Z.
Wohn, sofort oder spater zu,verm.
Vergüt , für Aufsicht u. Reinigung.
Näh. bei Port , Luisenstraße 26, 2.
Fernsprecher 1876. 20 30

Moritzstraße 9, Mtb . 1, 3-Zim .-Wohn.
Näheres Vdh. 1 St . 20 02

Moritz str. 15 3-Zim..WvSn. 1716
Moritzstraße 23. ' Gth7P ^ 3 sreundl.Z. u. Kucke, m. o. o. Werkst. 1717
Molitzstraße 26, Stb .. s-Z.-Wohn. zu

verm. Näheres Vorde rh. 1 St.
Moritzstr. 44, "Stb . 1, 8-Z.-W., 1. 40.
Nerostr. 32 3 Zimmer u. Küche aus

sofort oder später zu verm. 2047
Nettelbcckst7787Mlb., S-Z7-W7877 43
Rettelbeckstr. 21 gr. 3.Z..W .̂ 550 E
Sranienstr . 6 3 Z. u. K. N. Leicher.
Oranienstr . 19 3 ^ . u.  Kl7G !S7204 5

"" " stL7"Msd7 "3 L7Kl

MilippSbergstr . 36 3- od. 4-Zsm.»
Wohnung usw. zu verm. 1514

PhiliPp Sberg str. 39 Fsp.-W., 3 Z., Kl
Rauenthaler Straße 9, Mb ., große

3-Z.-W., 1. Okt. Näh, b. G,egerich.
Rauenthaler Straße 19, Hochpart̂ ,

3 Zimmer , 1. Oktober. _1719TW.Rhei nftr . 117 3.Z.-W., _ _
Riehlstraße 2, Lob., 3-Z.-Wohn., mit

ans, z. Okt. N. Stb . P . r . 1447
Riehlpraße 8, Vdh. ul Mtb., schm,."im .-Wobn. zu vermieten . 1720

Roonstraße 17 3lZ.-Wohn. m. Zub.,
V., 1. Oktober zu verm. 88099

Rüdesheimer Str . 27 3-Zim .-W. auf
1. 10. 16 zu verm. Näh. P . 8 9318

Rüdesh. Str . 34, B. ul G., 3-Z.-Wl
Rüdesheimer Str . 42, <5tb.  1 , 3 Z. u.

Küche, fiir 380 Mr. zu verm. 2073
Slüdesheimer Str . 40, Stb ., 3/Z.-Wl

zum 1. 10. Näh. Stb . 2 S t. _
Schachtstr. 22, H„ 3^ s. u. K., 26 Mkl
Scha-nhorststr. 34 sch. große 3-Zim.

Wohn. Näh. 1 St . r . 8 9363

Schwalbacher Straße 77, Frtsp ., kl.
3-Zimmer -Wohn., 300̂ Mk. 2016

Seerobenstr . 6, Höckpart., 3-Zimmer-
Wohn., groß, 1. Oktober zu verm.

Seeroben str. 25, P .,^ mo^. ? °Z.-W
Steingaffe 6 schöne Wähn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
später zu verm.  Näh . 1 St . 1746

Steingaffe 14 3-Z.-Wöbn. zu verm.
Näh. Hinterhaus Part. _1747

Sti ftstraßr 3 ruh . 3-Z..W. gl. o. fp.
'Stiftstraße 5, 1, große schone 3-Z.-

uv. ^ »uiv , ^ aunusstr. uu. .
Stiftstr. 287®d!e Wikhelminenstr.,

3-Zim.-Wohn. zum 1. Okt.  206.
Tairnnsstraße 19, Stb . 1, dir . Ging.

Vorderh., schöne ar. 3-Z.-Wohn., s.
Geschäft sehr ' gee tgn., zu  v . 1094

Taunussttaße 64 schöne 3-Zimmer-
Wohn, mit Zub. s. od.  später . 1748

Wa lramstr . 23 8-Z..W. L P . 88418
Webergaffe 39, Ecke Saalgaffe , D. 2.

3°Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
auf sofort od. später zu vm. 1749

Werderstraße 8l2l 3 Z. mit Küche
zum 1. Oktober zu  ver m. 2074

Westendstr. 1, 3 l., 37Z.-W. wegzugs-
halber mit Nachlaß ab 1. Oktober.

Westendstr. 3, 2, Südseite,  3 -Z.-W.
Westendstraße 18 3 Zim. u. Kücke zu

verm. N.  Merke lbach, 1. St.  37848
Westendstr. 19 3 Z. u. Zickl Näh. 1.
Westendstraßc 26. Dürr,  3/ ^ im.-W.
Westendstraße 30schone 3-'Z.-Wohn.

mit 2 Balk. u. reichl. Zubehör zum
1. 10. N. 3, St ., b. Moltgen. 1565

Westendstr. 37 sch. 8-Zim.-W. weg-
zugSb. auf sofort bill. zu vm.  17 ^4

Wik landstraße 20, 2 l., schT̂ Z.-W.
Wielandstr . 25, B., 8-I .-W., biNeuz.

entspr., 1. Okt. Nähere- Hth. 1.
Wielandstr . 25, Mh7 ^ 3-Zim.-Wohn.

zu verm., der Neuzeit entspr., bis
1. Oktober. Näh. Hth. 1. St.

Winkeler Str . 9, II Stll 3 Zim. 1956
Wörthstraße 22, 2 St ./zwei g. 3-Z..

Wohnungen .̂ Näh. Part , ll 1755
?)orkstraße 9, i,  neu hergerichtete £

Zim.-Wohnung zu vermieten . 1543

n. zu
7623

Vorkstraße 23, P ., 3-Zim.-Wobri
verm. Näh. 1. St . r.  8 _ _

Herrschaft!, gesunde sonnige 3-Zim.-
Wohn., im 1. St ., mit allem Kom¬
fort , sofort oder später zu verm.
Näheres bei der Verwaltung
Eltviller Straße 21d, Parterre.

ZiZimmer -Wohnung zu vermieten.
Näheres zu erfragen Kiedricher
Straße 2, äaden. _ 81324

Sch. 3-Zim.-Wohn, an ruh. Mieter.
Näh. Becker, PhilippSbergstr . 29, 2.

_ 4 Zimmer._
Adelheidstraße 87, 2, 4-Zim.-Wohn.

zu verm. Besicht.  11 —1. 1456
_--___ 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
Näheres beim Hausmeister . 1758

Älbrechtstr." l0 sch. 4-Z.-W., Balk., el.
Licht, Ga», 1. Okt. Anzus. 10- 12,
" N. 3. St . Rehwinkel, T. 8510.

Albrechtstratze 12, 2. schöne 4-Z..W
Bad, Balkon, sof. N. Laden. 1759

' t 34 4-Z..W., Oki. 1455
Albrechtstraße,36, 1 St .. 4.Zim.°W..

nur Frontzim . Näh. Part , recht»
oder Röderstr abe 89. 1760

Ärndtstraße 5 2 Wohn., je 4 Zim.,
Küche, Bad, Ga », Elektr., 2 Balk.,
zum 1. Okt. Näh. 1 St . l. 1781

Bertramstr . 20, Vdh. P .. 4 Z., Zub.
Näh, bei Frau Glaser , Mtb. 1761
ertramstr . 22 schöne 4.Ztm..Wohn.,
8 Balk., wegzugshalber zu verm.
Näheres 2. St . recht». 1762

BiSmarckrmg 27, 1 I., 4-Zim.-Wohn.
mit allem Zubeb. zum 1. 10. zu
verm. Näh. 1. Stock r. 3 7740

BiSmarckring 42» 1, 4
auf 1 Okt. zu_ _ _Jt. zu v. Nah. M. P . 1763

Bleichstr. 47, l , 4-Zirm-Wohn. 1. 10.
1916 zu v. Näh. Düro , Hof.  81L27

Blticherplatz 6. 1, SonnensL 4-Z.-W.
u, reicht. ZÜb. Näh. P . 'lkS.
_ « 4 große Zim , Bad,
Elektr., GaS. Balkon, zu v. 1551ig’U .utv pu v » i wi

Dambachtal 5, G'thFs 4 Zim., Bädi
Zubeh., 1. Stock, zu verm. 1512

Dotzheimer Str . 44, 1. o. 2. St ..
4-Z. -W. m. 2 Mans. z. 1 10.  88 ^
otzheimer Str . 55, 2. 4 Z., 1 Küche,
1 Mansarde , 1 Kammer , 8 Keller
zum 1. Oktober zu verm.  2066

Dotzheimer Str .' 57 4-Z.-W. s. o. sv.
zu v. N. 1. St ., Lindpaintner . 1764zu v. N. 1. St ., Lindpaintner. 1764

Dreiweiden str. 8,"P7 4-Z.-W., sofor t.
Eckernfördestr. 177Part ., schöne4-Z.-

W. sof. od. spät. Näh. P . l. 3 7840
Elsäffer-Platz 6, P .. 4-Z:m.-Äöhn.

mit 2 Kammern  zu verm. 61830
Eltviller Str . 18 m. all.- . j. 4-Z

Zub. zu vm. Näh. Mtb. P.  r . 37942
Frankenstr . 25. 1. a. Ring . sch. 4-Z.-

Wohn. Anzus. zw. 10 u. 12. 1983
Friedrichstraße 8, Vdh. 3,  4 -Z.-Wi

sof. od. spät, zu verm. Näh. beim
Ha usmei ster, Hinterbau . _ 1765
neisenaustr. 35, 1, 4-Z.-W7"k. Hth.

Göbenstr. 12. 1 l.. 4-Z.-W.. Bad. Ga»
u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 1767
»etbestraße, Ecke Moritzstr. 56, 1.
4 Zün , u. reichl. Zub. N. P . 2033

Gustav-Adolfstraße 10» 1. schöne sonn.
4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 1788

Harting str. 13, Süds .. 4-Z.-W., e l. £
Herder str. 1 4-Zim.-W. Näh. 1 St . r.
Hrrdcrstr7I77ch. 4-Z.-W. N. B. ifü
'Herderstraße 19 4 Zimmer nebst

reichl. Zubehör. Näh. Laden. 1772
ße 21, 8. Sch Sonnenseite,

4-Zim.«Wohn. mit Bad u. reichl.
Zubehör, wird neu herger., aus
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 17 7"

Herrn gartenstr . 197 ^7 ~4~5 im._ 1957
Jähnstr . 18, 1, 4 Zim. u . Zub. Nah".

das. Part . u. Luisenstr . 19. 2011
Mh7 ^0 ^ sch^ Z7W7N7P7ISZ8
Jahiistraße l, 1, 4(S)7Z'rm7Wohn. z.

1. Okt. zu verm. Näh. Nr . 6, 1.
>nstr. 25, 2 l.. sch sonn. 4—3-Z.-

^äh . daielbst od. 1. St . l.
32, 3, schon__3,̂ scfeone' 4-8 ^SEB.̂Jahnstraße — -

ju verm. Räh. Kr eidel str. .. . . . -
Jahnstr , 34, 2, 4-Zim.-W., 650"M ?I
Kaiser-Friedrich-Ring 1, 1, 4-Zim.-

Wohn. mit Balkon u. Zubeh. sofort
oder 1. Oktober zu verm.  1638

elektr. . ..
Fä >r.-Rg. _ , _

Karlstraße 37 ger. sonn. 4-Zlm.-W.,
Balk.» Zub. Näb. 1 l., 9—1. 1969

Kellerstratze 11, sch. 4̂ Z7W . NAi 13.
Kiedricher Str . 7, P ., 4-Zim.-Wohn.,

1 Mans ., Bad, 2 Balk., zum 1. 10.
1916. Nah, bei Gelhard , 7, 3. F329

kirchgaffe 11, 2. sch. hell. I -Z.-Wohn ,̂
auf für Geschäftszwecke.  16

Kirchgaffr 22» 8, 4 Zim., vollst. neu
herger.. GaS, elektr. L. N. 2. 1779

Kirchgaffe 60, 2, Eina . Mauritius- :
straße 1, 4-Zim.-Wohnung zu vm.
Näh. Lederhandlung Ma rx. 2031

Kleist str. 8 4'-Zim.-W., 1. Okt7"2014
Klovstockstraße 21, P77schone 4-Zim.-

Wohn. mit Zentralheiz , z. v. 1780441.1.1. Q« V»
Körnerstr. 5, 1. 4-Zim.-W mit Zub.

aus sof. od. sp.  Nah . 1 St . r . 1781
Lolmfträße"9 üTZim.-Wohn. mit Zub.

auf 1. Okt. zu verm. gegen Haus¬
aufsicht, Mietnachl. Näh. das. P . r .»
od. Dotzhe imer Stra ße 82, P . 1933

Lehrst ra ße 2 4 Zim., Kuö̂ zu  verm.
Loreleyring 5 4-3im .-Wöhni sofort

oder zum 1. Ort , zu verm. 1682
Luxemburgpl. 1, 2, 4-Z.-W. p. 1. OL

Näh. 1 r. od.  Rheinstr . 73, Büro.
Luxemburgstr. 4773. St7 4.Zim.>Wi
^mit Zuoeb.^ - - — -auf 1. Oktober. 1417
Mchelsberg 12, 1, 4 Ẑim .-Wohn. mit

Zubehör auf sof. zu verm. lgeeian.
für Gew.s. Näh. das. Laden. 1776

Moritzstr. I67k-Z.-W. Nah. 1 l. 1939
Moritzstr. 18, 2,  4 -Z.-W-. neu . , .

Gas , elektr. L., Ba d. Näh. P . 1759
Moritzstr. 39 P ari .'.Wohn., 4 Zim. u.

Zubehör aus 1. Oktober zu verm.
Näh, nur das. 3. St ., b. Stein.  1358

Müllerstraße 10 iTFbiV Part .-Wöhn.,
4 Z. u. Zub., auf gleich oder später
zu verm. Näh. Roderstraße 42, 1,
v. 10—4 Uhr, bei C. Renter . 14 46

Nerostr. 27, 2,  sch 4-Z.-W. sebr" biL
Nrrostr . 38 4»Z.-W778alk., Erk., Bad,
_ el. L., GaS, r . Zub., gl. 0. st». N . j.
Pagcnstecherstraße 1, 27 4 Zli Balkon

u. Zubebör aus 1. 10., evt. früher.
N. Pagensteckerstr. 7, Part . 1864

Philipysbergstraße 30. 2 L,  4 -Z.-W.,
Part ., mit schöner Aussicht. 81328

Rheinaauer Str . IS, 3, sch. 4-Zrm.-
Ahnung auf 1. 10. zu verm. 14 13

Rö derstr. 21, 2, 4/Z --W. m. Zbl7I7l0.
ßtöderstr. 40, P ., 4-Zim.-D77Kitche,

Balk.. Gart , -c.. 1. Okt. od. fr . 157'
Nöderstraße""42sclione"4lZ7-Wohn'." nüBad. Elektr.. sof. od. später. 1808
Mder str7 48, P . u. 17 S ^ Z7 W7
RübeSh. Str . 83, Sv .. 4 Z. ü7Zb7"1806

sarnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-W.
>u vm. Nah. Mucherpl. 6,  P . 81832

Scharn horststr. 32 gr. mod. 4-Z^tm..
ScheffelstraßH "3 lkS., ger. 47Z.-Wi

mit Zub. zum 1. Okt. zu v. 1854
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4.Zimmer -Wvhnuna zu vm. 1807
Schiersteiner Straße 11, 2 St >, herr-

'chaftllche 4.Z..Wohn., Bad usw.,
lof. od. spät. Näh. Part . r . 2072
' ' " " "L « tr 57? 2 Hd .' 4l

„ bn. z. 1. Okt. Mietnachl. bill.
iwalbachrr Str . 71, 3,' 4-Z.-W. ru.
zub. auf 1. Okt. Preis 650.  1560

Secrobenfü . 6 4-Z.-W., n. h., st 0. sp.
Seerobenstr. 25 mod. 4—B-Z.-W.,
Seervbenstr. äl  n euzeiL 4-Zim.-W.
Sophienstr . 3, Billa , sonnig n. frei

gel. 4- -6-Zrm.-Wohn. m. r . Zubeh.
j . 1. Oft . Preis 1500  M . 1508

Stiftstraße 29, 1, Sonnens ., sch. 47Z.-
Wohn. mit Bad. Näh. 2. S t. 1863

Taunusstraße 12, 1. Et ., 4 Zim. u.
Zubeĥ gleich  ode r später.  19647Tau nusstraße 7772 , 4 Z. 3t„ 1. 10.

Walramstratze 3V» Ecke Emser Str .,
4-Zim.»Wohn. mit reichl. Zubeh.
auf 1. Okt. Räh. ErDgeschoß. 1809

Webergaffe 56 Frontspitz-Wohnun
4 Zrm. u. Küche zu  verm ._ 1810

Weilftr . 4, Hochp̂ 4—-87F778ab , K7
, st ell., 1. Okt. Näh. Nerotal 17.
Wellritzstraße 4 4 Z, u. Küche zu v.

Näh. Part , oder 2 . Stock 1577
Wellrivstraße ll 4 Z. u. Zub.i sonn.,
^ge s. freie Auss., sofo rt . Näh. Part.

Wellritzstraße 45 4 Zimmer , Küche
u. Zubehör auf sofort oder später
u verm. Näh, bei Kahn.  81334

enendstraßr 12» 1. St ., 4-Zimmer-
Wohn. sof. odl sväter zu vm. Näh.
P art , l., bei Kiesel. "  1812

Wielandstraße 4 gr. 4-Zim.-Wohn„
I. St ., sofort od. Okt., Part ., auf
15. Sept . Näh, daselbst. 1813

Wiklandstraße 23  h 'errschastl. 4-Z.-
W., d. Neuz.  en tspr., sof . od. spat.

Winkeler Straße 8 4 Zim., 1' Küche,
2 Keller, mit el. Licht zu vm. 1814

Wiirthstraße 6, nächst der Rheinstr.,
i. Et ., 4 Z.. Bad, reichl. Zub. 1470



Ä*. 4<W. Frekkag, 25 . August 1016.
Wörthitr . 28, Ecke Adelheidstr., 4-Z.-

Wohn. mit Zub.  N äh. P.  r . 2003
Horkstraße IS 4-Z.-W. u. • Zubehör.

N« h. Noll , B rsmarckriug 9. 813 35
Ecköne 4-Zim .-Wobn. mit Zubeh. aus

sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 1815

_ 5 Zimmer. _

«befteibftr . 57 5-Z.-W. auf gl. 1816
Ädelheidstraße 73, 2 St ., Sonnenlage,

5 große, schöne Zimmer , gr. über¬
deckter Balkon , reichl. Zubehör.
Näheres Erdgeschoß._ 2023

Adellieidstr.. Ecke Karlstr . 22. 2. Et..
5 Z. u. Zub., sof . N. Lad en. 1818

AdolfSallee 4, Erdaesch., 5 Z. m. Zb.,
l . Okt. An zus. lO—1 u. 3—5 Uhr.

AdolfSallee 6, 2, schöne b-Zim .-W.,
trat gr. Ball . u. reichl. Zub ., Gas
u. elektr. Licht, Bad , all. neu herg ..

, für sofort oder später zu v. 17 85
M - lfstiaße 1 6-Zim .°Wohn. MH.

im  Spedit ionsbür o,_ _ 1820
Albrechtstrahe 13,1 , schöne 5-Zimmer.
_Wohnung zu verm._B8234
Ätbrechtstraße 16 (nächst der Adolfs-

aller ) ist die im 2. -stock belegene
Wohn, v. 5 Z. u. Zubeb, z^ v. F378

An d. Ringkirche  9 herrsch. 5-Z.-W)
Bismarckr . 25, 1 u. 2 St ., 5-Z .-W .I

Zub. s. od.  sp , N. b. Gaise r. B1336
Dotzheimer Straße 10, 1. Et ., 5-Z.»
_W ohn, mit Zub. auf 1. Okt. 1488
Dotzheimer Str . 13 5 Zim ., Sonnen¬

seite , au verm. Näh, dase lb st. 1569
Dotzheimer Str . 18 5 Z., n. he rg., sof.
Dotzheimer Str . 25, 3" r., 5-Z.-W.,
_neu herg., sof. od. Okt. Tel . 1845.
Dotzheimer Str . 40 herrsch. 5Ä .-W.

mit Zub. Calmano u. Geis . 87937
Dvtzh. Str . 64 6-Z.-W., 2. u . 3. Et .,

m. »er. F sp.-Ms.. 850 u. 060 Mk.
Emser Straße 41, Part ., 5 Z., Bad.

elektr. Licht )isw. auf 1. Oktober od.
früher zu verm. Näh. Hoffmann,
Emser Straße 43. 81 337

Emscr Str . 48 herrsch. 5-Z.-W. sof.
ober  s pät. Näh. Emser  Straße 44.

Emser Str ., E. Schwalb . Str ., herrsch
5-Z.-W., Zentralh . Emser Str . 2, P

Goethe str. 15, 1. u. 2. Et ., 5-Z.-W.
mit Zub. sof. od. später zu verm.
Ein zuseh. 10— 12.  Näh , das. 1387

Goethestr. 20,1 . o. 3. St ., 6- od. 4-Z .-
Wohn., neu herg., pre tsw . _ 1824

Wöethestr. 23lck57Ztm .-Wohn. 1825
Goethestr. 25, 1. u. 3. Ml , Sonnen¬

seite, 5 Zimmer , Bad , Balkon , so¬
gleich oder später zu vermieten.
Näh. Li on u. Cie ., B ahnhof str. 8.

Goethestraße 26, 1, Stoch 5 Zim . u.
Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
das. u. Möhringstraße 13. 1827

Gustav -Ädolfst r. 9 5-Z.-W., 800 Ml.
Gutenbergstraße 4, % in freigeleg.

Etagenvilla , 5-Z.-W., mit viel Zb.,
Bad . Balk ., Zlhz . u. all . Bequem !.
N. Alexandrastraße 19.  Te l. 4294.

Hallgarter Str . 1, 2. Et ., 5 Zrm. rc.,
neuzeitlich eingerichtet , zu verm.
Näh P . od. Karlstr . 22, Lad.  1828

Hcllmundstratze 58lP ., 5 Z. u. Zub .,
evt. mit Nachlaß, sof. od. sp. 182Ö

Hcrderstr. 10 2 sch. 5-Z.-W. auf so fl
od. spät, zu vm. Näh . 1. St . 1830

Hcrrngartenstr . 4, P . od. 2. St ., 6-Z.-
W. m. Bad , Gas , elektr. L. N. 2 St,

Jähnstraße 1, 3, mod. 5-Zrm.-Wohn .,
1. Okt Ei nzuseh. bis 4 Uhr.̂ 1497

Ia hnstr. 42, 2, 5-Z. -W . ÄÄ^ P . 1832
Jahnstraße 44, 3, 5-ZI7W., 800 Mk.,

zu v. Näh . Rheinstraße 107, P art.
Kaiser -Friedrlch/Ning 36, 1, 5. oder

6- Zimmer -Wohn. zu verm ._ 2069
Käisl -Fr .-Ring 60, 1, herrsch. 5-Z.-W)

Näh, dort u. Rüdesh . Str . 29, 2.
Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z.-

Wo hn, sof. oder spät er zu v. 1833
Klopftockstraße 11, 2. Stock, herrsch

5-Z.-Wohn ., mit Bad u. all . Zub .,
sof. od. spät er. Näh . P . r, _ 1834

_„v - . - ^herrsch.
hn., mit Bad u. all . Zub .,

. später. Nä h. P . tj _ 1834
Älopstockstr. 21, 1, eleg . 5-Z.-Wohn.

mit Zentralheiz , zu verm. 1386
Lahnstraßc 6 schöne 5-Z.-W. zu vm.

Näh . Herd crstra ße 17, Part ., 1835
iisenplatz 4, 8 St ., scköne 5-Z.-W.Misenptatz
mit St .-
Sausmeisler oi äub.' Seß ! 1912

Luxembnrgstr . 11 gr. schchd. Neuz.
entspr. 5-Z.-W. a. r. kl. F „ 1. Okt.

Marktvlab 7 neu hergerichtete 5-Zim .-
Wohnung , 2. Etage , mit Zubehör,
sofort od. später zu verm. : etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh . Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalt » - Büro,
Äd elheidstraße 32._ F 341

Moritzstraße 37, Hochpart., Wohn . b.
5 Z., Küche, Speise !., Gas u. El .,
z. 1. Okt. N Kronenberger ._ 1518

Moritzstr. 38. f , 5 Z., Bad . el. LTchl
Zub., sof. od. sp ät . Näh. Pl 18 36

Müllerstraße 5, 2 St ., neu herger ..
5 Zimmer , Bad , usw., sofort oder
später Näh, im  Hause . _ 1837

Nieberwaldstr . 9, 3 l., 5-Zim .-Wohnl
mit Zubehör sof. od. spater zu vm.
Näheres beim Hausmeister . 1838

Niedern ,aldstr. 14 h. 5L, -W^ N,P .P,
Nikolasstraße 9, 2. St ., 5 Z., Balkon,

Küche u. Zub . sof. od. spät. Näh.
Erdge sch. vorm, zw. 10 u. 12. 1839

Nikolasstr . 20,1 u. chTr., Wohn., 5 Z.
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch Luise nstr. 15.,1 ._ 1840

Oranienstr . 12, vei d. Rheinstr ., sch.
5-Z.-W., 1. Stock, m. Zub., z. 1. 10.
zu v. Näh . 2 St. , bis 4 Uhr . 1394

Oranienftraße 25, 2, gr. 6-Z.-Wohn.
auf Ok tober zu  v ermi eten ._ 1509

Oranienstr . 37 schöne 5-Zim .-Wohn.
im 1. oder 3. Stock, mtt Zubehör,
Bad , auf Wunsch elektr. Licht, auf
1. Oktober zu verm. Anzusehen v.
10—12 Uhr. Näh . 1. Stock._ 1388

Philippsbergstraße 25, Tiefpavt .,
5 Zim. u. Zubehör zu vermieten.
Näh , bei S arholz.__ 1931

Philippsbergstraße 29 5-Zim .-W^ sof.
öd. spät . Nä h, bei Becker, 2.  Stock.

Rauenthaler Straße 18, 1. u. 2. Et .,
herrsch 6-Z.-W. z. 1. Okt. Anzus.

" äh. Scheffe lstr. 1, P . 1552vorm) Näh . Scheffelstr . 1, P.
ingauer Straße 15. Part ., 5 Z.,

^üche. Bad , 2 Mansarden , Preis
850 Mk., auf sofort oder später
zu vm. Näh . bei Hartmann . B1339

Rheinstraße 11/13 5 Z., K., Erdgesch
.̂ instrahe94 , 1. Et ., 5-Z.-Wohn,

«mf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörthstraße 12, 1 St . 1842

Rheinstr . 117. Süds .. 5 -Zim .-Wohng.
Röderstr . 45 5-Zim. -Wl72 . S t. 14 28
Rüdesheimer Straße 6, 1. 5-Z.-W.

mit Zub ., Gas , elektr. Licht, auf
sofort oder später zu verm. Näh.
Ädelhei dstraße 65, h. Gobel . 1843

Rüdesh . Str . 28 ist d. 2. Obergesch,
best. a. 6 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
1. Okt, z. v. Nah . Fron tiv. F 247

RüdeÄH. Str . 31,1 , Sonnen
5-Z .-W. sof.  o . sp. N, S-

Scharnhorststr . 37, EckchBülowstr., sch.
5-Z .-W ., 2 St .' sof, N . P . l. 1846

is,, herrschTel . 3893.

Tcheffelstratzr 11, 3, sch. 5-Zim .-W.,
der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort , auf 1. Oktober zu verm.
Näh er es Sch effelstraße 9, P . 1847

Schiersteiner Str . 18, 1, sch. 5-Z.-W.
mit Ze ntralh eizung zu verm. 20 58

Schierstriner Str . 36 herrsch 5-Z.-
. mit Zent ralh . Näh.  P . r. 1848

Schlichterstr. 11, Hochp., Süds ., 5-Z.-
W. m. B ad, gr. Bal k. N. 2 St . 1849

Schlickiterstr. 18, an Adolfsallee , 1 u.
2. S t., gr. 5-Z.-W., G.. el. L. N. P.

Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3. St .,
fe 8 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst im Hof rechts u.
Bismarckring 8, Hockpart. B1341

Mftftr . 26, 1, 5-Z7-W . sofT Nah. Lad.
Stiftstraße 24 5-Zim .-Wvhn., Gas,

elektr. Licht, Bad u. 1 Mansarde,
Preis 850 Mt ., zu verm.  2039

Taunusstraße 64, 1, schöne 5-Zim .-
Wohn., Bad , Balkon , elektr. Licht,
für 1. Oktober. Näh. Pa rt. 14 16

Tau nuSstr. 77, 2, 5 Z.  usw ., 1. 10.
Weißenbnrgstr . 5 schöne 5-Z.-W., elkl

Licht, sof. Näh . Nr. 3, P . r. ,1853
Westerwaldstr . 2 5-Z.-W. m. Zubeh.,

2 . Et ., Heiz., elektr. Licht, 1. Okt.
zu verm. Näheres Part , rechts.

8-Z . .
sof. ob. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch, Hausmeister . B 1342

Wilhelminenstraße 5, 1 u. 2, Nähe
Haltest . Nerotal , schöne moderne 5-
Z.-Wohnung , mit Badez . u. Zub.,
auf sofort oder später zu verm.
Es können im 3. Obergeschoß zwei
abgeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Nähere ? Wilhelminenstraße 1 bei
Hausm eister Fiesel . _ B1343

Dorkstraße 2, Ecke Bismarckr ., 8. Z,.
Wohn . u. all . Zub., 1. Okt. B1344

6 Zimmer.

Bismarckring 4, Hochpart., schöne
6-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubehör
auf 1. Oktober zu verm. Näh . das.
u. Rhe in str. 42 (Lande sbank). F210

Rheinstr . 42 (Landesbank )., F 210
Lotzh. ®tOlTft 2. Stock 6-Z.-W.'zu

vm. N.  Kaifer -Fr .-Ring 56.  F247
Dobhcimer Straße 35, 1, 6-Zim .-

Wohii ., reichl. Zubeh., 1. Oktober.
Besicht. 11—1 u. 4- 3 Uhr. Näh.
AdolfSallee 10. Part . 1409

Friedrickisträße 27 neuzeitl . geraum.
3—7. Zim .-Wvhn . auf ch 10._ 1868

Goethestr . 5 prachtv. 6-Z.--W., .3. Et .,,

Herrngartenftratze 5, 3^ 6 Z. m
, Ga », Elektr., Okt. Näh. 2 r.
hcrrngartenstr . 15, 1, 6 Z.. elektr. Ich

Bad u. reichl. Zub. N.  Part . 1478
Kaiser -Ar.-Ri «g 34, 2. St ., S-Zstn.-

Wohn, mit reichl. Zubehör auf
1. Okt. zu v. Näh . das. Hausmeister
u . Kaiser -Friedr .-Ring 74, P . 1871

Mesdadener Tagblalt. Morgen -AuSgaSe . Erstes Blatt . Seite 7.

Kirchgaffe 24, 2, 6—8-Zim .-Wohnung
zu verm. Näh . im Laden , Eisen-

_Handlung sfror ath. _ 1873
Langgaise 16, 2, sch. Wohn ., 6 od. 7 Z.

Warmwasserheiz . (f. Arzt , Anwalt-
Büros geeign .) sof. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578). 18 74

Luisenstraste 24 moderne 8-Zim -W
Näh, daselbst Tapeten geschäft. 1875

reichl. Zub., f&teftr ., Gas , Bad,
Balkon , vollständ. neu . auf gleich od.
später. Näh , das, bei Rapp . 1876

Moritzstr. 39, 3, schöne 6-Zim .-Wvhn.
mit reichl. Zubehör billig zu ver-
mieten . Näh , daselbst. _ 2081

Miillerstraße 1 gr. 6-Z .-W., elektr.
Licht, Gas , Bad , zu verm . 1442

Nciidorfcr Straße 4, P ., W ., 6 Z.,
2 K.. 1 Küche, 2 Keller , mit elektr.
Licht, auf 1. Oktober zu verm.
Näh . Schiersteiner ' Str . 2, P . 2017

Nikolasstraße 13 ist %te Part .-Wohn .,
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herrn Rechtsanwalts
Biesebach) nebst Zubehör a. 1. Okt.
zu v. N. K.-Frdr .-Ring 67, 1. 1486

Nikolasstraße 41, 3, herrschastl. W.,
6 Zim ., 2 Balk ., Bad , Küche u.
Zubeh., auf 1. Okt. . zu vermieten.
Näh , daselbst Part,  lrnks . 1878

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße,
Wohnung von 6 Zimmern mtt
reichlichem Zubehör Ms 1. Oktober

u vermieten . Näheres Rkein-1itEttfse 42, Landesbank ‘210
Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße 2,

1. Stock, 6-Zimmer -Wohnung , mit
reichlichem Zubehör zu verm . Näh.
daselbst bet Lebensvers .-Nnstalt od.
Landesbank , Rheinstraße 42. F210

Rheinstraße 72, 2. St .. 6-Zim .-Wohn.
_ttt . reichl. Zub ., 1. Okt. N . P . 1955
Rheinstraße 88 B -Zimmer -Wohn . mit

reicht. Zube hör. Näh , das._ 2008
Rheinstraße 103, 2. St ., herrschastl.

Wohnung , 6 große Zimmer , mtt
all . ZubÄ ., z. O« . N. Part . 1879

Rüdesh . Str . 15, § ödg^ 6-Z.-W7? °ck
ob. sp. N. Ka is.-F r.-Ring 56. F247

Rübesheimer Straße 17, Hocherdg.,
6-Z.-Wohn ., mit Zub ., Bad , Balk .,
1 Zim . im Erdgeschoß, sofort zu v.
N. Alexcmdrastraße 19. Tel . 4294.

Scheffelstr . 3, 1. St ., 6-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim HauS-
meister u. Kais .-Zr .-Ning 74. 1880

Sckenkendorfstr. 2, Hochp., herrschastl
6-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubeh.
sof. od. spät. Näh , daselbst. 1881

Schlichterstr. 10, 3, 6-Zim .-Wohn .,
m. reichl. Ab. Näh , das. 3 St . 1882

Taunusstraße 44 6-Zitnmer -Wöhn .,
800 Mk., auf Okt. zu verm . Näh.
8. S t. Besicht. 3—5 n achm. 1641

Billa Biktoriastraße 16, 1. St ., 6 od.
6 große Zim ., reichl. Zubehör , zu
verm. N« h. das. 11—1 Uhr. 1786

ViktoeiaLtraße 23 ist die Erdgeschoß.
Wohnung , bestehend aus 6 Zim.
u. Zubeh« (Zentralheizung ) sofort
oder spater zu vermieten . Näh.
Kaiser -sfri edrich-Ring 56._ F378

Wilhelminenstraße 12, Hochp., neu
herger . Wohn , von 6 Zim ., Küche,
Bad usw .. m>f sofort oder später.
Näh . Wilhelminenstraße 14. 1884

7 ZWmer.

, , Nachlaß.
Adolfstraßr 10. 3. Stock, 7 Zim . auf

Oktober zu verm . Nah . P.  1885
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,

besteh, aus 7 Zim . u. Zubeh ., sof.
od. später. Nah . 2. S tock. F 247

Rheinstraße 90 ist die Part .-Wohn .,
bestehend au? 7 Zim ., Bad u. Zub .,
zu vm. Näh, im Parterre . 1888

Biktoriastraße 49, 1. St ., 7-Z.-W . m.
reichl. Zubeh. auf sof. od. später
zu verm. Günstige Bedingungen.
Nä h. Nikolasstraße 12.  1890

Wilhelmstraßr 40, 1. Stock, Hochherr,
schaftl. 7-Zim .-Wobn . mit reichl.
Zubehör . Bad , Balkon . Personen¬
aufzug , GaS, elektr. Licht, Vacuum-
reinigttng , auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres Ädelheidstraße 32,
Anwaltb üro._ 1891

Herrschaftliche Wohnung auf 1. Okt.,
Adolfsallee 30, 3. Et ., 7 Zimmer,
Badezimmer , großer Balkon , drei
Mansarden , 2 Keller , Gas u.
Elektr., zu verm. Näheres Part.
Besichtigung 10—1 Uhr. 1929

_ 8 Zimmer und mehr._
Kaiscr -Friedr .-Rin « 67 ist die 2. Et .,

besteh, aus 8 Zim . nebst reichl. Zb.
sofort zü verm. Näh . daselbst. 1487

Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim .,
2 Kellern , 3 Dachzimmern , Bade-
Einrichtung , LaustrepKc,̂ Zentral¬
heizung , elektr. Licht, GaS usw. auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr . Wagemann . 1892

Läden und Geschäftsräume.

Adolfstra ße 1 Laden zum verm. 1886
Älbrechtstraße 13 Lad en zu v. B8233
Äleichstraße 47 gr. Laden mit 2-Zim,-

Wohnung auf 1. Oktober. Nah.
B üro im Hof. _B 8079

Dotzheim er Str . 6l"Werkst. o. Lagerr.
Dotzh. Str . 118 kl. Laden m. Küche.

geeig . für ssriseurgesch., sof._ 1981
Eltviller Straße 9 L̂aden mit u. ohne

Wohn . Näh, bei Kimme! das. 1894
Em ser S traße 2 Laden zu v. F247
giiedrichstraste 44 gr. Lagerr ., auch
_ Auto aarage zu v. H. Ju ng. 1895
Göbenstraße 2 große h. Werkst, u.

Lagerr.  u . Bür o zu verm. B1347
Hrrrnmühlgasse 3 klein. Lagerraum

ob. Werkstatt sofort zu vm. 1796

Dotzheimer Straße 12 möbl . Z. „frei,
Ellenbogen ». 13, 1, m. Z.7 M . 1.5 Mck
Krankenstraße 23, 1 r^ möbl . M ans,
Helenenst r7"18. 1 r., schön m. Msd. f.

Karlstr . 36, 1, gr. hell . Läden, 2 gr.
Schaüfenst ., m. o. o. 3-Z.-W., 1 r

Ki rchg. 11 Werkst, m. od.  o . W. 1401
Mauerga ffe 8 Werkst, o. Lagerr. 1449
Nerostraße 32 großer Heller Raum,

12X 6 Mir ., als Lagerraum oder
Wer kstatt  g l. od. spät, zu v. 10 37

N eugaffe 18 Lad,  z . v. N.  K örbl . 1899
Oranienstr . 35, Stb , 1. St ., großer

Heller heizb. Raum für alle Zweck«,
sowie Stallung u. Remi se zu vm.

Oranienftraße 48 Laden mit schönem
Keller sofort zu vermieten.  F 352

Oranienftraße 48, Werkst, u. ©pul .,
je 70 Qmtr . zu V. N. 3. St.  F 353

Rauenthaler Str . 9 Lad, z. v. 87788
Rheinstr . 56 gr. Laden mit Zimmer.

Preis 500 Mark. _ 1967
Rheinstr . 88 gr. Sout .-Raum . 1900
R ' ~ ' *'

zu verm. Nah. 1. Stock rechts
Nömerbrry 9/11

ScharnhorWr -,17 Werkst,. ô ^tagerr,
Schillerplatz 4 Heller Raum , zu allen

zwe cken verwendbar , zu v. 886 93
Kl. Schwalbacher ^Straße 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten . Nah.
Herderstraße 31. 1 l.  1626

S ed° nstr7i2 for « ro:  11.
Wagemannstr . 31 Laden zu vm. 1902
Walramstraße 21 Läden mit Wohn,

sofort oder später zu vm. 88654
Wellritzritzstraße 51

rbehör sofort
,^ „ ier Laben mit

— . . . oder später zu vm.
.g« 5. bet Müller , 3. Stock. 1903

Zimmerman nstr. 10 Wkst-, ra. 86  gm.
Lagerraum BleiÄtr . 18 zu v. 2066
Laden mit Ladenzim sof. zu verm.

R. Mauritiu sstr. 8, Ge rha rdt. 1904
Laden mit 2-Zimmer -Wohn. ^ Nah.

Scharnhorststraße 25, 1 l. 8 8439

Wohnungen ohne Zinutterangabe.

Billa Neuberg 2 sottn. Gartenwohn,
mit Zubehör zum 1. 10. od. später
billig zu vm.  N äh. Erd gesch. 2037

Riehlstr . 11 mehrere kl. Wohnungen
zu vm. Näh, bei Lob, 2. St . F 247

Wellritzstraßr 57 Mans .-W., Kucke,
Keller . Abschluß, GaS, sof. 8 9321

Auswärtige Wohnungen.

Bierstadter Höhe 26, Villa , Afp.-W.,
1—2 Zim . u. K. an kinde rll Le ute.

Merftaht . Höhe 58, 1, sch. 2- u. 5-Z.-
Wohn. sofo rt zu vermieten.

Dotzheim» Wtesbadenrr Straße 41»
Landhaus , sch. 2-Z,-Wvhn. cm ruh.
Leute zu ve rm. Näh, das. 3 St . r.

Dotzheim , Wiesbadener Str .̂ 45, sch)
^ Zrontsp .-Wohn., 4 Zim ., 280 Mk.
Sonnenberg , Ädolfstr. 5, 3 Z. u. K.

sof . od. spät, zu verm. Näh. bei
Gemeinderechner Traudt . F875

Billa Sonnenberg , Kaiscr -Ariedrich-
straße 1, 10 Zim . u. reichl. Zubeh.,
auf 1. Okt. zu vm. oä , zu vt. 1985

Wäldstraße 96, 2, 2-Z.-W. sof)

Möblierte Zimmer . Mansarden rc.

Abelh eidstr. 54, 8, Hhs., m.  Z . billig.
Advlfstraße 7, Stb . 1, gut  möbläZim.
Albrechtstr. 32, P ., g.  m . Z. A .- Sch rbt.
Blcichstraßc 5, 3, schön möbl. Zim.
Bleichstraß e 25, 1 r., mK l. Zim . bill.
Bleichstr aße 30. 1 L, m . Z. nt. o. o. PI
Bleichstroße 42, 2 r., frdl. möbläZim.
Blücherstr. 6, '1 ll, g. mobl. Z., 4.50.
Dotzheimer Straße 11, Part ., möbl.

W.- u. Schlz , an Dauerm ., ev. Ps.

^ellmundstraße 29 möbl . Ms d., 2,50.
Hellmunds tr. 42,  1 , sep. ttt. Z-, (3.50).
Herderstraße 2, Htb. 2 r., g ut in. S-
Hcrmannstraße 12, 1, m. Zim ., W. 2

u. 3 Mk., auch für Tage,  zu verm.
Hcrmann stra ße 22, 2 r., mö bl. Z im,
Jahnstraßc 26, 1, sep. mbl . Z-, 4 Mb,

od. Zim ., 2 Betten . 8 M k. P- Woche.
Jahn str. 34,^2HIsep . ni^ Z,,^ l. Licht-
Iahnstr . 36 mbl . Mans . 9 M . N. 2 t.
Luisenstä H th. 2 l., möbl . Zim,
Michelsbera 9, 2 r., sckHn möbl) Zim.

sofort oder 1. Sept ., mit od. ohne
Pension , mäßiger Preis , zu verm.

Moritzstraße 4, 2. Stock, möbliertes
Zimmer zu vermieten.

Moritzstr. 22. 2, gut mbl. Z. »TT T.
Ntederwalb str. 10, Wirt sch., m. Ms.
Nikolasstr . 8, 2, gr . m. Zim . ttt. zwei

Betten , trat od er ohne Pens , zu v.
Philippsbergstraße 30, P . l., m. Zim.

mit Schreibsekretär billig  zu verm.
Röder straße 35, 3 l„ sch, mbl. Z . sof.
Nümerberg 8, 3, gut mbl. Z., mtl . 15.

_ e 19 mobl . ob. leere Mans.
mit Ofen sofort od er später.

Tchach tstr. 8 fr . StuKH . m. Bett , Of.
Schulbrrg 27, 1, schön möbl . .Zimmer.
Wcstcndstraße 23. 2 l., schön m. ,Zim.

mit 1 oder 2 Betten zu vermieten.
Zimmermannst r. 9. P . r„ mbl. Zim.
2 große Helle Zim ., 1. St, , möbl . oder

leer, auch für Geschäftsbetrieb, zu
vermieten . Näheres bei Schweitzer,
Ellenbogengaffe 13.

Schön möbl . Zim . mit sep. Eingang
sof. zu vm. Näh . Moritzstr. 35, 2.

M . Z. u. Mans . N. Steingasfe ^ i2, 1.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Adlerstraße 17 1 leeres Zim . billig
zu verm ., auch z. Mö belemste llen.

Albrechtstr. 44, L .. Dachzim . ,m.,Herd.
Drubrnstr . 3 trock. R. z. Möbeleinst.
ff ranke nstraß e 4 helle Mans arde.
Goethestr . 18 großes Zim . Näh . Lad.
Hcll mun dstr. 40, h  l . hzb.  Msd . (7).
Hellmunds tr. 52 l. Zim . auf 1. Okt.
' ahnstr. 16711 ., Maus , z- Möbeleinst.

aiser -Zriedr .-Ring 59, 3 l., schöne
Mans . an ruhige bessere P erso n.

Karlstraße 9, P .. Mans . m. Kochherd.
Mauergaffe ^ .wore Mans . zu vernü
MauritiuSstr . 14, 1, Helle gr. Mans.

mit Kochofen zu ver miet en.
Moritzstr. 45 , 3, gr. l.  Zimmer sof.
Philippsbergstraße 1 l. Mans ., Gas,

sofoR zu verm . Näh . Part .
Philippsbergstraße 35, Part , l., Msd.,

groß , hell , heizb ., m. Wasser, sofort
Rheinstr. 56, 2, 2 leere ineincmderg.

Zim . mit Balkon u. sep. Eingang.
Richlstraße 4 heizbare Mansarde zu

vermieten . Näheres  Lad en.
Rümerbe ra 10 1 schön. I. Z.  N . H. 3.
Roonstrnße 14 leer . Zim . Näh. Part.
NüdeshTStr . 34 Lagerr . s. Möbel.
Scharnhorststr . 24 , 2, 1 Zim ., event.

mit Mans . u. sevar . Eingang z. v.
Schierstriner Str . 9 he izba re M anr.
S chierste iner Str . 26, P ., hzb. Msd.
Walramstraße 3V große heizb. Mans.
Wrstendstr. 1 Zrtsp. z. vm. Fr/Heuß.
Wkstendstr 28 leere Msd., Kochh. 17).
Wörtl sstr. 24 heizb . I. Mans . sof. bi ll.
Zimmermannstr. 6^hzb. Msd.  N ^ P)
Zimmermannstr . 9, 2, 2 leere Z. m.

B alk,, W . u. Gas , Abschl. N . P . ,r.
Zwei leere Zimmer zu verm. Näh)

Dotzheimer Straße 2, Part.

Keller , R emisen , Stallungen re.

Ädolfstr . 10 Pferdestall mit Futter-
raum , auch  al s Lager rau me, z. v.

Frankenstr . 17 Stall ., Remise a. gl.
Herderftr . 11 1 Stall mit 3 St . u.

Remise . Näh , bei Ie rono, Hth. 1.
Schiersteiner Straße 27 ' schone Auto-

Garage sehr preisw . f. sos, zu vm.
Näh , oorts. bei Auer , Part . F852

Wellritzstr. 16_ ©tdl zu verm. _i877
Westendstr. 287 %■■BierkäStäll , 1 Pf.
Zimmermannstr . 3 © toll . Waoenr ..

Laaerh . Näh . Pdh . Part , 81851
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim .-Wohn . sof. od. spät, zu vm.
Dotzheimer S tr. 98, V. 2 r.  1Q08

Schöner Lagerkeller , vis -a-vis Güter-
bahnhof . auf gleich zu verm. Näh.
Dotzheimer Straße 123, Pdh . 2.

^ Mlchchche’ü
Zum Einstellen

von Kückenmöbeln , Kisten , ein Heller
Raum , Nähe Pension Römertor , ge¬
sucht. Monatl . Preisangabe . Näh.
im Tagbl .-Perlag . Zt

K Setwrimw1
_ 1 Zimmer.

Wauenlßater Sir. 11, 2
1 Zimmer , 1 Küche u. Keller preis¬
wert zum 1. Sept . 1916 zu verm.
Näh . bei Ullmcmn , Vdh, 2. F248

2 Zimmer.

Bdh. Erdgesch. 2 Küche bill . 1. 10.
in schön, freier sonn . Lage äuß.
Weftend. N. Bärenstr . 4, Laden r.

3 Zimmer.

MIMMk ZS. I.
gr. 3-Zim .-Wohn., Elektr., GaS.

Frankfurter Str . 14, P ., herrsch. 3 Z.
mit Kochgelegenh.» Zentral -Heiz .,
el . Licht. Gas , sof. - d. 1. 10. Räch,
bas. 10—12 ob. Abelheidstr. 11, P.

»W . 12. BMI. 1. K
schöne große 3-Z.-W«hnung , nene»
herger ., z. 1. Ökt. billig zu v. 1412

Weazugshalber auf 1. Oktober

stziie3-A«i.-Ms>Mi>»
zu verm. Anzufehen zwischen 10
u. 4 Uhr, Gneise n aEraße 23, 2 r.

SmMslI.Z-ZN.-MW«
1. Stock, niit Zentralheizung , warm.

Wässer, Bad , Elektr. u. Gas , auf
1. Okt. wegen Wegzugs von hier
zu verm. Offerten unter T. 909
cm den Tagbl .-Berlag.

Sedanstraße 3 3 Zimmer u. Zubehör
auf gleich oder spät er zu vm. 1909

4 Zinnner.

Bülowstr . 3, hübsche, sonnige 4-Zim .-
Wohnung , Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
od. spät. Näh . Zel tma nn, 1. Et . l.

Wiela «vAratze 13
herrschafti. 4-Z.-Wohn , mit reichlich.

Zubeh., 2. Stock, per 1. Oktober
zu verm. Näh . das. Part . 1728

Hochparterre
mod. 4-Zim .-Wohn . in Billa auf
Okt. zu vm. Näh . Wj>hn.-Büro
Lion u. Cie., Bahnhofstraße 8.

Dotzheimer Straße 53 eleg. 4-Zim .»
Wohnung sofort zu verm. 81352

HÄM«m 4 Mm.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten . 1911

_ 5 Zimmer.

BiAa Kapellenstr. 3Ü
Ecke der Friedrich - Otto - Straße,
5-Zim .-Wohnung , 1. St, , Zentral¬
heizung , Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort , auf 1. Januar 1917 zu
verm . illäh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldgaffe 9. 2059

44 , 3,
sofort oder 1. Oktober 5 Zimmer,

Küche, Raum für Bad , 2 Mans .,
großer Baden , 2 Keller . Näh . Bei
Golonskv , Schokoladengeschäft.

Norostr . 43 , 1,
schöne 5-Zim .-Wohu . mit Balk ., Bad

u. Keller auf 1. Oktober billig zu
verm . Näh , bei Bauer , P . 1430

Unbill, Rm-M-Slr. «.
Hochpart., herrsch. 5-Z.-W. Cramer,
oberh, v. Langenbeckpl. Tel . 3899.

MjllMerflrüSe9. 1u. 2
gr. vollkommene 5-Zim .-Wohn., sonn,

Lage , sofort und später zu verm.
(Fortsetzung aut Seite 90 '
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Anzeigen
für das seit dem 1. Juli d. I . erscheinende

Montag -Morgenblatt
beliebe man uns stets bis

Samstag Albend 7  Uhr
einzureichen.

Der Tagblattverlag.

ein-Verfteigerung.
Montag , den 28. August, und Donnerstag , den 31. August c.,

vormittags 9)4 und nachmittags 3 Uhr anfangend,
versteigere ich im Auftrag des gerichtlich bestellten Verwalters über den
Nachlaß des verstorbenen Weinhändlers OSkar Michaelis, Adolfsallee 17
dahier, sämtliche Weine, Keller- und Büro -Utensiliew öffentlich meistbietend
gegen Barzah lung  im Versteigerungslokale

POT 7 Moritzstratze7
Zum Ausgebot kommen: Montag , den 28. August c. :

zirka 3000 Flaschen Weine (darunter sehr feine Marken), als:
Rhein -, Mosel-, Rot- und Bordeaux-Weine, 1 Faß 213 Liter
Oestricher Aliment, 1 Faß 160 Liter Trarbacher , 77 Flaschen
Tokaher, Cherry, Marsala und Malaga . 51 Flaschen Kognak und
Rum, sowie 10 Flaschen Champagner.

Die Proben (über 12 Flaschen) finden nur Samstag , den 26. August c.,
vorm, von %11—1 Uhr im Bcrsteigerungslokal Moritzstraße 7 statt.

Donnerstag , den 31. August c., vormittags 9)4 Uhr anfangend,
kommen in dem Hause Adolfsallee 17 dahier folgende Keller- und Büro-
Gegenstände zum Ausgebot, als:

zirka 50 leere 1/1-, 1/2-, 1/4-Stück und kleinere Fässer, ein fast
neuer Küferkarren , 1 Stopf - und Kapselmaschine, Bränken und
Stützen, 1 Partie neue Kapseln und Ctrketten. 1 Faßheber, verschied.
Weinschläuche, 5 Weinkranen , 1 fast neuer großer 6tür . Etiketten¬
schrank, dito kleinere, Tische, Stühle , 2 Heizöfchen. 1 Lexikon mit

- Regal, 1 Regulator , 1 große Partie Faßlagersteine , 1 zerlegbares
eisern. Flaschenregal (für zirka 6000 Flaschen), 2 dito für zirka
1200 Flaschen, 2 verschließbare Flaschenschränkefür ca. 200 Flasch.,
leere Kisten, sowie ca. 700 versch. l. Flaschen.

Zur Notiz ! Probe : Samstag fhll —1 Uhr.
Weinversteigerung : Montag , 28. Aug., 9)4 u. 3 Uhr nachm. Morihstr . 7.
Keller- u. Büroutensilien : Donnerstags , 9)4 vorm., Adolfsallee 17.

Adam Bender.
Auktionator und Tarator,

Telephon 1847. — Geschäftslokal: 7 Moritzstraße 7. — Telephon 1847.

L.RE77EN MAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN.  6E &R. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. 872
■—>

kaufen Sie am vorteilhaftesten bei

ID. Sauerland,mnnmim,
Gold- u. Silberwaren , Schalgasse 7.

Altes Gold , Silber wird zum Tageskurs
angekauft und in Zahlung genommen.

Stets Eingang van
Beleuchtungs - Körpern

für

Elektr . Licht
in allen Preislagen.

Elegante u. einfache Ausführung,
Alle Gas- und Petroleumlampen

ändere für Elektr . Beleuchtung um.

Seiden- Stoff-Schirme
werden in jeder Form u. Grösse

in eigener Werkstätte angefertigt.

Hinnenberg , Elektr.M-Gesch.
JLanggasse 15 . Telephon 6595.

Kesselöfen
mit emaill . Kessel,

1 Emaillierte I\ gusseis. I Herdschiffe,
^Kessel J Herdeu. Oefen

aller Systeme. 896

VL  frorath Nachf . WÄÄ *’

Br. Geutner's staubfreie Ofenpvlitur

. Kosak
gibt im Augenblick auf allen Eisenteilen schönsten

Silbergtanz. Erstklassige Qualitätsmarke.
Prompte Lieferung, ebenso Dr. Geutner 's nicht-
abfärbenden O e l - Wachs- Lederputz Rigrin,
Dr. Geutner 's Schuh fett Tranoli « und Universal-

Tran-Lederfett.
Carl Gentner, chem. Fabrik, Göppingen, Württbg. F5r

Nächste Ziehung schon am 5. September

Tiisiter Lotterie
Gesamtw . der Gewinne Mark:

41800
Erster Hauptgewinn Mark:

lOOOO
TA007. \ MV Postgeb.u. Liste
liUbu L,  1 lllRi 35 H außerdem
Eine feine Banknotentasche mit 4 Tilsiter-, 1 Rote Kreuz- u. 4 Aachener Losen 16 Mark
Eine feine Banknotentasche mit 7 Tilsiter -, 2 Rote Kreuz- u. 8 Aachener Losen 30 Mark

empfiehlt die bekannte Glückskollekte Fi62
Sudan fiaase üadlf. (InkK.Schwarz)BerlinN.D. 43, Neue Königstr.86

Telegramme : Schwarz Berlin , kleuekönigstrasse

Rote Kreuz-Lotterie
Erster Hauptgewinn Mark:

100  ooo
Zweiter Hauptgewinn Mark:

50000
Losez.M.3.60

Aachener Lotterie
Gesamtw . der Gewinne Mark:

50000
Erster Hauptgewinn Mark:

20000
TACO7 9 MV Postgeb. u. Liste
LUuO Li  Li  lulki 35 H außerdem

Witze unter Knrnntie.
Lagerung ganzer Wohnungs-
Einrichtungen«. einzeln. Stücke.

Kn- «. AfffuHr non ZSckggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

K««h, Kies «. Kartentries.
ft dmtfKiii,f  iTlf

WffiWBiOTtilfi
MMess.- os..

nur Adolfstrohe 1,
an der Rheinstraße.

Mchtz« verwechseln mit anderen
Airmen.

872 Telephon 872.
Telegramm - Adresse: „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser:
Adolfstraße 1 und auf dem « üter»

bahnhofe Wiesbaden- West.
lGeleiseanschluß.) 680

wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe benötigt, wende si»

an die
Bermittelun- sftette für KriegsbeschäVigte

im Arbeitsamt,
Dohheimer Straße 1._ F239

Restmuster und Einzel¬
paare für Herren, Damen

und Kinder,

mlse 22 ,L

er
darunter Mode 1916, in Weiß und in
Lack, in Spangen -, Knopf-, Schnürstiefeln
und Halbschuhen verschied. Leder- und
Macharten werden preiswert verkauft

GelegenheitSposte« weiß. Leder-Damenstiefel C 7C
so lange Vorrat . . nur Mk. J «l <l»

Hchuhreparatur
Prima Leder, keine Maschinrnai

Mauergasse 12
Telephon 3033.

Prima Leder, keine Maschinenarbeit, billige Preise
Für aufgenähte Sohle« kein Preisaufschlag.

üegen GesSjMrverleßMg
verkaufe selbst angesertigte

Rohrstühle
ohne Ausschlag. 30—40 gebrauchte
Stühle zu sehr bill. Preisen . A. Mah,
Stuhlma cher, Mauergaffe 8, Hth. P.

Prima feste Schmierseife
Pfd . 70 Pf . Abzugeben Schwalbacher
Straße 42, Gth. 2 links.

«tlstzilM. feste melle Seife
mit höchster Waschkraft, Pfd . 76 Pf.
Phrlippsbergstraße 33, Parterre links.

Hausbesitzer!
Maler ! Schreiner!
Habe noch einen Posten Lacke(alte

beste Ware ), sowie einige Fäffer
Ocker, Zinkgrün u. Ultramarinblau
abzug. Off . u. E. 910 Tagbl .-Verlag.

Tages -veranstaltungen -Vergnügungen. M
Kurhaus zuWiesbaden.

Freitag , den 25. August.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert des Städtischen Kurorchesters
in. der Kochbrunnen-Anlage.

Nachm . 4l/a «• abends 8V2 Uhr:
Abonnements - Konzerte

Programme in der gestrigen Abend-A.

Thalia-Theater
Kirchgasie 72. * ' Telephon 6137
Vornehmstes«. größtes Lichtspielhaus.

Vom 23. bis 25. August.
Kaspar Käufer.

Eine seltsame geheimnisvolle Geschichte
aus alten Chroniken in 3 Akten mit
Jose ! Römer vom Hof- und National-

Theater in Mannheim.
Der größte Vorzug dieses außer¬
gewöhnlichen Kunstwerkes ist die
Schönheit der Einzelbilder. Ob
es nun die alten Städtebilder
sind, die aus der weißen Wand
erscheinen, ob es Naturaufnah¬
men sind, die uns in Feld , Wald
und Garten führen, oder die
prächtigen Innendekorationen,
im intimen und so reizend wir¬
kenden Stile der Biedermeier¬
zeit gehalten, immer hat feinster
Geschmack gewaltet, um die
Szenerie so zu gestalten daß sie
jedes für Schönheit und Poesie

empfängliche Auge erfreut.
Kiekrrs-Intriguen.

Lustspiel in 3 Akten mit Suzanne
Grandais.

Klatschbasen. (Humoristisch.
Neueste Kriegsirildrr!

(Meßter erste Woche.)

Vinephon-
’ Theater

Taunusstr . 1.

Letzter Tag!

ennyf orten!
iiiiiiiiiiiminniJ iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii*
als Margarete ■

jäasgresse Schweigen
lllllUHnilllllHlimillllllllililllllllilllHIlUlllllllllllllliltll

Fideles Lustspiel in 3 Akten.
Hauptdarsteller:

Albert Paulig.
Erna Alberti.
Helene Voss.

BentifimiMiliK
Dotzheimer Straße 19 :: Fernruf 810

Nur noch bis 31. August
das Riesen -Programm.

Cape
Truppe.

6 Personen 8. 6 Personen 6.
Deutschlands beste Akrob.-Radfahre»

Truppe.
Herzog . i Welling.

Trapez-Akt. j Verwandl.-Tänze.

Habu,
Der geheimnisvolle Türke.
Uta . I 2 Moritzo,

Das Rätsel. j Bauern -DMtt.

Uauk Kaase.
Der geniale sächsische Humorist.

Karl Hermann . > 4 liabams.
Bayer . Komiker. > Akrob. Tänze,

Warkgraf-Aowelly.
Kom. Musikal. Neuheit.

Trotz Riesenspejen keme Preiserhöhung!
Anfang wochent. 8V4 Uhr . (Vorher
Musik). Sonntags 2 Vorstellungen:

3-/2 und 8V4 Uhr.
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VetwietmgwZ
(Fortsetzung »on Seite 7.)

_ 5 Zimmer._

Für Arzt od. Büro
Webergaffe 8 5 Zimmer u. Zubehör

sofort od. 1. Oktober zu vermieten.
Alles Näh. das. ad. Parkstraße 10,
bei Architekt I . Brahm.  1299
Kltl. 5—6-Z.-WshllMg

für gleich oder später zu v. Kaiser-
Friedrich-Ring 17, 1. Näheres bei
Rit tm eister von Alten._ 1915

jn Mg. Uninlel. 2. Still.
sch. ger. o-Zim.-Wohn. zum 1. 10.
mit Nachlaß zu vermieten. Näh.
im Taschl.-Verlag. Yk

6 Zimmer._
Am Römertoc 1,

Ecke Langgasse, sch. 6-Zim.-Wohn. u.
Zub., Zentralherz., a. f. Gcschäfts-
betrieb, aus 1. Ort . Näh, das. 2005

Wstt-FlM.-Kins 88.1
6 Zimmer u. Zubehör, bisher von

Herrn Prof . Dr . Weil bewohnt,
aus gleich oder später zu verm.
Näh, im Laden.  Tel . 4683. 2065

Wenketzerllr. 2. Natt.
6-Zim.-Wohn. in Etagen-Villa ver-

hält uiffehalber sof. od. später. 2057
Ätzeinstraße 59

6- u. 7-Zimmer -Wohn. mit Zentral¬
heizung, Lift , Vacuum, auf 1. Okt.
zu vm. Näh. 1. St ., Aßmus. 1549

Eüwohnuug,
Taunusstraße 13, Ecke Geisbergstr .,

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt.
Aufzug, elektr. Licht, Gas , Zentral¬
heiz.. per 1. Okt. »der früher zu v.
Näh, im 1. Stock, bei Haas . 1916
Tannnsftraße 44

6-Zimmer -Wohnu»g, 800 Mark, auf
Oktober zu verm. Näh. 2. Stock.
Besi chtigungsz eit 3—5 nachm. 1640

Taunusstraffe 85 ist die 6-Z.-W. mit
reicht. Zub. auf 1. Okt. zu v. 1383

_ 7 Zimmer._

In Billa
Biebricher Straße 34. 2. Stock, 7-Z.-

Wohnung, mit Gas , elektr. Licht,
Zentralheizung u. all. Zubehör zu
vermieten. Näheres im Hause.

Kleine Burgstraße 11, Ecke
Webergasse, im zweite» Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichemZu¬
behör auf sofort od. später zu
vcrmieten. F363

Icrrflttngt, Kapel!Mr.48
7—9 Zim., Bad, Wintergarten,
Gart ., reich!. Zub. sof. od. sp. 1314

Nerotal 10,
(am Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

berrschastl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Licht, Kohlenaufzug, gedeckt.
Balkon, mit Herr!. Aussicht, auf
Oktober zu verm. Näheres —
auch betr. Besichtigung — daselbst,
Hochpart. Telephon 578. 1729
HoÄherrschaftttche

Hochpart.-7-Zim.-Wohn. mit reich!.
Zubehör für sofort zu verm. Näh.
Alexandrastraße 8, Hochpart.

8 Zimmer und mehr.

Tlrzt-Wsh«»»g.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh..

mod. einger., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner , Dotzh. Str . 43._ B 1353

8-Ziminer -Wohn. mit reichst Zubehör

2 St ., sof. zu verm., evt. auch späst
Näheres daselbst 1 St . F341

MW .49,3.5(10,
hochherrsckaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenauszug , Gas , elektr. Licht,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weitz und Adelheid¬
straße 32, Anwaltsbüro . F 341

NWM. lednong
in der Billa NLßlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Anfragen Bau¬
büro, Wilhelmstr. 17. P .. erb. 1525

Läden und Geschäftsräume.

Ein großer Laden
Fricdrichstraße 10 auf 1. Oktober zu

verm. Näh. 1. St . r. daselbst. 1918
Eckladen Kaiser-Friedrich-Rin « 60,

bisher Delik.-Gesch., weg. Einber.
sofort zu »erm. Näh. 2 l. B3111

Großer Laden
Kirchgaffe 19 auf 1. Avril 1917. 1920

Kirchgaffe 44, Hof Parst,
großer Lagerraum oder Werkstatt,

auch kür Versand geeignet, sofort
zu vermieten. Näheres Golonskh,
Schokoladengeschäft, Kirchgaffe 44.

Kirchgaffe 70. 1. Stock.
GelchäftSräume mit Sckaukast. zu v.

Kranzplatz1
ist der 1. Stock füs Sprechzimmer od.

jedes Geschäft paffend, evenst ge¬
teilt . zu verm. Näh. 1 r. 1952

Michelsberg 1 Laden
sofort zu verm.; neuzeitlich hcrge-

• richtetes Haus . Näheres bei Port,
Luisenstraße 26. 1975

Michelsberg 28, helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst,
helle Keller u. Lagerräume sofort.
SV Lade«

zu vermieten Wellritzstrahe 27. 1926

Laden
Taunusstraße7

mit Nebenr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rech ts . _ 1923
Moderne Läden

mit Nebenräumen zu vm. Näh.
Ni'länvr, Bismarckr. 2, 1. 81355
Für Geschäftsräume

(Putz oder Schneiderei!, 1. Stock.
5 Zim. u. Zubehör. Marktftr . 19.
Ecke Gra benstraße 1. Luae nbübl

I 5
| _ Hi

3m laiüflinus
großer Laden

mit gleich großem Obergeschoß
zum 1. Oktober 1916 zu vermiete «.
Näheres im Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts._ *

Schöne Lagerräume
billig zu verm. Westendstr. 37. 1792

Billen und Häuser.

IHUcnfranhfurtcrt̂r.16/18
m. 10 bezw. 12 Zu

a, Ze
Zimmern u. reich!.

Rebenräümen , Zentralheiz , usw.,
>u verm., auch etagenwcise. Preis
3300 u. 4000 Mk. Näh. Frankfurter

_St r. 18 u. Nhcinstr. 42 (La ndesb.).
Landhaus , m. Zenrralh ., n. Nerotai.

p. s. od. sp. f.  1700 Mk. zu v. od.zu verk. Ä. Gn eisenaustr . 2, 1118.
Westen Todesfall

10-Zimmer -Billa , mit Garten und
allem modernen Zubehör, in vor¬
nehmer Höhenlage, zum 1. Oktbr.
preiswert zu vermieten . Offerten
u. H. 899 an den Tagbl .-Berlag.

Möblierte Wohnungen.

M . MI.
mit einger. Küche, Bad, Toilette
Pr. zu vermieten.

_ Kalz, Bahnhofstraße 6, 1.
Möbl. Wohn., 2—4 Zim. mit Küche,
_a uch eins.  Friedrich straße 8, 1. Et.3»kmWsWew Wie.
beste Lage, eleg. möbl. 7-Zim .-Wohn.,

oder geteilt, zu verm. Adrê eim Taabst-Berlag.
Herrschaftst Haus , 4. Stock,
3 prachtv. Zimmer,
eleg. einger^ mit od. ohne Küche.
Adresse im Tagbl .-Berlag . Zq

Möblierte Zimmer , Mansarde « re.

Adelheidstr. 10, 2. St ., gr. eleg. möbl
Wohn- u. Schlafzimmer zu verm.
Gas , elektr. Licht, Bad vorhanden.

Adelheidstr. 37, 1, fein möbl. Wohn-
u. Schlafzimmer oder 1 großes
Zim mer, event. mit 2 Bette n.

Alb"echtstraffe 25, 1, gut möbl. ruh.,
sonn. Balk.-Zi m., beff.» zu verm._

Arndtst'-aße 8, Part , r., eleg. möbl.
Wohn- u. Sch lafzimmer zu verm.

Bismarckring 21, Hochp. r., gut möbl.
Wohn- u. Schlafzimmer zu verm.

Blüche-Pl. 2,1 , möbl. W.- u. Schlafz.,
_ge mütl . u. bill., an beff. Herrn . _
Drudensff . 4, Part ., 2 gut mbl. Zim.
Friedrichstraße 57, 1. St „ gut mobl.

separ. Zimmer mit guter bürgerl.
Pension zu verm., elektr. Licht und
Bad vor handen.

/Baftfhoffr R Part ., am Bahnhof,
INvkNg -ill . 2 , Wohn- u. Schlafzim.,

eleg. möbl., Bad, elektr. Licht zu v.

Aeltere Dame sucht in Billa
1—2 Zim. mit Küche (Frontsp .). Off.
u. R. 160 Taabst-Zwgst., Bismarckr.

L2-3
nebst Küche, Keller fev. Bads zum
1. Okt. von jung . Ehepaar (Dauer¬
mieter ) zu mieten gesucht. Onerren
unter D. 908 an den Tagbl .-Verla,g.

Kllisn-FrikSr.-Wyg 74.1
Sonnenseite , herrschaftl. möbliertes

Wohn- u. Schlafzimmer, mit auch
ohne volle Pension zu vermieten.

Moribstraße 68, 1,
einfach behaglich möbl. Zimmer zu v.
Nikolasstraße 39, Part , st, Bahnhofs-

nähe. möbl. Zimmer zu verm.
Schwalbacher Str . 8, 2 l., nahe Rhein-

straße, eleg. möbl. separ. Zim. sof.

Für Danermieter.
Schön möbl. Zim. mit u. ohne Ber-

pfleglung. Damibachtal 2, 1.

Elez. mdkL Wshn-u.Mch.
fin det Dauermieter Ka pellen str. 49.

1feines lüeinf.milJlJiHM
in mod. Hause, Elektr., Zentral¬
heiz., sep. Eing ., gleich od. sp>ü . bill.
,u verm. Kirchgaffe 23, 2. Einzu-
^ m bis 3 Uhr.

Elz.MI.Mn «.S«»W..
elektr. Licht, Zentralheizung , Bad,
Balkon, Telephon zu vermieten.
Rüdesheimer Straße 20, 1.

Schön möbl. Wohn- u. Schlafzim.,
mit 2 Betten , Zentralheiz ., Bad,
Aufzug, ans W. Kochgelegenh., zu
verm. Schillerplatz 2, 3 rechts.

Behaßs. Heim
findet Dauermieter . Adresse im

Taäbl .-Berlaa.  Ze
Mod. Wohn- u. Schlafzimmer, ev

Küchenbenutzung, möbl., zu Perm
Ädreffe im Tagbl.-Berlag. 6q

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Große Stallung
mit großem Futterboden, auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Unterstellgc-
legenheit für Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dotzheimer Str . 16. 1986

I Mlgchche 1
Kleines Landhaus

mit Garten , Wiesbaden oder Bor
orte, zu mieten, event. zu kaufen ge¬
sucht. Lage, Größe, Preis unter
F . 903 an den Tagbst-Verlag.

Freistehendes
Einfamilienhaus

mit Garten zu mieten gesucht.
Angebote erbeten an Hofphotv-
araph HannS Metz, Mainz,
Gr . Bleiche 27V,>»

Gesucht zum 1. Oktober
2—3-Zimmer -Wohn. im Hinterhaus
von kl. ruh . Familie , Südviertel . Off.
unter K. 897 an den Tagbl .-Berlag.

Jn besserer Lage eine

IHM ?»MM.
3 Zimmer , Küche usw. zu mieten ge¬
sucht, und zwar für die Zeit von
Mitte September bis Januar , event.
bis April 1917. Angebote u. H. 910
an den Taabl .-Verlag erbeten.

MG- u. M »Wmr
mit Küche, elektr. Licht od. Gas , mögl.
Bad. sauber n. gut möbl., od. großes
Schlafzimmer mit Küche, am liebsten
Kurhausgegend , von jungem , linder !.
Ehepaar gesucht. Preis -Oss. erb. au
A. Sch., Mannheim , Rosengarten-
straße 20, 4 St.

Dame
sucht in guter Lage in gutem Hause
1—2 möbl. 3immer , Südseite , gute
Oefen, ev. Verpflegung , dauernd . Off.
unter F . 910 an oen Tagbst-Derlag.

Möbl . Zimmer
mit separ. Eingang von Herrn für
kurze Zeit gesucht. Angebote unter
I . 907 an den Tagbl .-Verlag._
3—4 leere Zimmer

mit Küchenbenußung in ruhiger Lage
für die Dauer des Krieges zu mieten
gesucht. Offerten unter A. 595 an
den Tagbl .-Verlag.

K grem&tBftcinieH
Pension Atlan 'a,

Dambadttal 20, behagliches Heim
für Dauermieter und Passanten,
nahe Kodtbr ., Ku haus u, Wald.

Heine Pension
Sonnenberger Straße 11a. Tel. 772,
direkt am Kurpark , mit allen Be¬
quemlichkeiten der Neuzeit ausge-
stattet, Zimmer mit Frühstück für
kürzere u. längere Zeit . Auf Wunsch
Diät . Bäder aller Art.

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lionk Lie.,
Bahnhofstrahc 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet» und

Kaufodjekten jeder Art..

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., davon abweichend 29 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlb« . Auswärtige Anzeigen 39 Pfg . die Zeile. 3

Privat - Verkäufe.

Ziegen, 3 w. Sahnen , jung , hornlos,
„ 0 junge ausgew. Enten krankheits¬
halber zu verk. Becht, Wcllritztal,
verl. West endstraße, a. d. Hasenfarm.

Gute Milchziege
zuoberst Dotzheim, Ober gasse 20.
2 j. Rehpinscher, hirschrot u. schwarz.
b. zu  verk . Sallaarter Str . 8, H. P.

Bier Hasen lBelg. Niesen)
zu verk. Bleichstraße 17, Obstladen.

3 schlachtreife Gänse verkauft
L. Pfeil , Sonnenberg , Wresb. S tr . 79.

5 Völker Bienen
mit allem Zubehör zu verk. Dotzheim,
Wi esbadener  Straße 45, Part . _
Mod. gold. Damenuhr für 25 Mk.

zu verk) Philippsbergstraße 33, 1 r.
Wenig getr. sch. Gehrock, mittl . Fig ..
zu verkaufen  Goethestraße 25, Parr.

Beige seidenes Jackenkleid
mit pass. eleg. Chiffon-Taille , noch
nicht getragen, wegen Trauer zu
ve rk. Maur itiusstr aße 1, 2 re chts._

Neues nicht getrau. Boile-Kleid,
auf Seide , ein bastseidener Mantel

verkaufen. Näheres Nerv¬
st raße,8/10,Hth . 3 St . links._

Ucin fast neues Eol.-Kleid, 1 Kost.
i'Qfc. 44, 46) ä 60 u. 50 Mk., sowie
Herrengarderobe trauerhalb , zu verk.
Näheres im TaM .-Verlag ._ Zr
1 schw. Frauenmantel , mittelgroß,

billig zu verk. Steingaff e 4, Lauck.
Dkbl. Mantel , fast neu,

preiswert zu verk. Schneidermeister
Becht. Nömerberg 36.

Eleg. schwarzer Gehrock-Anzug,
einmal getrag., für mittl . Fig . pass.,
zu verk. Anzuseh. von 3 Uhr ab. Näh.
bei Meckel. Karlstraße 30,  2 li nks.
1 dkbl. Rockanzug, 1 schw. Rockanzug,
1 Frack, 1 Ueberzieher, mittlere Fig .,
zu verk. Moritzstraße 12, 1 l., vorm.

Ein Herreu -Anzug
für mittl . stark. Herrn zu verkaufen
Oranienstra ße 22, 2 Itn'
Neue gr. Kommiß-Schaftstiefel (45)
für 11 Mk. Neudorfer Straße 8. 2.
Gute H.-Zu,stiefel (Gr . 40) 7% Mk.
Kleististraße4, P art , links.
1 P . gut erh. Damen -Zugstiefel (28),
K.-Sch. (28 u. 30) Fr iödrichstr. 29,1 r.
Frankfurter Zt». 1. 8. 14 bis 1. 8. 16
verk. Off , m. Pr . Schlicht erstr . 18, 2.

Eine Adler-Schreibmaschine,
wie neu, zu verk. oder zu vermieten
Schr eibmaschinen-Müller . Tel . 4851.

Ferngläser billig abzugeben
Dotzh. Str . 17.  G . st, anzus. nachm.

Reiz, klein, silb. Teeservice billig
zu Ver kaufen He llmundstraße 42, 1.

Schöne gr. u. kl. Bilderrahmen,
eis. Bettst. Rheiugauer Str . 5, 3 r.
Gut erh. Bett mit Roßhaar -Matr .,

Stühle , Kom., Waschkom. m. Marm .,
Küchenschr. u. a. m. Hellmundstr. 53,3

Nußb.-pol. Bettstelle
mit Spruugrahmen 30 Mk. Kirch-
gasse 51, 2 links, von 10—5 Uhr.

Eine massiv nußb. Bettstelle,
1 groß. eich. Tisch u. 6 Stühle , eine
Waschmasch. u. Wringmaschine zu
verkaufen Gneis enaustraße 29/ 3._ _
Gr . Bettkiste, weißlack. Waschständer,
gute Leder-Reisetasche zu verk. Bes.
vorm. * Näh. Tagbl .-Verlag._Zu
Gut erh. Möbel, 1- u. 2t. Kldschr.,

Küchenschrank, Kommode, Nußbaum,
u. l. Bettstelle billig zu verkaufen
Gnei sen austraße 9, S chreiner werkst.

Grünes gepreßtes Plüschsofa
mit 2 Sesseln, sowie runder Tisch zu
verk. Pag enstecherst raße  1 , 1.

Gut erhalt . Sofa u. Bettstelle
mit Einlage , Gaslüster billig zu ver¬
kaufen Rheinstr aße 46, 2 links.

Großer Kleiderschrank, Kommode
oder Brandkiste, alte Eichenholztruhe,
verschiedene Gaslüster sofort zu ver¬
kaufen Neuberg 2, 1.

Eichen-Büfett , wie neu,
zu verkaufen Nerotal 10, 2.

Schöner Spiegel
rfi

Rund. Nnßb.-Tisch oder 1
kl. Mah.-Waschtvist. 1 st. Diener zu
verk. Mü ll erstraße 2, 1, vormittags.

(150X300) billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Verlag. _Zm

ov. Tisch,

Fast neuer Nachtstuhl
zu verkaufen Blü cherstr aße 26, 2 lks.

Gelegenheitskanf!
2 große und 3 kleinere Schließkörbe,
Stück 10 und 15 Mk.- zu verkaufen.
Näh eres  im Ta gbl.-Verla g._ Zn

Singer -Schwingsch. u. Zentralsp .-
Nähmasch. bi llig Fried richstr. 29, 1 r.

Nähmaschine,
in sehr gutem Zustand billig zu ver-
kausen Ne rostraße^11, 3.

Für Schuhmacher!
Doppel- u. Ausputz-Maschine, wenig
gebr., billig Walra mstraße 25,  L aden.

Gut erhalt . Klappwagen billig
zu vk. Gustav-Adolfstra ße 17, H. 2 I.

Kinderstühlchen billig zu verk.
Georg-Auguststraße 8, Hinterh.  1 ._

Herren -Fahrrad , fast neu, billig
zu verk. Fa ulbrunnen straß e 8, 2 r.
Damen - u. Herrenrad u. 2 Badeöfen
spottbillig Frankenstraß e 26, 1.

Schöner meffing. Gaslüster,
2 gold. Spiegel zu verk. K.-Friedrich>-
Str.  12 , So nnenberg , Tenne lbach._

Gaslüster mit elektr. Licht
billig zu verkaufen Wörthstr aße 8, 1.

Zwei neue Gasherde
sehr billig Lothringer Straße  28 ._

Gebr. Amerikaner -Ofen billig
zu verk. Moritzstr. 14, P „ Bes, vorm.

Zwei cfferne emaill. Fiillöfen
25 u. 20 Mk., 1 Stehwäschemangel
20 Mk., Leipziger Illustrierte Ztg .,
Kriegsnummer . 1—99 35 Mk., Petr .-
Oefchen 10 Mk. Sckwalb. Str . 29, 1.

(Mut erhalt , emaill. Badewanne,
Gasbadeofen u. zirka 3 Mir . Blei¬
rohr (Mk. 200) zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Berlag . Zf

Bndceinr., Oefen, Metallbett , Tisch,
Kisten zu ve rk. Rheinstraß e 117, 2.

Guter Schraubstock12 Mk.,
Drehschleifftein 8, schöner Grabstein
10 Mk., abzug. bei dem Wärter des
Lust- u. S onnenba des, Ade lberg.
Hiihnerhaus , schön u. solid gearb.,

desgl. Obstle^ter zu  vk. Röderstr. 19.
25 leere Kisten,

Imal gebr., große u. kl., zu verkaufen
Dotzheimer Str . 84,  Mt b. 2, Wenzel.

Partie Säcke
zu verkaufen. Näheres Dotzheim^
Wiesbadener Straße 47, 1.

Händler - Verkäufe.

Pianinos
mit sehr schönem, vollem Ton billig
zu verk. Äheinstraße 52, Part.
6 Betten v. 25—50, 1- u. 2t. Kleider-
u. Küchenschr. 15—̂ 0, Wascht. 15—30,
Auszieht. 28, Deckb. 6—20, Kissen 2
u 5 usw. Hellmundstraße 17, Laden.
Ottom ., Sofa , Sessel m. Klos.-Emr .,
Flurtoi !., Trumeau , -Küchen-Einr .,
2 Bet ten Jahnstraße 34, 1 r.

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Ram bo ur , Hermannstraße 6, 1.

Nähmaschine, noch neu,
billig zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.

Herdschiffe, Waschkeffel
billiger wie jel« Konkurrenz. Möser,
Blücherstraße 20._

Gaspendel , komplett ausgehängt,
10 Mk. 50 und billige Zuglampen.
Rompel, Bismarckring 6, Part.[ I

Flaschenbier-Geschäft
zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. 906 an den Tagbl .-Verlag._

Goldene Herrcnuhr
mit Sprungdeckel, sehr gut er)
zu laufen gesucht. Offert , mit .
angabe u. L. 909 an den Tagbl.-Verl.

Zu kaufen gesucht 1 Jackenkleid,
ig. 46, dunkelblau , u. modern. Rock.
" u. O. 905 an den T agbl.-Verl.

Kaufe getr. Regenmantel f. i. Feld.
Off, unter L. 160 /Tagbl .-Zweigistelle.
1 P . lange Artilleriestiefel (Gr . 45)
f. ins Feld zu kauf. ges. Off. m. Pr.
u. E. 909  a n den T crgbl.-Verlag.

Pianino gesucht.
Off, u. E. 898 an den Ta gbl.-Verlag.
Mandoline u. Gitarre zu kauf. ges.

Off, unter L. 20 postlagernd.
Kompl., gut erh. Schlafzimmer

u. Küche, sowie einz. Wohnzimmer-
Möbel zu kaufen gesucht. Offerten
unter B. 891 an den Tagbl .-Ve rlag.

Gut erh. weißes Kinderbett
a kaulfen gesucht. Off . Bierstadt,
lkoritzst raße 4, 2 St . r.

Gebrauchte Roßhaare^
zu kaufen gesucht. Ferd . Stiegler,
Mainz , Bahnhofftraße 8.

Kannenberg , Hcllmundstraße 17,
kauft ganze Nachlässe, sowie sämtl.
einzelne Möbelstücke._ __

Eisern . Schaukasten, ca. 1 Meter,
gesucht. Styczynski , Stiftftraße 10.

Klappwagen mit Verdeck
zu kaufen ges.  Walramst r. 11, 2 lks.
Gut erhalt . Küchenherd zu kaufen

gesucht Kirchgaffe 38, 2 St. _
Alter Kcrzenlüster (Bronze od. Holz)
n. gestickter Teppich (Blumenmuster)
ges. Off, u. L. 907 an den Tagbl.-V.

Gut erh. Zinkwaschbüttchen
zu kaufen gesucht. Schriftliches Auer.
bieten Göbens traße 13, Part. _

Altes Zinn
kauft stets ■.

Glasmalerei 2f. Zentner.

K 1
Schrebergärtchen

)ob. kl. Gemüsegärtch.) Nähe Waldeck
(Ilarstr . 69) zu pachten gesucht. Off.
u. P . 909 au den Tagbl .-Verlag.



K ttitori« ] ^ verloren-Wnfon1
Sportmütze mit Edelweißstr.

vert. Atzelüerg. Arg. hoh. Bel. od.
neue M. Linausstraße 2, 1 r.

Damenschneider fertigt Kostüme
(garant . gutsttz.) für 30 Mk. Moder-
lusieren, Aendern usw. billig. Ang.

w. gut ondüttert ? 'such/b'Kundschaft.
Off. u. F . 909 an den Tagbl .-Verlag,
Perfekte Büglerin hat n. Tage frei.
Gneisenauistraße 6, 1 St.

Perfekte Büglerin
sucht Privatkunden auf halbe Tage,
Oranienstraße 17, Hth. 1.

Gründlichen Klavier -Unterricht
für alle Stufen erteilt zu mäßigem
Preis Millv Kupitz, konservat. gebild.

Trauring , gez. M . H. 1896,
verloren. Gegen Belohnung ffbzug.
Hallgarter Straße 4, Mb . 2 links.

Verloren Fahrradkarte
in Celluloidhülse, laut . auf. „Blaue
Radler ". Gegen .Belohnung abzug.
Schwalbacher Straße 19.

Feinste Damenkleidep,
vorzüglich sitzend, fertigt jetzt von
8 bis 20 Mk. Offerten unter G. 892
an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Klavierlehrerin,
ausgebildet bei bedeut. Prof ., erteilt
Unterricht für alle Stufen . Erstklaff.
Empfehl. Monatl . Honorar 8 Mk.

Die Dame,
die die silberne Tasche (mit Mono¬
gramm C. R.) ans Versehen mitge¬
nommen hat, wird ersucht, dieselbe
bei I . C. Keiper, Kirchgaffe 68, ab¬
zugeben, da Andenken.

c :«nAM »fahtftr 11

We!chWI.8«pseh!We4
Jackenkleider u. Maniez,

tadelloser Sitz u. eleganter Schmtt
garantiert , fertigt jetzt von Io Mr.
an. Off. u. 892 Taabl .-Verlag.

Empf. m. Monoqrammstickerei
ffir Bett -, Tisch- u. Leibwäsche. Rodel,
Dotzheimer Straße 37, 3.

|T~ VermiedenesS
Sofa 10, Roßhaarmatratzen 6 Mk.̂
Sprunge . 8 Mk., werden prima auf-
gearbeitet. Rheinstraße 47, Hth. 1.

Wer liefert täglich . .
zwei Liter Milch? Kaffer-Frredrrchs
Ring 32, 3 rechts.

Ihhanna  RrnndM 6nje
Privat . Brrkäuf ».

MAeslhaft-KeleülgMg
zu verk- Zur Ueberrû irkaI ...

M L. 904 an den Tagbl.-Ber lag,_9AM6Stoen nlfe Seifet
hu  verk . bei Karl Ruppert , Ramibach,
Bur gstraße 17. __
KrlllAMUMilMW
mit Brillanten umständehalber billig
zu verkaufen. Offerten unter A. 590
an den Tagbl .-Verlag.

Mterkümlicye
Jinnsachen

zu verk. zur Messe in Mainz . F18
Degenh ardt.

Verkäuflich
Reg.-Kaff., elektr. Scheck- ., fahrbarer
silb. Rcftanrationswagcn , fahrbarer
Borspeisewagen. Off. u. D.
den Tagbl.-Berlag.

900 an

Für Brautleute u. Kriegsgetraute!
Eine elea. vollftänd . Schlafzimmer-

Einrichtung <2 Betten ), gebrauchs¬
fertig , zu verk. Händler verbeten.
Delqspeestraße 6.

ßrWr-8larU
für Herren u. Damen , komplett oder
geteilt, sofort abzugeben. Offerten
unter P . 160 cm den Tagvl.-Verlag.

Händler - Berkäusr.

Wertvolle Bilder
Mao, Bflrl, sntlfnt pp.

Alte Kolonnade 8.  _
Infolge Umzugs verkaufe ich
Bievermeier -Möbel

u. feine Altertümer zu bill. Preisen.
Styczynski , Stiftstraße 10.

K. 2
Brillantring,

großer Stein , zu kaufen 'gesucht. Off.
mit Angabe v. Größe u . Preis unter
I . 910 an den Tag bl.-Verlag ._9no~eIntel 3oppen-Mge
Figur 46— 48, gut erhalt ., zu kaufen
Ang. u. M . 905 an den Tagbl .-Berl.

SSeinälLe L Künstler zuWSMUtvr gesucht.
Angebote mit Angabe des
Künstlers u. N. 738 an die
Anz.-Berm. D. Schürmann,
Düsseldorf. _ Fl 92

Alt . Kaffee -Service u. Großvaterstuhl
zu hohen Preisen gesucht. Offerten
un ter D . 910 an den Tagbl .-Berlag.

Frau Stummer
Neugasse 19 , 2 St., kein Laden,

JM - Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Herr .-
Damen - und Kinderklrider , Schuhe,
Wäsche, Pelze , Teppiche, Deckbetten,
Gold , Silb ., Brillant ., Pfandscheine.

«.urvavn toio,  fluni * *»„» »h **»
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinderkleider , Schuhe , Wasche,
Pelze , Gold , Silber , Möbel , Teppiche,

edern n. alle anSrangierte Sachen.
Komme auch nach auswärts.

*■v*a*f
lieber

jlBwmn uwup»mw
Frau Klein,

lelriilm 3490,
zahlt den höchsten Preis für gstterh.
Herren- u.Damenkleid ., Schuhe,  Möbel.

©ebt.,gntetönlftnt POIttl
nur
sucht.
Taäb
nur auS Privathand zu kaufen ge-
ucht. Offerten unter I . 909 an den
agbl.-Verlag.

ZU
Kauf und niete

von
lierrschafti . Villen

and Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich,
Tel . 6656 . Wllhelmstr . 56.

Immobilien >Kaufgesuche.

Schlafzimmer,
noch Mt erhalten , mit 2 Betten , wird
gesucht. Angebote unter Z. 908 an
den Tagbl .-Verlag.

Altertümliches Kirschbaum-Sofa,
Stühle u. runder Tisch gesucht. Off.
u. B. 910 an den Tagbl .-Berlag.

Kaufe gebrauchteKutschwagen,
Landauer , Coups , Halbverdeck, Selbst¬
fahrer , Dogcarts u)w. Offerten unter
A. 594 an den Tagbl .-Verlag.Motorräder
Wanderer u. N. S . II., nur neue
Modelle, sucht F 55

Joh . Häusler , Frankfurt a. M.,
Mainzer Landstr . 153._ _

Gasbadeofen , modern , gut erhalten,
suche zu kaufen . Offerten mit Preis
erbitte u. G. 909 an den Ta gbl.-Berl

ZiWklliWkllMkli
stets Ankauf von sämtlichen beschlag-
nahmefreirn Rohprodukten, Metallen,
altem Eisen , Flaschen , Säcken,
Sektkorken. Weinkorten , Oelfäffern
und dergl . L10131

Acker,
Wellritzstratze 21. Hof.

U»rz6lSlt,erflr.l7 ^i»nm3NN
kauft Eisen , Metalle , Säcke, Papier,
Lumpen 16 Pf ., Neutuch 90 Pf ., ge¬
strickte Wolle 1.50 Mk. per kg.
_ Telephon 4332.

Für Flaschen, Metalle . Säcke,
Lumpen , Schuhe zahle höchste Preise.
Sch. Still , Blücherstr. 6. Test 3164.

Zahle für
Lumpen per Kilo
gestrickte Wollumpen

15 Pf ..
1.50 Mk.Kilo

Sion Sillj. Sietes inte.,
Telephon 1834. 39 Wellritzstraste 39.

all. Art, Hin » k. D . Tipper
Riehlstr . 11 . Teleph . 4878.

Komme auch nach auswärts.

.Imiiitiiilifn
Immobilien - Verkäufe . _

Landhaus mit Werkstatt,
im Vorort gel., ist 10,000 Mi . u. d
Taxe zu vk. Gr . Obstgarten k. Pacht'
weise mit übernommen werden.
Näheres rm TaM .-Verlag . _ Dd

Beabsichtige mein Geschäfts - und
Zinshaus mit Einfahrt , gr. Hof und
Garten im Zentrum Posen zu ver¬
kaufen , ev. auf Billa oder befferes
Grundstück in Wiesbaden zu vert.
Max Harter , z. Zt. Hotel Silvana,
Kapellenstraße 4._ _

Billa
zu kaufen gesucht.

Ein Herr , äugend!. zur Kur
hier , sucht eine mittelgroße , ev.
auch kleinere Villa mit schönem
Zier - u. Obstgarten , wenn mogl.
in der Nahe einer elektr. Bahn.
Angstwten bittet man genaue An¬

ten über Grundstückgroße,
Zimmer , mit dem billigsten Preis
beizufügen. Der Kaufprers wird
beim Abschluß sofort ausbezahlt.
Offerten unter G. 910 an den
Tagbl .-Verlag.

Immobilien zu vertauschen.

Mell an WeMßtz
in hieß guter Lage, nur erste
Hyp., sich eben mit ca. i % betp.,
gegen klein. Haus , ev. schuldenfr.
Gelände, auch außerhalb , zu vert.
m. ev. Zuzahlung v. 3—4000 Mk.
Engel, brunnenstraße 1.

llnfeirilhf
^Ingenieur-Akademie

Wismar a. d. Ostsee
f. Maachln -, Eiekt .-Ing .,
Bauingenieur « , u. Archi¬
tekt . Spezial - Kurse für
Elsenbetoubau , Sehiffs-

masch .,Autom .- u. Luftsch .-Mot.

Türkisch
Einzelunterricht u. kl . Zirkel.
Lehrer akadem . gebild . Türke.

Berlitz-Sdmle,
Rheinstr . 82. Teleph . 3661.

Wicsbaflen.Priyat-Handelssclii!lß
Rhein-
»strasse

nahe der
_ __ Ringkirche'

Tages- d.  Abend-Unterricht
in der gesamten

Handelswissensch., Steno¬
graphie, Schönschreib, etc.
Diplom . Handelslehrer Bein.

ärztlich geprüft , alle Massagen.
Kirchgaffe 49, 2.

Eleg . Nagelpflege,
Massage!

Cilly Bomersheim , ärztlich gepr»

Mellnei SftaBe2. L
_ Nähe Residenz -Theater.

Susanna Marcot
empfiehlt sich in elegant . Nagelpflege.

Kirchgaffe 17» 2.

U Sttfnien•Sejnnktn1
Verloren letzten Samstag
seid. Regenschirm

mit Ueberzua, hell. Rohr, vergold.
Knopf, d. d. Stadt , Nerotal , Torberg¬
weg bis Kapellenstraße 70. Abzug,
gegen Belohn. Pension Villa Hercha,
Damkbachtal.  _

Entlaufen
schwarzer Zwergspitz, Hündin . Gegen
Belohn , abzug . Frank , Müllerftr . 1.
Bor Ankauf wird gewarnt.

Kfoi $nitl8nipirf|lnnfltn]B
Schreibarbeiten

jeder Art, Vervielfältigungen fertigt
an prompt und billig

Schreibstube Schmitz, Adol fstr. 8, jß.
Polieren , Umbeizen von Möbeln u.

Pianos b. Spez . Eppstein , Franken-
straffe 5, H. Telephon 3945.

Lederjohlen,
alle Größen fertig zum aufnageln.

Herrn . Rump,
Moritzftratze 7. 876

leiitliip Btptnffe ÜJiftnft.
Malli Tremus . Röderstr. 20. 1. St.

»arj ^ amÄlsk/^
ärztl. gepr., Bahnhofstraße 12. 2.

Massagen,
ärztl . geprüft, Sophie Feil , Ellen-
bogengaffe 9. 1 Tr.

Nachhüise in Latein
für Ober-Sek. dos Real -Gymnasiums
gesucht. Offerten unter U. 909 an
den TaM .-Verl ag.  _

Wer erterlt
französischen Konv.-Unterricht ? (Be¬
dingung Auslandspraxis ). Offerten
unter W. 159 an den Tagbl .-Berlag

H
emmens Handelsschule

10 Grammatik M

Sprachen J
Sehömchr . Buchführung

15 Jahre Auel. Maaohin enschr.
Eenoraldsoid . Dolmet . d. Regier.

Nensaiie 5.

«issM. finnh- n. fnPept
Anny Lebert, ärztl . gepr. Sprechz . :
10—12 u. 2—8, Langgasse 14. Ging.
Schützenhofstr. 1, 2. Auch Sonntag.

Thure - Brandt - Heilmaffage.
Schülerin von Dr . Thure - Brandt,
Berlin . Fr . K. Rusert , Seeroben¬
straße 4, ärztl . geprüft ._

Trndy Steffens,
Massage u. Handpflege , ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18,1 . Spr . 10—12, 3—8,

.. U.
Dora Bellinger , ärztlich geprüft,
Bismarckring 25, 2 St . rechts.

Sprechstunden von 9—8 Uhr abends.

Gesichtspflege,
besonders für Damen vorgerückten
Alters. Beseitigung der Gesichts¬
falten u. Verbesserung des Teints.
auch Anweisung zur Selbstbehandl.
Off. u. S . 909 an den Tagbl .-Verlag.

Moderne
Mönhetts- unD UageWge.

Massagt ärjtl. geprüft.
Gerda Dumo,

Taunusstraße 41, 1.

U BerjGedMS I
Privatmittagstisch

zu etwa 1.50 Mk. in gutem Haufe
von einem Herrn gesucht. Off. unter
O. 909 an den TaM .-Verlag-

Wer nimmt beurlaubten

Feldgrauen
für 1—2 Wochen tagsüber in Kost?
Briefe erb. 11. 907 an d. Tagbl .-Verl,

Ehepaar ohne Hau-Shaltung wünschtZMW'Zl!essen.
Angebote u. A. 591 an den Tagbl.-
Verlag.

Beteiligung.
Suche mich mit einigen 1000 Mmck

an einem gutgehenden Geschäft tätig
zu beteiligen. Offerten u. O. 160
an den Tagbl .-Verlag.
Mädchen, Aktmodell, gef ., 14—15 I.

Frankfurter Str . 51, 10—12 u. 3—6.

Prjv.-Md.-Mis. Fr. füll),
Hebamme , Schwalb . Str . 61. Tel . 2123

Geb . ältere Dame,
vornehme, sympathische Erscheinung,
mit tadellos. Umgangsformen wünscht
Heirat mit ält . gebild. Herrn . Briefe
unter A. 587 an den Tagbl .-Verlag.

Alleinsteh ., kathol. rhein.Lehrer,
Vierziger , 4800 Mk. Einkommen,
wünscht Heirat mit Dame , guter
Familie u. durchaus angenehmer
Erschein. Treffpunkt könnte Wies,
baden sein. Gefl. Schreiben u.
K. 910 an den Tagibl.-Verlag.
Verschwiegenheit Ehrensache.

T Amtliche äwiip 1
Montag , den 28. August dS. IS .,

nachmittags , sollen in dem Distrikt
„LangÄerg 40 Rmtr . Buchen-Dürr-
holz an Ort und Stelle versteigert
werden . Zusammenkunft nachmittags
3^» Uhr vor dem Hause Platter
Straße 73, bei Daniel . F 432

Bekanntmachung.
Zur Verhütung von Unglücksfällen

auf unbewachten Eisenbahnüber-
aängen weise ich darauf hin , daß die
Führer von Fuhrwerken , wenn sie
mit denselben Bahnübergängen mit
Hintansetzung der nötigen Vorsicht
überschreiten, nicht nur sich selbst
und die ihnen anvertrauten Tiere
gefährden , sondern sich auch einer
empfindlichen Bestrafung aus Grund
des 8 316 des Reichsstrafgesetzbuches
aussetzen.

In gegebenen Fällen wird un-

Jch bringe dieses zwecks Nack
achtung hiermit wiederholt zur al!
gemeinen Kenntnis.

Wiesbaden , den 28. März 1016.
Der Polizeipräsident . ». Schenck.

Bekanntmachung.
Bei den örtlichen Prüfungen von

Hausentwässerungs - Anlagen wurde
mehrfach wahrgenommen , daß die
Wasserverschlüsse unter den Küchen¬
spülsteinen, Badewannen u. sonstigen
Ausgüffen, die sogenannten Blei-
syphons, ungenügend gereinigt
werden. Das Aufsteigen, schlechter,
gesundheitsschädlicherund übelriechen¬
der Luft aus den in den Syphons
sich ansammelnden , in Fäulnis über¬
gehenden Stoffen ist die Folge
hiervon.

Es wird deshalb auf die Wichtig¬
keit und Notwendigkeit einer guten
Reinhaltung der Wasserverschlüfse
unter den Spülsteinen und Ausgüffen
hingewiesen. Die Reinigung soll ir
der Regel monatlich 1—2mal vorge
nommen und dabei wie folgt ver¬
fahren werden:

Nachdem man zunächst in den
Syphon von oben heißes Waffer ein-
gegoffen hat, um die Fettansätze zu
lösen, stellt man unter den Syphon
einen leeren Eimer , öffnet durch
Anfdrehen mit einer gewöhnlichen
Zange oder einem anderen geeigneten
Werkzeug, die am tiefsten Punkte des
Wasser - Verschlusses angebrachte
Schraube und reinigt durch die ent¬
standene untere Oeffnung , am besten
mit einer geeigneten biegsamen

Bürste mit Drahtstiel , durch mehr¬
maliges Auswischen der gekrümmten
Rohre. Der Kopf der Schraube ist
ebenfalls von Schmutzbestandteilen zu
befreien. Nach Schließung der

ließe man eine
__ _ _ weißes Wasser in

v«. - ^lauföffnung des Spülstems od.
Ablaufbeckens, damit die noch etwa
zurückgebliebenen Schmuhteile aus
dem Waffer - Verschluffe enffernt
werden

Wiesbaden , den 2. Juni 1916.
Städtisches Kanalbauamt.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Sommermonate — Avril bis
einschl. September — um 9 Uhr vor¬
mittags.

Städt . Akzisramt.

WlMlllcheMnitiacn
Möbel auf Teil¬

zahlung
liefert kulante Firma , kein Abzahl .»
Geschäft. Off . u. F . 901 Tagbl .-Berl.

werden in einem Tag gut
und billigst mit bestem Leder
-- ----- bes- hlt. -------

Schuhe werben gratis abgeholt
und zugestellt.

Bestes Leder!
Herren -Sohlen . von M, 4 .00 an
Damen -Sohlen . „ „ 3J .0 „
tzerren -Absätze . . . „ 1.20
Damen -Absütze 90 L, bis 1.00

Genähte Sohlen 30 L, teurer.
Knaben -, Mädchen-, « inder¬

sohlen billigst.
Volle Garantie für nur solide

und beste Arbeit.

FMsshlerel,.!!m!8  Sachs“
Michelsberg 13. Telephon 5963

J

arrabudi
zur sofortigen

Feststellung der

IDarenumsali-
rtnunn gemäß des am 1. OktoberjlBllül 1916 in Kraft tretenden
Warennmsatzsteuergefctzes. Bon Kauf¬
mann Hugo Reglin , Stargard i. Pom.
D. R. G. M. — D. R. P . angem.

Muster - Formulare versendet franko
gegen Einsendung von 35 Pfg . in

Briefmarken . F 55
Hiiso Realin , Standard i. Pon’. 24

Ersatz-Seifen 15 Pf.
Dauerw .-Gesch., Faulbrunnenstr . 10.

zu haben im
Hagölatt -Ferlag.
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